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Morgen - Ausgabe .

Aus Stadl und Land .

Wiesbaden , 9 . Dezember .
— Geschick,toknlender . 9 . Dezember . 1870 : Manteuffel

besetzt Dieppe . 1867 : f Nie . v . Dreyse zu Sönimerda , Erfinder
des Zündnadelgewehres . 1822 : * Wilhelm Gentz zu Neuruppin ,
hervorragender Maler ( Einzug des deutschen Kronprinzen in
Jerusalem u . 91.) ( f 23 . August 1890 ) . 1798 : | I . R . Forster
zu Halle , Begleiter Cooks auf dessen zweiter Entdeckungsreise
(* 22 . Oktober 1729 zu Dirschau ) . 1717 : * Johann Joachim
Winckelmann zu Stendal , berühmter Archäolog . 1712 : Gefecht
zwischen Dänen und Schweden bei Gadebusch . 1641 : f Anton
van Dyck , bedeutender niederländischer Maler ( * 22 . März 1599

zu Antwerpen ) . 1608 : * John Milton zu London , der Dichter
Bon „ Das verlorene Paradies " ( f 8 . November 1674 ) . 1594 :
* Gustav Adolf II ., König von Schweden ( f 6 . November 1632 in
otr Schlacht bei Lützen ) . 1565 : f Papst Pins IV . 1482 :
*

Friedrich II . der Weise , Kurfürst von der Pfalz ( t 26 . Febr . 1556 ) .
1437 : t Kaiser Sigismund ( * 15 . Februar 1361 ) .

— Landwirthschaftokammer . Nm Dienstag,den 12 . Dezember
0 . I ., findet im Sitzuugsfaale des LandesansfchusseS hier , Rhein -
straßc 34 , die XVI . Sitzung des Vorstandes der Landwirthschasts -
tammer statt . Aus der Tagesordnung steht u . 91. : Abfassung eines
für bie Landwirthe in Nassau bestimmten leicht faßlichen Schristchens
über das Wissenswertheste aus dem bürgerlichen Gesetzbuch , Beschluß
der ständigen Kommission des Landes - Oekonomie -Kollegiums , betr .
die Entsendung gemeinsamer Dclcgirtcr der preußischen Land -
wirthschaftskammern zu der laudwirthschastlichen Versammlung auf
der Pariser Weltausstellung , Berathungen über die Gutachten , betr .
den Entwurf des neuen Weingesetzes .

— Deutschkatholjsche ( frefrel . ) Gemeinde . Wiederum
hat ein Freund und Anhänger freireligiöser Weltanichnnung der
Gemeinde 2000 Mk . mit dem Wunsch übergeben , daß dieselbe bald
in den Besitz des eigenen Heims gelange , von dem zu erhoffen , daß
cS zur weiteren uuo kräftigeren Entfaltung und Verbreitung frei¬
religiöser Ideen beitragen möge . Wurden der Gemeinde auch
jüngst erst 3000 Mk . zu gleichem Zweck zngewendet , so bedarf es ,
außer dem vorhandenen Baufonds doch noch größerer Summen ,
um ohne Gefahr an die Erwerbung des eigenen Erbaunngslokals
und Gemeindehauses hcrantreteu zu können / Sicher aber werden
sich unter den vielen Gesinnungsverwandten , welche der Gemeinde
stets mit großer Sympathie begegnen , noch weitere Förderer des
freireligiösen Gedankens durch Zuwendungen zum Baufonds finden .

Gin Kirchenstreit . Aus Niedernhausen wird uns
als Entgegnung auf de » unter vorstehender Spitzmarke in Nr . 570
erschienenen Artikel Folgendes geschrieben : Die fragliche Angelegen¬
heit bezüglich der Einstellung der Gottesdienste in unserer
Kirche und ihre Vorgeschichte verhält sich zum großen Theil ganz
mtbers , als der Einsender schreibt . Als das Gotteshaus von unserem
früheren Bürgermeister mit Hülse hiesiger Einwohner gebaut wurde ,
wurden auch die katholischen Bewohner Königshofens gefragt , ob sie
eventuell sich durch Geldbeiträge an dem Kirchenbau betheiligen
wollten . Wenn dies geschehen wäre , so hätten selbstredend die
Königshofener Anspruch auf die Kirche . Die dortigen Interessenten
hattcii aber nur ein entschiedenes Nein auf die Frage der Katholiken
Niedernhausens . Die Ortscingeseffencn bauten nun allein die Kirche ,
doch reichten die vorhandenen Geldmittel bei Weitem nicht ans .
Ans Vorstellung der Sachlage bei der bischöflichen Behörde
erfolgte keine Antwort , und so sehen sich die hiesigen Katholiken
abermals zur L >elbsthülfe gezwungen . Durch Verschreibung ihres
eigenen Vermögens erhoben einige Bürger bei der Nass . Landes ?
bank ein Darlehen , um das Gotteshaus fertigstellen zu können .
Jetzt wurde von Limburg aus verfügt , daß auch die werktäglichen
Gottesdienste , Seelenänttcr ec. in der Kirche zu halten seien . Vor
6 Jahren , als Herr Pfarrer Strunk nach der Pfarrei Oberjosbach
kam , machte dieser den Vorschlag , die Niedernhausener Katholiken
sollten die Kirche der bischöflichen Behörde in Limburg schenken .
Der Schenkungsakt kam darauf zu Stande mit der ausdrücklichen
Bedingung , baß bie Kirche nur für alleinigen Gebrauch bet

Katholiken Niedernhausens zu verwenden sei . Dies wurde auch zu -
gcstandcu . Ein Jahr danach berief Herr Pfarrer Strunk in Niedern¬
hausen eine Versammlung , in welcher der Beschluß gefaßt wurde :
Königshofen zahlt zu der Kirche 3000 Mk . und erhält bas Recht
zur Mitbenutzung . Gesagt , aber nicht gethan . Als unser Herr
Bürgermeister bie Angelegenheit vertraglich festlegen wollte , da
hatten die Katholiken von Königshofen abermals ein entschiedenes
Nein . Nebenbei muß betont werben , daß letztere bereits 2410 Mk .
gezeichnet hatten . Im vorigen Jahre kam Herr Domkapitular
Hilpisch von Limburg hierher und verfügte im Namen der bischöf -
Uchen Behörde , daß für die abzuhaltendcn Gottesdienste ein Betrag
von 600 Mk . zu leisten sei , und solle Niedernhausen 400 Mk .,
Königshofen 200 Mk . zahlen . Die hiesigen Katholiken beruhigten
sich mit diesem Beschluß , bis sie eiusahen , daß die Kirche für zwei
Gemeinden zu klein wurde . Die hiesige katholische Gemeinde wird
durch die vielen Bahubcamten , bereu Familien hier wohnen , und
bie Sommerfrischen , deren Gäste , soweit sie Katholiken sind , doch
auch das Bediirfniß fühlen , Sonntags in die Kirche zu
gehen , mit jedem Jahre größer . Die Gemeinde faßte des¬
wegen den Beschluß , die auferlegten Gebühren im Betrage
von 600 Mk . allein zu tragen , um bie Alleinbenutzung
der Kirche zu haben . Sollte biefe

'
r Beschluß von ber bischöflichen

Behörde nicht angenommen werden , so wollten die hiesigen
Katholiken garnichts mehr zahlen . Daraufhin wurde bet Gottes¬
dienst von dem Herrn bischöflichen Sekretär Dr . Hilf eich bis auf
Weiteres aufgehoben . Zum Schluß wollen wir nicht unterlaßen ,
zu bemerken , daß bie hiesige Gemeinbe über 2000 Mk . für ihren
Glauben und bereit Kirche zahlte , resp . zu zahlen bereit ist . Gezahlt
würben jährlich 500 Mk . für ben Pfarrfonds , 500 Mk . Kirchen¬
steuern nach Oberjosbach , 400 Mk . Jagdpacht , welcher Betrag für
die Restaurirung der Kirche verwendet wurde , ca . 100 Mk . frei¬
willige Beiträge durch den Klingelbeutel und nun noch 400 Mk .,
eventuell 600 Mk . für den Geistlichen . Einsender des ersten
9lrfikels befindet sich nach vorliegenden Ausführungen doch auf dem
Irrweg , wenn er glaubt , Königshofen müsse gleiches Recht wie
Niedernhausen haben .

— Knnnrien - Anvstellnng . Aut 9 ., 10 . und 11 . d . Mts .
findet im Neubau des Herrn Apotheker Otto Siebert , Marktstraße 9 ,
hier ( neben dem König ! . Schloß ) die 5 . Ausstellung des hiesigen
„ K a n a r ien - Kln bs und V ogel schütz - Vere ins " statt , welche ,
was Reichhaltigkeit und Vielseitigkeit anlangt , alle früheren Aus¬
stellungen in dieser 91rt weit übertrifft . Es gelangen sowohl
Kananen und Exoten , als auch Gegenstände für die Kauarienzucht
und - Pflege und den Vogelschutz , ferner Aquarien , Terrarien , aus -
gestopfte Vögel und Thiere , sowie eine reichhaltige und seltene
Eierfammlnug zur Ausstellung . Auch von außerhalb ist
die Ausstellung sehr stark und mit vorzüglichem Material
beschickt . Die Prämiirung liegt in ben Händen der bewährten
Herren I . Kramm - Frankfurt

'
a . M ., C . Laueuer - Leipzig und

E . Zehrung - Frankfurt a . M ., welche auf diesem Gebiet hervor¬
ragend sind . Mit der Ausstellung ist eine Verloosnng von
Kanarien re . verbunden und Loose werden an ber Kaffe noch ab¬
gegeben . Ein Ausstellungs - Katalog wird jedem Besucher gratis
verabreicht . Das Arrangement der Ausstellung ist sehr geschmack¬
voll und anziehend , sodaß auf einen starken Besuch gerechnet werden
darf . Alles Nähere besagen die Annoncen und Plakate .

® Dao Sichen der ö er häufet innen während des
ganzen Tages ist eine Unsitte , bie gerade in ber Zeit vor Weih¬
nachten stark hervortritt . Das unaufhörliche Stehen strengt die
unteren Gliedmaßen in zu hoher und einseitiger Weise an , was
einen zu großen Blutandrang dahin zur Folge hat und die Ursache
wird zu den bei dein weiblichen Geschlecht oft Dorfommenbcn
„ adrigen Beinen "

. Das heißt , die Blutgänge haben sich erweitert
und sind als blaue Stränge unter der Haut , wohl gar als Ader -
knoten bemerkbar . In weiterer Folge können Geschwüre , Zerreißungen
zu gefährlichen Blutungen führen . Auch bleiben diese erweiterten
Adern zeitlebens sichtbar , da sie sich nie wieder zur normalen
Gestalt verengen . Freilich tragen diese Jungen Mädchen durch zu
enge Strumpfbänder und Federschuhe zur Entstehung dieses Hebels
bei , weil sich dadurch das Blut staut . Das beste Mittel dagegen
wäre , wenn die Herren Chefs in humaner Weise gestatteten , daß
die Verkäuferinnen , wenn sie nichts zu thun haben , sich setzen dürsten .
Es liegt fein Sinn dahinter , auch bann stehen zu müssen , wenn
es nicht nöthig ist . Dem vernünftigen Käufer ist es gewiß gleich ,

ob bei seinem Eintritt bie Verkäuferinnen vor dem Frontmacher
gestanben oder sich eines Stuhles bedient haben oder auch , ob
bie anberu , mit denen er in feine Berührung kommt , fitzen oder
stehen . Uebrigens hat sich diese Anschauung in England längst
Bahn gebrochen . Englische Damen haben schon vor vielen Jahren
einen Verein gegründet , dessen Mitglieder grundiätzlich nur in
solchen Geschäften kaufen , in beiten dem weiblichen Geschlecht mehr
Berücksichtigung zu Theil wird , b . h . in beiten sich für jede Ver¬
käuferin ein Sitz , wenn auch ein versteckter , vorsindet , und dieser
Verein steht unter dem Protektorat der Prinzeß von Wales . An¬
läufe hierzu sind wohl auch bei uns wiederholt gemacht worden ,
aber ein Erfolg ist leider bis jetzt nicht bemerkbar . Bei uns zu
Laude findet es die „gnädige Frau

"
, die einen Laden betritt für

selbstverständlich , daß ihr gleich von drei Seiten zugleich ein Stuhl
angeboten wird , aber die Verkäuferin ist in ihren Augen nur die
„ Dienerin "

, lind nur zu häufig sicht gerade diese 91rt „ gnädiger
Frauen " um so Vieles an Intelligenz ,

'
an geistiger Bildung und

gesellschaftlicheu Itmgangsformen hinter der von oben herab an¬
gesehenen Verkäuferin zurück !

® Das lange Warten ans der Post ist vor Weihnachten
am schlinnnsten . Wohl könnte sie freilich in den hauptsächlichsten
Verkehrsstmiden die Schalterbeamten auch vermehren , allein im
Allgemeinen könnte auch das Publikum mehr darauf bedacht fein ,
bie Abendstunden bei seinen Aufgaben zu vermeideii . Manchem
wäre die Wahl ber auffallend wenig freqirentirten zeitigen Nach -
mittagsstunben leicht möglich , wenn er nur rechtzeitig ans Ab -
sendett und Einpackcn dachte . 9lllciu hier spielt auch bie Macht
ber Gewohnheit mit . Erst zum Abend besorgt man all dergleichen
Dinge , bie geschäftlichen Gänge und auch bie Post , weil sie für
nebensächlich gehalten werben . Sie könnten bei Vielen ebenso gut
Nachmittags besorgt werden und wegen ber schnelleren Abfertigung
bedeuten sie dann sogar eine Ersparmß an Zeit und eine gleich¬
mäßigere Arbeitsvertheilung zum Nutzen des Publikums und der
Beamten .

— man fnr Kunde auch ein pcrronbillet lösen ?
Diese Frage wurde von einem Eisenbahnbediensteten in Mainz in
bejahendem Sinn beantwortet . Ein Herr aus Kostheim wollte auf
ber Gustavsburg mit einem baselbst cintreffenbcn Zug einen Be¬
kannten empfangen . Der Betreffende hatte für sich an dem Auto¬
maten ein Pcrronbillet gelöst . Als er fammt feinem ihn begleitender .
Hund den Perron betreten wollte , wurde ihm von dem Beamten
bedeutet , daß der Hund nur bann den Perron betreten dürfe , wenn
auch für diesen eine Perronkarte gelöst würde . Da der Eisenbahn -
bedienstete trotz aller Gegenvorstellungen von Seiten des § unbe -

eigenthiimers auf feinem Schein bestand , so mußte derselbe eint
Perronkarte lösen .

in . Pariser Plodenenhelt . Wenn etwas noch so lächerlich
ist und es kommt aus Paris , so wird 's in Deutschland acceptirt
Pariser Narretheien hören auf , albern zu fein , da der heiligende
Stante der „Stadt der Welt " sie empfiehlt . Was Paris bringt , ob ’s
dumm ist oder närrisch , ob schön ober häßlich , ob gut ober schlecht :
alle diese epitetha caracteriatica verschwinden vor dem Einen : es
ist chic ! — In jüngster Zeit hat die Elite ber grande nation ber
Spleen ber „ Einfarbigkeit

" befallen : wenigstens was die Diners
anbelangt . Tas buftiqe Tischzeug , bas gleißende Porzellan , der
Schmuck der Blumen , Alles ntutz in derselben Farbe gehalten fein .
Das Lilles ginge ja noch an : nun aber kommt die nirgends fo kraß ,
wie in Paris , ausgebildete Extteuilerei : auch die Männlein und
Fräulein oder vielmehr Damen und Herren müffen ihre Indi¬
vidualität oblegen , um sich ber harmonischen Wirkung bes Ganzen
unterjuorbiicn . Die Toiletten müffen dieselbe Färbung tragen ,
wie das klebrige . Das scheint nuferem nüchternen deutschen Ver¬
stand schier itnansführbar , aber was vermag bet Pariser ,
besser : bie Pariserin nicht , wenn es gilt , eine Kaprice
ihres Puppenköpfcheus zu verwirklichen . Die Pariser Damen
sind beut griechischen Amphitryonaben Herkules an zäher
Kraft vergleichbar in der Besiegung von Hindernisfen , bie sich ber
Ausführung ihrer Launen cntgegenftellcn . Da es natürlich nicht
angängig ist , daß die Gäste derartig (jarmonirenbe Kleiber sich
selbst anfertigen lassen ( dazu fehlte Zeit , Gelegenheit und besonders
die Kenntniß von der gerade bei dem jeweiligen Wirth herrschenden
Farbenwalsi ) , so wird das Kostüm dem betreffenden Gast von ber
Hausfrau zugeschickt . Die Hausfrau muß also alle diese Kleide
unfertigen lassen , und -- bezahlen ! Aber man ereifere sich nicht

( Nachdruck verboten .)

Madrider Srief .

Das große Tagesereigniß in Madrid ist der allgemeineTramway -
mtb Straßeubahneii - Streik , ber nun schon halb 8 Tage andauert .
Das ganze öffentliche und private Leben in ber Halb - Millionen -
iabt scheint zu stocken , bie Miethsdroschken genügen nicht , um den
Ansprüchen des Publikums gerecht werden zu können : kurz und gut .
Alles ist aus seiner gewohnten Ordnung herausgekommen und weiß
sich nickt zu helfen . Die Beamten , Büreaudicner und Arbeiter , die
im Vertrauen auf bie elektrische Straßenbahn in die äußeren ,
billigen Stadtviertel gezogen waren , da sie für 10 Centimes und
in 10 Minuten das Centrum erreichen konnten , laufen nun trotz
des frischen Noveinberwindes im Schweiß ihres Angesichts den
SU Stunden weiten Weg , um nicht zu spät zu ihrer Arbeit zu
kommen , und können doch nicht immer pünktlich erscheinen . Glück¬
licher Weise gehört die Pünktlichkeit in Spanien zu den Luxus -
gegenftänben und wird weder von den Prinzipalen , noch von den
Beamten als uotbwendig beobachtet .

Ja , wie kann man sich eigentlich am Schluß unseres modernen
Jahrhunderts das Leben in einer großen Hauptstadt ohne Straßen¬
bahnen noch Omnibus vorstellen ? Wer es nicht gesehen , kann sich
kaum ein Bild davon machen , die Kultur und der Verkehr der
Großstädte sind doch zu eng mit diesen nützlichen Institutionen
verwachsen ! Trotzdem also die Straßenbahnen so absolut zum
regelmäßigen Verkehr in Madrid gehören und ihren Besitzern hohe
Dividenden abwarfen , mußten sich die Beamten , Kassirer , Kutscher re .
zu einer 11 - bis 13 - stündigen Arbeit in ihrem ermübenbm Amte be¬
quemen und dann sich mit dem überaus kärglichen Tagelohn von 3 bis
4 Pesetas ( 1 Mk . Aach dem Kurse = 1,52 Peseta ) zufrieden geben .

Oft schon waren die Leute bei ihren Vorgesetzten auf die höf¬
lichste Art um Verbesserung ihrer Lage vorstellig geworden , hatten
jedoch stets eine schroffe Abweisung erfahren , sodaß ihnen schließlich
wirklich nichts Anderes als ein Streik übrig blieb . Und da können
wir beuu etwas ganz Merkwürdiges beobachten , es ist ein Streik ,
mit es nicht so leicht einen anderen in Europa geben dürste , ganz
ohne socialdemokratischen oder revolutionären Beigeschmack . Wenn
sich die Leute in ihren Lokalen versammeln , so stimmen fle den
Köuigsmarsch an und ergehen sich in begeisterten Worten für Thron
unb Vaterland ; ja das ganze Madrider Publikumhat eigentlich für

sie Partei genommen , viele reiche Häuser versorgen bie Arbeiter mit
Lebensmitteln ; Subskriptionslisten werden in den „besten " Theatern
und Kasinos ausgehängt unb die ganze Presse,konservative unb liberale
Blätter , nehmen bie Ausständigen mehr ober weniger in Schutz .

Der Direktor einer kleinen außeistädtischen Linie kam ben
Wünschen ber Arbeiter sofort aufs Freunblichste entgegen und
schlug einen gerechten Vergleich vor . Die Leiste in ihrer Begeisterung
hoben ihn auf ihre Schultern mit den Worten : „es lebe unser
Vater und Wohlthäterl " und führten ihn im Triumphe durch die
Straßen . Der Direktor der großen „ allgemeinen Madrider Tram¬
way - unb Straßenbahugesellschaft "

, ein Belgier , hätte sich daran
ein Beispiel nehmen sollen und nicht seinen Leuten mit den
Millionen drohen , die er besäße und die die Streikenden entweder
zur Unterwerfung oder zum Hungertode zwingen würden . So schafft
man bie rotljen Socialdemokraten ans vernünftigen unb ehrlichen
Leuten !

Ucber den Straßenbahnen dürfen wir aber nicht die anderen
wichtigen Vorgänge in Madrid vergessen , und da wäre ja natürlich
in allererster Linie ber Besuch des Prinzen Albrecht von Preußen
zu erwähnen , ber im hohen Auftrage seines Neffen , des Kaisers
von Deutschland , dem kleinen Alphons XIII . bie Abzeichen des
schwarzen Ablerordens überbrachte . Die Hof - und anberen Fest¬
lichkeiten ihm zu Ehren wiederholten sich eine nach ber anderen ,
und Madrid that fein Möglichstes , um den hohen Gästen seine
Sympathie zu beweisen , auch traf es sich zufällig , daß gerade die
ersten Künstler der Welt hier ihr Gastspiel hielten , sodaß dem
deutschen Prinzen und seinem Gefolge mancher künstlerischer Genuß
bereitet werden konnte .

Im eleganten Teatro de la Princesa spielt die geniale „ Sarah "
und erntet immer wieder neue Triumphe und Peseten zu ben vielen ,
die sie schon gesammelt , das arme Publikum muß den Wieder¬
verkäufern , um auch nur einen Platz im Paradies zu erhaschen ,
15 bis 25 Francs bezahlen , um schließlich doch . . . einen , wenn
auch genial gespielten , so doch verunstalteten Hamlet zu sehen . . .
wenigstens dem Madrider Publikum leuchtet es nicht recht ein ,
warum die Excentricität Sarah Bernhardts sie gerade auf die
Rolle des Dänenprinzen geleitet hat , die doch so wenig einer
Frau zusteht .

Bald werden in Madrid auch Madame Rejane , Jane Hading ,
Sigr . - r Mariani unb andere weltberühmte Schauspielerinnen er¬

wartet , sodaß es ber Mabrider Bevölkerung jedenfalls nicht an
herrlichen Kunstgenüssen mangeln wird , bedenken wir dazu auch
noch , daß das Königliche Opernhaus sein Möglichstes thut , um ben
hohen Forderungen des Publikums gerecht zu werden , so wird man
manchmal versucht sein , die Madrider zu beneiden . Eden singt die
weltberühmte Harieise Darclo , leitet das aus 100 Professoren be¬
stehende Orchester der Italiener Campanini , aber die größte Ueber -
raschuug soll im Januar geboten werden . Die Regie hat den in
Madrid bestgekannten unb gefeierten Schweriiischeu Hofkapellmeister
zur Leitung des ganzen Wagnerschen Nibelungenringcs eitgagirt ;
wir werden ja sehen , ob bas durch Bcllinische unb Donizettische
Musik etwas verflachte Publikiim sich endlich ganz durch die tief¬
sinnigen Melodieen Wagners besiegen läßt .

Ja , die große Saison soll in diesem Jahre ganz besonders
glänzend ausfallen ! Neben den Theatern sind es natürlich auch
die aristokratischen Salons , die die Madrider Gesellschaft in Auf¬
regung versetzen , denn diese Gesellschaft denkt ja im Großen unb
Gänzen doch an nichts Anderes als an Vergnügungen . Hier mehr
noch als sonst in ber übrigen Welt . Ein Ball bei ber Marquise
v . Monteagudo ober ein Souper beim Herzog von Alba regen bie
hiesige Welt weit mehr auf , als bie Trauerbotschaften aus
Barcelona ; alle Zeitungen ber Hauptstadt weihen ihnen spalten -
unb seitenlange Lobartikel , und wirklich , wer bie Auszeichnung
genoffen hat , einem dieser Feste beiwohnen zu dürfen , der glaubt
sich in ein arabisches Paradies versetzt . Soviel Schönheit
und Grazie können selten zusammeu bewundert werden .
Und da wirft sich uns zum Schluß unwillkürlich die
Frage auf : Sind die Spanierinnen in Wirklichkeit so schön ,
wie sie ihr Rus bezeichnet ? Die Herren sagen „ 3a "

, die aus¬
ländischen Damen natürlich , wenn auch nur aus Neid , „Nein "

.
Weder die Einen noch die Anderen dürften Recht haben ; die Schön¬
heit wäre eben vorzugsweise nur in ber Grazie der Bewegung und
bann auch in ben herrlichen Augen zu suchen , deren Blick so un¬
ergründlich tief erscheint , daß uns bie Seele aus demselben entgegen «
schaut , uns faScinirt unb begeistert . Glücklich , wer tief in bie Augen
einer Spanierin hat blicken bürfen unb dem sie Liebe lächelten , in
der Schönheit dieser schwarzen unergründlichen Augen fand er seine
Frage unb Zweifel mit einem jubelnden „Ja "

gelöst . — Wenn aber
diese Augen baffen , dann stechen sie wie scharfe Dolche , sie verstehen
nicht zu heuchel « .
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aus Nachbarhöfen können diese schweren Steine nicht kommen .

an

Stimmungen haben indessen , wie die ausserordentliche Be -

thciligmig des Publikums an nicht eingeführten Werthen , z . B .
— Goldminenaktien , beweist , ihren Zweck , wie er dem
Gesetzgeber vorschwebte , nicht nur nicht erfüllt , sondern

gebung diese günstige Gelegenheit nicht werden entgehen lasten , um
sich über die für sie so wichtigen Bestimmungen des Viehhandels rc .
zu informiren , doch wolle » wir auch noch an dieser Stelle auf
dieselbe Hinweisen .

Handeistheil des „
Wiesbadener Tagblatt “

VeranlworUlch für die Redanion : L Rötherdl Wotationeprtfttnötud u. Verlag
der V. SLelltNberg ' schen Hos-Buchdrulkereiin Wiesbaden

Wiesbaden einen Vortrag über das Thema „Was hat der
Landwirth nach dein neuen bürgerlichen Gesetzbuch beim Vich -
handel hu beobachten , nm stch vor Schaden zu hüten "

,
halten wird . In Anbetracht der Wichtigkeit der Sache ist wohl
auzunehmen , daß sich die Landwirthe von Wildsachsen und Um -

des Vereins nassauischer Land - und Forstwirthe in Wildsachsen
im „ Gasthaus zur Rose " eine lanbwirthschaftliche Ver¬
sammlung aohalteu , bei welcher Herr Oekonomierath Miiller -

sie sind nach einer anderen Sichtung geeignet , auch
in direkt nachtheiliger

"Weise zu wirken . Bekanntlich
haben die Emissionsfirmen die Gepflogenheit , vor der Ver¬
öffentlichung des Emissionsprospektes eine Bekanntmachung zu
publiziren , in welcher zur Zeichnung aufgefordert wird . In
diesen Aufforderungen findet sich zeitweilig der Hinweis , dass
die neuen

"
Werthe an der Börse eingeführt werden sollen ; so

war unlängst in einer Zeichnungeeinladung (Hallesche Union )
gesagt , es werde „ alsbald1 , der Antrag gestellt werden , die
Obligationen zum Handel und zur Notiz an der Berliner Börse
zuzulassen . In anderen Zeichnungseinladungen fehlen An¬
deutungen dieser Art gänzlich , jedenfalls sind die Zu¬
sicherungen , was den Termin der Einführung anbetrifft .

K ! rmr Chronik .
Der Delegirtentag der Genossenschaft deutscher

Bühuenangehörigcr ist in Berlin zusammengetrcten . Die
Penfiousanstalt zählt jetzt 33ö5 Mitglieder , 195 mehr als im Vor¬
jahre . , Sie hatte eine Jahres -Einnahme von 412,758 Mk . und eine
Ausgabe von 293,799 Mk . Die Zahl der Pensionäre ist von 960
auf 983 , die der Rentner von 227 auf 235 gestiegen . Das Vermögen
der Anstalt ist von 5,376,383 Mk . auf 5,495,343

'
Mk . gewachsen .

Aus Graz , 8 . Dezember, wird gemeldet : In der Station
Niklas do rf fuhr der Wiener Schnellzug infolge falscher Wcichcn -
stellung auf ein Magazin -Geleise und stieß dort auf mehrere Lastwagen ,
welche zertrümmert wurden . Menschenleben sind nicht zu beklagen .

Eine alte Sitte im Emslande ist das sogenannte Advents¬
blasen . Die Halbmonatsschrift „Niedersachsen " schreibt darüber
Folgendes : Dw Sitte besteht darin , daß allabendlich bei Eintritt
der Dunkelheit auf Hörnern geblasen wird ; namentlich auf dem
Lande vernimmt man diese « Hornblasen von allen Richtungen in
den verschiedensten Tonarten . Dieses Adventsblasen beginnt mit
dem ersten Adventssonntage und dauert in der Adventszeit fort bis
zum Morneu des ersten Wcihnachtstages . Die Sitte stammt aus
deni 17 . Jahrhundert .

Der kleinste Gehalt , der einem Rcgierungsbeamteu bezahlt
wird , ist der des Präsidenten der Republik Ankara in den Ptzrenäen ,
er erhält 15 Dollar per Jahr .

Auch sind es keine Meteore aus dem Sternenreich , denn es sind
Mauersteine mit Mörtel daran . Am Montag hatte eine Menge
Nettgieriger dem „ Spuk "

zugeschaut . — In Wahlbach und
Würgen darf bei Bürbach ist seit einigen Wochen die egyptische
Augenkrankdeit aufgetreten . Auch im Hickcngrund soll die¬
selbe Krankheit in einigen Fällen festgestellt worden sein . —

* Au » der Umgebung . In Langenschwalbach wurde
Herr Karl Westenberger bet der Wahl der 3 . Abtheilung als
Stadtverordneter gewählt . — Der Deutsche Sport -Verein für
Pferderennen beabsichtigt,zwischen Hahn und Bleidenstadt auf
den dort gelegenen Wiesen eine Rennbahn zu errichten ; die Strecke
von ungefähr 2 Kilometer ist bereits abgesteckt . — In S ch l a n g e n »
bad feiern nächsten Sonntag , den 10 . Dezember , die Eheleute
Hermann Friedrich das Fest der silbernen Hochzeit. — In O b e r -
lahustcin „spukt

" es fest einigen Tagen im Hof des Herrn
Metzgers Born in der Oberstadt . Auf bis jetzt gaitz unerklärliche
Art kommen da täglich schwere Steine , wovon einer 48/n > Pfund
wog , in den Hof und die Fenster geflogen , wodurch beinahe eine

Brau
schwer verletzt worden wäre . An Fensterscheiben wußte

err B . schon 15 Stück diesem „Spuk " opfern , lieber die Dächer

d . Verhaftet wurde in der Mittagsstunde des gestrigen Tages
an der Ecke der Westendstraße und des Blücherplatzes unter einem
großartigen Menschenauflauf von einem Schutzmann in Eivil ein
armer Teufel , der sich des Bettelns schuldig gemacht halte . Der
Sünder — Handwerksbursche nannte er sich — leistete dem Schutz¬
mann heftigen Widerstand und schien nicht einsehen zu können , daß
man selbst au den Tagen der Wiesbadener großen Freude nicht
ungestraft an die Thürcn vermöglicher Leute auklopfeu darf , wenn
man Hunger und keine Moneten hat . Etwa 10 Minuten lang
balgten sich Schutzmann und Handwerksbursche auf der Gasse
herum , bald waren sie auf der Erde , bald an einem eisernen Vor¬
gartengeländer , bis endlich der Bettler Vernunft amiahin und sich
wenigstens aus die Wache drücken ließ . Er hätte seine Haft billiger
haben können .

— Kleine Notizen . Der „Verein deutscher Schuh¬
macher

" veranstaltet am kommenden Sonntag , den 10 . d M .,
von 4 Uhr Mittags ab , ein Tanzkränzchen int Saale „ Zur
Germania , Platterstraße 100 , verbunden mit Vorträgen und Ver -
loosung .

— Wiesbaden , 8 . Dezember . Nächsten Sonntag , den 10 . d . M „
Nachmittags 3 Uhr , wird der 13 . landwirthschaftliche Bezirksverein

Sn Wetzlar hatte sich die 17 -jährige Ottilie Gries von ihrer
ienscherrschaft entfernt und war sestdem verschwunden . Man

fand im Wasser die Leiche der UnWcklichen . lieber die Motive
der That ist zur Zeit noch nichts bekannt . — In Kappel bei
Marburg erhängte sich die in ärmlichen Verhältnissen lebende Ehe¬
frau Born , Mutter mehrerer Kinder . Die älteste Tochter der Er¬
hängten trieb sich seit einiger Zeit auswärts umher und wurde vom
Vater gesucht , wodurch derselbe feinen Arbeitsverdienst einbüßte .
Die dadurch herbeigeführte traurige Lage der Familie mag wohl
die Veranlassung gewesen fein , daß Frau Born sich erhängte . —
In Frankfurt ist der Metzgermeister Hermann Heymann in der
Fahrgasse , welcher vorverflosseue Woche , als er sich von seiner
Wohnung in fein gegenüber befindliches Geschäftslokal begeben
wollte , von einem Radfahrer umgerannt und vor einen Pritschen -
wagen geschleudert wurde , der ihn überfichr , nachdem er vorige
Woche einer schweren Beinoperation unterzogen wurde , im Starr¬
krampf gestorben . Der im besten Mannesalter gestandene Mann
hinterläßt eine Frau mit 5 Kindern . — Ein junger Mann von
Büdesheim , welcher im dringenden Verdacht steht , im Hanse
seines Vaters einen Braiidstifttingsversuch verübt zu haben , wurde
verhaftet . — Bei der Bürgermeisterwahl in B er ndro th wurde
Herr Heinrich Adam Gerner , welcher dm Dienst schon seit 12 Jahren
führt , auf die Dauer von 8 Jahren einstimmig wiedergewählt . —
Aus Flacht gefjt die Mittheilung durch die Blätter , daß einem
Veteranen , welcher leibenb ist , vom Krimerverein „Germania " eine
Unterstützung von 42 Mk . aus freiwilligen Gaben der Vereins¬
mitglieder überwiesen worden sei . Das ist sehr schön , wäre aber
ebenso schön , wenn es geschehen wäre , ohne an die große Glocke zu
kommen . — In Igstadt haben sich 16 Landwirthe dem Bund der
Landwirthe angeschlossen . In Nordeustadt scheint das Feld
für den Bund nicht so günstig zu sein . Die auf Donnerstag ein -
bernfene Versammlung war nicht sehr zahlreich besucht . Der von
der Bundesleitung abgesandte Redner hielt einen l " -- stündigen
Vortrag über Zweck und Ziel des Bundes der Landwirthe . In
die cirhtlirenbe Liste trugen stch 3 Landwirthe als Mitglieder ein ,
sodaß die Zahl derselben in Nordenstadt jetzt überhaupt 7 beträgt .

Gerichtssaal .
d . Wiesbaden , 8 . Dezember . ( Strafkammer .) Am

Abend des 26 . Juli dieser Jahres saßen der fünfzehnjährige Dnch -
deckerlehrlina Wilhelm D . von hier und noch Einer vor dem Schau¬
fenster des Barbiers Zimmer in der Röderstraße . Die beiden Buben
unterhielten sich und waren artig . Da kam der ebenfalls fünfzehn¬
jährige Kauftnmtnslehrling August Wilke vorbei und sagte zu den
jungen Herren : „ Ihr sitzt ja da schön im Kühlen "

. Das ginge ihn
nichts an , meinten die beiden Buben , und erst als Wilke einem
Dritten gegenüber sich die Bemerkung erlaubte : „Das Bürschchen will
grün sein " ( womit er den D . meinte ) , entstand ein Wortwechsel , der
damit endigte , daß Wilke dem D . tns Gesicht schlug und davon¬
lief . Der Geschlagene hatte sich zum Zeitvertreib vorher ein etwa
einen halben Meter langes Ende Telephondraht um die Hand ge¬
wickelt . Dieses Ende rollte er jetzt auf , lief dem KaufmaunSlehrli

'
ng

nach und schlug mit dem dünnen , an sich ganz und gar uitgeföhr -
lichen Draht nach ihm . Das Unglück wollte aber , daß Wilke in
demselben Moment , als die dünne Schnur auf ihn niedersauste ,
sich herumdrehte . Der Draht traf ihn in das rechte Auge und
heulend vor Schmerz brach der Getroffene zusammen . Das
Auge lief sofort aus und heute sitzt an Stelle des natürlichen
ein von dem rühmlichst bekannten Institut für künstliche Seh¬
werkzeuge täuschend nachgeahmtes künstliches Auge. Wegen gefähr¬
licher Körperverletzung wurde der Dachdeckerlehrling heute zu einer
Gefänamtzstrafe von 2 Monaten oerurtheilt . Mit Rücksicht auf die
Jugend , die bisherige Unbeschottenheit und vor Allem mit Rücksicht
darauf , daß das aiisgeschlagene Auge mehr einem unglücklichen

« als „ verbrecherischen Willen " des Angeklagten zuzuschreiben
rd jedenfalls ihm gegenüber von der wohlthatigen Einrichtung

der bedingten Begnadigung Gebrauch gemacht werden .

für die Emittenten völlig unverbindlich , und noch wenige :
kann natürlich irgend eine Garantie übernommen werden ,
dass die Zulassungsstellen die regulären Emissionsprospekte
überhaupt genehmigen und die betreffenden Papiere zu - ;
lassen . Nach dieser Richtung hin erweisen sich also die er - q
Schwerenden Bestimmungen im Bereiche des Emissionswesens j
als ein direkter Nachtheil für die Zeichner , da sie durch die i
rigorosere Handhabung weit eher in die Lage kommen können ,
auf Grund der vorhergehenden Zeichnungs -Einladungen Papiere 1
zu erwerben , deren Verkäuflichkeit an der Börse an dem Veto 1
der Zulassungsstelle scheitert . Es ist dies wieder ein Beweis i
für die Unverträglichkeit von Theorie und Praxis — wieder eine
Aufforderung für das Publikum , bei dem Erwerb der Papiere sich
etwas weniger auf gesetzliche Schutzvorschriften und etwas mehl
auf das eigene Uri heil zu verlassen . (Münch . Neuest . Nachr .)

Englisches Falirradgewerbe . Aus einer Zu , .
sammenstellung der Ergebnisse der hauptsächlichsten Gesell
schäften geht hervor , dass dieselben für das Rechnungsjahr 1898 ' 99 1
noch erheblich ungünstiger waren als für das RechnungS '
Jahr 1897/98 . Von 23 Gesellschaften haben 1898/99 nur :
13 Dividenden auf ihre gewöhnliche Aktien bezahlt , und zwai
meist niedriger als in den Vorjahren , vier haben bloss Dividenden ’
auf ihre Vorzugs - Aktien und die übrigen sechs überhaupt nicht »
auf ihr Aktienkapital bezahlt . Dabei sind sehr unzureichende
Abschreibungen gemacht worden . Der „Economist “ schreibt übei \
die Lage der Gesellschaften im Ganzen Folgendes :

"Wenn man j
alle Umstände in Betracht ziehe , sei es nicht zu verwundern , 1
dass der Marktwerth des Kapitals der Fahrrad -Gesellschaften i
bedeutend entwerthet sei . Ein ansehnlicher Theil des Kapitals j
habe überhaupt keinen Marktwerth , und im Ganzen sei bei einer 1
Zusammenstellung der Hauptgesellschaften eine Entwerthung von J
53,2 pCt . zu bemerken . Ein Theil hiervon müsse als ein !
dauernder Verlust angesehen werden , da , wenn auch eine Anzahl !
von schwachen Gesellschaften abgewickelt worden seien , fernere X
Abwicklungen oder Zusammenlegungen nöthig sein würden , ehe ■
das Gewerbe auf eine gesunde geldliche Grundlage gestellt sei . i
Ein hoffnungsvolles Anzeichen bestehe darin , dass der gegen - :
wartige Zusammenbruch nicht durch eine Abnahme der Nach -
frage nach Fahrrädern verursacht sei . Die zwei oder drei Ge - i
Seilschaften , die vor den übrigen dadurch hervorstächen , dass
sie ihre Dividenden aufrecht erhalten hätten , verdankten diesen
Erfolg hauptsächlich dem Umstand , dass sie der Nachfrage nach
zuverlässigen Fahrrädern zu mässigen Preisen genügt hätten . J
Die Leiter anderer Gesellschaften , die bisher an hohen Preisen j
fest gehalten hätten , sähen jetzt ihren Irrthum ein , und beinahe 1
sämmtliche bedeutenden Gesellschaften lieferten jetzt zu mässigen i
Preisen . In den meisten Jahresberichten werde die Aussicht in i
die Zukunft als hoffnungsvoll dargestellt , und da die bittere -
Erfahrung der Vergangenheit nicht ohne Eindruck geblieben sei
habe das Gewerbe vielleicht das Schlimmste überstanden .

Frachtmarkt zu Mainz vom 8 . Dezember 1899 . i
Infolge des eingetretenen Frostwetters waren die Forderungen
für Weizen und Gerste etwas erhöht . Korn und Hafer unverändert
Zu notiren ist : 100 Kilo Weizen (Nassauischer und Pfalzer ) neuer i
15 Mk . 50 Pf . bis 16 Mk . - Pf . , alter — Mk . — Pf . I
bis — Mk . — Pf ., 100 Kilo Korn 15 Mk . — Pf . bis J
15 Mk . 50 Pf . , 100 Kilo Gerate 16 Mk . 25 Pf . bis 16 Mk . 75 Pf .,
Prima amerikanischer Red - Winter - Weizen (neuer ) 17 Mk . 25 Pf . 1
bis 17 Mk . 75 Pf ., ( alter ) — Mk . — Pf . bis — Mk . — Pf ., Unter - i
geordnete amerikanische Sorten — Mk . — Pf . bis — Mk . — Pf ., i
La - Plata - Weizen 16 Mk . 25 Pf . bis 17 Mk . 25 PL , Eues . Weizen
16 Mk . 50 Pf . bis 17 Mk . 75 PL , Amerikanischer Roggen
15 Mk . 25 Pt . bis 16 Mk . — PL , Russischer Roggen 15 Mk . ;
25 Pf . bis 16 Mk . 25 PL , Hafer , inländischer , neuer , 14 Mk . ;
— Pf . bis 15 Mk . — PL , Hafer , russischer , alter — Mk . — PL
bis — Mk . — Pf .

Letzte Nachrichten .

Wir » , 8 . Dezember . Ein über die Sitzung des Tschechen -
Kl u bs ansgegebcnes Kommunique besagt , es sei festgestellt Worden ,
daß die deutschen Mitglieder dieser Konferenz selbst den so ge¬
mäßigten Vorschlag , rote die Wahl des Präsidenten Fuchs , ab¬
gelehnt hatten . Nach diesem vollständigen Mißerfolg der Aus¬
gleichs-Konferenz mit den Deutschen habe der Tschechen -Klub be¬
schlossen , mit allen Obftruktionsmitteln die Erledigung des
Budget - Provisoriums zu verhindern . — . In der heutigen
Sitzung des G e m e i n d e r a t h s kam cs anläßlich einer
Bemerkung des Vorsitzenden Lueger , der gesagt hatte , „ Dr . Förster
exi flirt für mich nicht und ich für ihn nichtl "

zu einer erregten
Geschäftsordnungsdebatte , in deren Verlauf Dr . Förster , Zemänn
und Fiegl Wegen ihres Vorwurfes , daß der Bürgermeister die
Geschäftsordnung in wissentlich parteiischer Weise handhabe und
verletze , von den 3 nächsten Sitzungen ausgeschlossen wurden .
Vogler protestirt gegen die Ausschließung . Bei der darauf¬
folgenden Debatte über den Rechnungs -Abschluß pro 1898 verläßt
die Opposition den Saal .

Rom , 8 . Dezember . Der Papst verbrachte eine gute Nacht .
Jede Gefahr ist geschwunden .

Petersburg , 8 . Dezember . Anläßlich des heutigen Gcorgs -
Rittcr - Festes wurde General -Feldmarschall Gurko durch kaiser¬
liches Reskript zum Chef des 14 . Schützen -Regiments ernannt .

Sterststrom , 7 . Dezember . ( Reuter - Meldung . ) Zur Ver¬
stärkung der Division des Generals Gatacre treffen schlcimigst
neue Truppcn -Abtheilnngen ein . Darunter befinden sich die 74 .
und 77 . Batterie . Die Truppen der Buren stehen noch in der Nähe
von Dordrecht .

Dir Morgen - Ausgabe entlixilt 3 Settagen ,
darunter die Souderbcilage

„ Amtliche Anzeigen des Wiesbadener Tagblatts " Rr . 9 .

dustriollen Werken zu einer erfolgreichen Deckung ihres Geld¬
bedarfs durch ausreichende Zugeständnisse an das Kapital zu
verhelfen .

- u . Monsularwesen . Von kompetenter Seite wird uns
geschrieben : Man hört jetzt viel von der Verbesserung des
deutschen Konsularwesens reden , wobei stets das amerikanische
als mustergültig angeführt wird . Wenn man nun auch im Grossen
und Ganzen durchaus nicht bestreiten kann , dass letzeres viele
Vorzüge besitzt , so hat es doch auch seine Schattenseiten . Eine
derselben ist das fortwährende Bestreben , Reklame zu machen ,
und zwar nicht nur für das Konsularwesen an sich , sondern
sogar für einzelne , besonders „ markante “ Persönlichkeiten . So
finde ich in verschiedenen Blättern unter der Spitzmarke
„ Amerikanische Konsularberichte “ eine Inhaltsangabe des
November -Blaubuche „ Consular Reports

“
, die einleitender Weise

mit grosser Emphase betont , dass das Buch in der
Regierungs - Druckerei in Washington gedruckt sei und —

sage und schreibe — 134 Einzeloerichte enthalte ! Was aber
die Mittheilung besonders interessant macht , ist ein einziger Name ,
der sich darin findet , nämlich der des Vice - Generalkonsuls
Hanauer in Frankfurt a . M ., aus dessen Feder allein vier Be¬
richte stammen . So lange der genannte Herr noch für deutsche
Zeitungen schrieb , war er ein eifriger Verfechter des Deutsch -
thums gegen das Yankeewesen , seitdem er aber Vice -General¬
konsul der Vereinigten Staaten geworden ist , hat er eine
Schwenkung gemacht und vertritt die Interessen seiner neuen
Landsleute jetzt mit der gleichen Begeisterung , mit der
er sie früher angriff Und was enthält nun das ganze
grossartige in der Regierungsdruckerei zu Washington ge¬
druckte Blaubueli ? Nichts weiter , als eine Sammlung älterer
bereits bekannter Konsularberichte , die höchstens für den Statistiker
einiges Interesse haben , für jeden Anderen aber , namentlich also
für Kaufleute und Fabrikanten , völlig werthlos sind , weil sie
nichts Aktuelles mehr bringen . Man denke sich , das „ Deutsche
Kolonialamt " würde 500 gesammelte ältere Belichte heraus¬
geben , wäre das wohl eine Veranlassung , um viel Aufhebens
davon zu machen , selbst wenn dieses „Blaubuch “ noch viermal
mehr Berichte enthalten würde , wie das amerikanische ! Ich
glaube , die Wenigsten hielten es der Mühe für werth , von
einem derartigen Sammelwerk bei uns Notiz zu nehmen ; aber
die Amerikaner machen mit ihren 134 einzelnen Mittheilungen
eine Reklame , die umso verwerflicher ist , als sie nur darauf
hinzielt , sich unberechtigter Verdienste zu rühmen .

Zeirlinung neuer Werllie . Das Börsengesotz hat
bekanntlich das Emissionsweseu mit einem förmlichen Wall von
Bestimmungen umgeben , die , wie immer anch ihre Wirkungen
im Einzelnen gedacht waren , in letzter Instanz doch eine die
Einführung neuer Werthe an den Börsen erschwerende Tendenz
enthielten und die auf diese Weise das Publikum vor dem Erwerb
nicht einwandsfreier Papiere bewahren sollten . Diese Bo -

Bierbrauerei und Bierbesteuerung . Die im
4 . Heft der Vierteljahrshefte zur Statistik des Deutschen Reiches ,
Jahrgang 1899 , veröffentlichten Nachweise über Bierbrauerei und
Bierbesteuerung zeigen , dass die Biergewinnung im Jahre 1898
in den deutschen Steuergebieten , ausgenommen in Württemberg ,
gegen das Vorjahr wieder zugenommen hat . Handel und Wandel
gediehen , und der milde Winter sowie eine ziemlich geringe
Obst - und Weinernte bildeten ebenso wie 1897 eine günstige
Vorbedingung für starken Bierverbrauch . Wenn trotzdem Er¬
zeugung und Verbrauch nicht überall die erwartete Höhe er¬
reichten , so bat man dies wohl hauptsächlich der nasskalten
Witterung des Frühjahrs und des Sommers zuzuschreiben . Ein¬
schränkend auf die Biererzeugung wirkte auch der Eismangel
als Folge des milden Winters . Einfuhr von Eis vom Ausland
( 1898 : ca . 3 Millionen Doppelctr ., 1897 : 1 Million ) und künstliche
Eiserzougung halfen den grossen kapitalkräftigen Betrieben
darüber hinweg ; viele kleine Brauereien , besonders auf dem
Land , mussten aber deshalb ihren Betrieb einschränken
oder ganz einstellen . In der Mindererzeugung obergährigen
Bieres , welches meistens in kleinen Brauereien erzeugt
wird , ist dies deutlich zum Ausdruck gekommen . Im
Brausteuergebiet wurden 42,3 ( 1897 : 41,4 ) Mill , hl Bier er¬
zeugt , in Bayern 17,5 Mill . ( 1897 : 16,98 ), in Württemberg
4,06 Milk (1897 : 4,10 ) , in Baden 2,95 Mill . ( 1897 : 2,74 ) , in
Elsass - Lothringen 1,06 Mill . ( 1897 : 0,96 ) und im deutschen Zoll¬
gebiet ( einschliesslich Luxemburg ) 67,97 Mill , hl ( 1897 : 66,38 ) .
Für das Brausteuergebiet , für Württemberg und Elsass - Lothringen
beziehen sich diese Zahlen auf das Rechnungsjahr 1898
( 1 . April 1898 ’31 . März 1899 ), für Bayern und Baden auf das
Kalenderjahr 1898 . Hiernach ist unter Berücksichtigung der
Ein - und Ausfuhr der jährliche Bierverbrauch auf den Kopf der
Bevölkerung berechnet worden : Im Brausteuergebiet auf 103,8 1
( 1897 : 103,3 ), in Bavern auf 247,6 1 ( 1897 : 243,5 ) , in Württem¬
berg aut 191,2 1 ( 1897 : 194,8 ) , in Baden 164,2 1 ( 1897 : 154,8 ) , in
Elsass - Lothringen 82,3 I ( 1897 : 76,0 ) und im deutschen Zoll¬
gebiet auf 124,2 1 ( 1897 : 123,0 ) .

Mer 4 ‘/2- procentige Typus für industrielle
Obligationen , Der Beschluss der Berliner Elektricitäts -
werke , deren Obligationen bisher mit einem Zinsfuss von 4 pCt .
ausgestattet waren , für die neu aufzunehmenden Obligationen
den 4 ‘/i - procentigen Zinsfuss zu wählen , ist als eine weitere
charakteristische Wirkung der auf dem deutschen Geldmarkt
bestehenden Geld Verhältnisse anzusehen , und zwar spricht dieser
Beschluss zugleich dafür , dass den gegenwärtigen Verhältnissen
in massgebenden Finanzkreisen noch eine Fortdauer auf ab¬
sehbare Zeit hinaus zugeschrieben wird . An der Berliner Börse
hat man dem Beschluss der Berliner Elektricitätswerke in vollem
Mass zugeetimmt . Zwar wird es für möglich gehalten , dass die
Ausgabe l ' /a - procentiger Obligationen Seitens der Berliner
Elektricitätswerke auf die Course niedriger verzinslicher Papiere ,
insbesondere solcher von gleicher oder ähnlicher Kategorie ,
einen Druck ausüben werde . Aber man ist sich eben bewusst ,
dass innerhalb der gegenwärtigen Situation des Geldmarktes ein
zumal grösserer Betrag festverzinslicher Papiere sich mit Erfolg
nur unter entsprechenden Konzessionen an das Kapital unter¬
bringen lässt . Es hatte sich dies bisher schon im Fall der ßub -
scription auf die 3 -procentige sächsische Rente gezeigt , die
mittels einer wesentlichen Konzession im Course erfolgreich durch¬
geführt wurde , ferner im Fall der hessischen Rente und ver¬
schiedener Stadtanleihen , betreffs deren zu dem 4 - procentigen
Typus zurückgekehrt wurde , während sich umgekehrt in Bezug
auf die in diesem Jahre ausgegebenen 3 -procentigen preussische «
Konsole und Reichsanleibe , betreffs deren weder im Zinsfuss ,
noch ün Course ein solches Zugeständnis ? gemacht wurde , eine
Art Misserfolg herausstellte . Mit der Schaffung der 4 ’ /i -proc .
Obligationen der Berliner Elektricitätswerke ist nunmehr auch
das Signal A— ■ gegeben , schreibt die eAlig . Ltg ." , den in -

voreilig : die Kleider sind aus duftigem , imprägnirtem japanischem
Papier gefertigt . Dasselbe ist sehr dauerhaft und fast unzerreißbar .
Unter imteu werden Spitzen u # b Atlnskleider getragen . Die Kom¬
position d̂ieser Roben , Genre und Idee derselben ist natürlich jeder
Dame überlassen . Wieder eine ernste Lebensaufgabe mehr , wieder
eine geistreiche Beschäftigung , wieder ein Kitzel und Zeitvertreib für
die gelangweilte Pariserin . Rur so fort ! —

Man habe Acht ans » Partrmvnnairk In der
jetzigen Zett des überaus gesteigerten Verkehrs ist diese Warnung
besonders am Platz . Zu keiner Zeit wird soviel Geld verlegt ,
verloren und — gestohlen ; gerade jetzt , da das Portemonnaie die
Hauptrolle spielt , ist die Gelegenheit am günstigsten, ein solches

■ zu erwischen , wie unsaubere Patrone und Patroninnen sehr gut
wissen . Biele legen es beim Bezahlen in unachtsamer Weise bei¬
seite . Die Gedanken werden durch geschäftliche Erörterungen ,
durck ) das bewegte geschäftliche Drängen oder durch ttgendroelche
Aeußerlichkeiten abgclenkt und — das llivthwentzigste ist verschwunden .
Z . B . elegante Kleiderstoffe nehmen die Sinne mancher Damen
vollständig gefangen . Es braucht nicht einmal ein notorischer Dieb
in der Nähe zu fein , sondern die gute Gelegenheit macht schließlich
eine bis dahin ehrliche Haut zum Langfinger .
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Coursbericht des
„ Wiesbadener Tagblatt “

vom 8 . Dezember 1899
Heichsbank - Disconto 6 % . Frankf . Bank - Disconto 6 °/o .

Gr . Russ .E - U .- Ur A !

Pr . cons . St .- Anl . »
Am . Kise ^Mli . - HondN ,

79 .85 Süd . B .- Cd .Mnob . »
123 .50

Schwed .R -H .- B .X

99 .80

9

Schwad . 67 .
94 . Indiiatria - Actle »

Oldenburger Th .40
8tuhlw - R .- Gr . 150 100 .50
Türk .Fr400 ( i .C .76 ) 1124.4038 .60

* 5 .
[JnversineUohe per Stück .47 . 10 34 .10

»

Oest .
Nürnb . » Pfdbr . »

98 .30
B . Hyp .- u .W .-B . »

98 .40

Portu :

Wechsele kurze Sicht .201 .

1693

« old <i . Papiergeld

67 .80

61 .70

99 .

Langgasse 40 .Telephon 462

15570sein

Juwelen
,

Gold - und Alpaka - Silber II .Alpacca - Silber I
60 Gramm VorsilbenVersilberung 90 Gramm .

auf jedem Stück ist die Silberauflage in Zahlen angegeben .

Allerbilligste

12 .80
Feinste Ausführung

im eigenen Atelier . Prospekte und Preisliste stehen gratis und franco gerne zu Diensten .

Frische Nordsee - Krabben
Heute Samstag , Abends von 6 Uhr ab r

Wiesbadener Fischeonsum
Telephon 869 .

Kaufhaus IVietschmann TV . , Kirchgasse 29
Bitte um Besichtigung der Pferde -Ausstellung im Lokale . — Kein Kaufzwang !

( Nach dem Frankfurter

98 .95
61 .20

94 .10
94 .10
58 .50
98 .60

113 .50
99 .60

109 .80
118 .80
118 .70

131 .
65 .40

1 .
4 .
4 .
4 .

401
47 »
4 ’/t

168 .90
31 .55

142 . 10
128 .50

100 .20
89 .50

228 .
260 .
145 .40
228 80
159 .35
104 .
101 .
145 .

16 . 18
4 .18
9 .63

20 .40
216 .50

4 .17
80 .90

169 .20
26 .50
22 .85
97 .70

Garantiestempel
für la Qualität .

■ 98 .90
। 98 .20
I 97 .45

10140
65 .60

100 . 15 ,
101 .

343 .50
351 .50

Rusa . Süd west »
Ryäsan - Uralsk . M
Anatolische »

99 .70
25 40

107 .40
110 .65

69 .10

Staatspapiere .
Dtsch . Reichs -A . A

Amsterdam ......
Antwerpen - Brüssel .
Italien . . . . . . . . .
London ... .....
Paris ..........
Schweizer Bankplätze
Wien . . ........

ult . »
ICOOOr »
kleine »

104 .85
86 .55
97 .50
97 .40
97 .50

101 .80
97 .50

106 .35
96 .90
92 .

101 .80

287 .80
23 .20

Obi . 80 »
» 86 »

Essgabeln und Löffel

Dessertgabeln und Löffel
Tafelmesser
Dessertmesser
Kaffeelöffel

Küchenschrank 20 , Kleider schrank 16 , Kommode 17 , Tisch «,
Stühle , Bett billig zu verkaufen Wellritzftraße 39 .

20 - Franken - Stücke
Dollars in Gold .
Dukaten ......
Engi . Sovereigns .
Ruse . Banknoten
Amerik . »
Franzos . »
Oesterr . »

152 .
140 .
157 .20
115 .

G . Eberhardt
, Stalilwaarenliihrik

,
Wiesbaden

,

Pr . 99 unverlsb . A
» C .- Ob ! 87u .91 .
» » 96 unk . 1906 »

Pr . H .- U. S . 8 - 12 »
. » . 15 -18 »

Khein . Hyp .- Bk . »

* » » April »
» Pap .-Rte .Fcbr .»

Pfauilbrlefe ,

Bayr .Vrb . Mnch . A | 100 .30

* bedeutet ohne Zinsen .
Compt .-Not . Dchschu . Cours .
Ultimo -Notir . erster Cours .

Aalekensloute .
Zf . Verzinnt , in Prooenten .

gresses Lager
in

99 .30
101 .10
99 .60
94 .75

Hamb . St .-Rte . »
» Obi . »

Hessische Obi . »
Sächsische Rte »
Wrttb . Obi . 75 -80 »

» » 81 -83 »
» » 85 -87 »
» » v . 1891 »
» » 88 -89 »

25 .
94 .95
95 .10
83 .30
80 .50
84 .
83 30
99 .30
99 .30

Anglo - Ct .- Guano
Bad . Anil . - u . Sodaf .

» Zuckerf . Wagh .
Bierbr .- Ges . Frkf .

» » Pr .- A .
Brauerei Binding

» Duisburg
» z . Eiche (Kiel )
» z . Essighaus
» Kalk (v . Bardh .)
» Kemplf
» Mainzer Act .
» Park Zweibr .
» fitem , Oberrad
» Storch , Speyer
» ver . Gräff & Sgr .
» Weiger

Brauhaus Nürnberg
Genientw . Heidelb .
Chem . Fahr . Griesh .

94 .20
84 .
70 .70
71 .10
83 .50

104 .60
102 . ■

96 .75
105 . - ■
100 .50 ■

99 .95 •

4 . .
8 ‘h
3 *4
4. .
4 . .
4 . .
3 ‘/.«
4 . .
30 ,
4 . .
3 ' /,

Bad . St .- Obl .
» » v . 1892 »

Bayer . » »

Bad . PrSm . Th . 100
Bayer . » » 100
Don .Regul . ö .fl .100
Goth .Pfd . LTh .100

» » H . » 100
Köln -Mind . Th .100
Madrider Fr . 100
Mein .Pr -Pf .Th .100
Oest .v .1854 ö .fl .250

» » 1860 » 500

98 25
98 .10
89 .30
97 .85 '
9755
89 .30
96 .50 ,
96 .50
96 .40

94 .50
100 .

94 .50
100 .40

94 .90
100 .
100 .
102 .

9450
95 .50
98 .95
99 .75
93 .
9350
93 30
99 .80
94 80
9450
96 .50
96 .50

5 . .
5 . .

n . Dtz . 25 . 60
20 . —

25 .60
20 .—

empfiehlt zu

Weihnachten

Wellritzstr . 24 . Willi . Vrickel .

101 .50
93 .
94 .50

100 .
100 .30
100 . 10

93 .10
100 .

94 .60

* » Mai »
ig . St .-An ], A .
St .- Tab .-A . »

Scbcvivtttfl /
Prctzkopf und Bratwurst , garautirt reines

Schweineschmatz bei 13666

___________________
F . » ndacii . Walramstraste 82 .

109 .50
425 .

72 .90
140 .
149 .
233 .
127 .50
187 .

77 .40
129 80
143 .
243 .
120 .20
246 .
110 .60
108 .50

96 .
140 .
166 .
262 .

in Holz , mit Plüsch - u . achtem Fell -Bezug , zum Faliren u . zum Sehaekeln , in allen Grossen u . Preislagen , das Stück von 10 Pf . bis zu 80 3tk .

Ferner Hunde , Schafe , Esel , Ziegen mit und ohne Stimmen .

Kartoffel » ;
Prima Mag . i»«»n . per Vtr . 2 Mk . 25 Pf . , gelb «

englische 2 Mk . 10 Pf . , Haigcr 2 Mk . , Mauskartoffcl «
4 Mk . 50 Pf . , Zwiebeln per Cti . 5 Mk . frei Haus geliefert .

• • *to einkelbaela , Kartoffel -Hanvlnng ,
Telephon 852 . Schwalbacheistratze 71 . Telephon 852 .

169 .60
130 .
118 .
109 .
135 .35

40 .
134 .

Leichtes , gut er haltenes Coup «

und Pferdeschlitten
stehen znm Verkauf Sounenveraerftratze 27 .

Zf .
37 «
3 ' / -
3 . .
3 -/2
3 ' /,
3 . .
3 -/2
8 V»
3 ‘/a
3 . .
31 ' 2
8 . .
4 . .
3 . .
3 ‘/i
372
37 »
4 . .
37 »
3 . .
37 »
37 »
37 -
37 -

13 .60
24 .

4 . .
4 . .
5 . .
37 »
37 -
37 -
3 . .
4 . .
3,2
4 . .
3 . .
2 ‘/i

Silberwaaren
Trauringe

Gold -Rte . fl .» St .- E .- O .(Elis .) »
» Silb .-Rte . Juli »

Grossherz . Luxemb . Hoflieferant ,

empfiehlt als

Mcining .Hyp -B . »
» H .- B . unk . 1900
» » 1905 M .

Mttld .Bodc .U reiz »
Nass .Ldb .div .Lit .»

» Lit . MN •
» » P •
» » O »

Pfalz . H .- B . v . 86 »

Essgabeln und Löffel

Dessertgabeln und Löffel

Tafelmesser
Dessertmesser
Kaffeelöffel

täglich eintreffend ,

per Pfund 60 Pf .

Pomm . H . - A .-B . »
Pommer . A .- B . »
Pr . C .- B .- Pf . 86u .89
» 94 unk . b . 1900 A .
» 96 » » 1906 »
» 90 » » 1900 »

» Goldenbg .
» Weiler & Co .
» Albert

Dpfkornb . u . Hefef .
D . Gld .- u . Silb .- Sch .
Allgcm . Elckt .- G .
Int . Elektr . G . Wien
Elect . A . Sehuckert
Helios Elektr . - Ges .
Elektr . Aul . (Köln )
Farbwerke Höchst
Filzfabrik Fulda
Frankf . Baubank

» Hotel
» Trambahn

Gelsenk . Gussst .
Kölner Strassenb .
Nordd . Lloyd
Nied . Leder f . Spier
Röhrenk .-F . Dürr
Uelfabriken Ver . D .

57 -
5 . .
4 . .
37 '2
6 . .
6 . .
6 . .

hervorragende Weihnachts - Geschenkes

Berndorfer AI | >aeca - Silber aus der Berndorfer Metaliwaarenfabrik von Arthur Krupp .

( Ersatz für ächtes Silber .)
Essbestecke , Kaffee - und Thee - Service .

Tafelgerät he , sowie Luxusartikel in grossartiger Auswahl , schwer versilbert mit weisser

( Nickel - ) Unterlage .
Specialität : Versilberte Bestecke zu Fabrikpreisen .

4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .

D . Grundseh .- B . »
Fkf . Hyp . 8 XIV . »

» » » XVI . »
> . » XII . »
> . » XV . »

Ldw .Crdbk .Fkf . »
Hyp .- Bk .i .Hb . »

3 . .
4 . .
4 . .
L .
4 . .
2, ‘ .
4 . .
4 . .
4,2 .
4,2 .
4,2 .
4,2 .
* 46
47 -

Feine Harzer Sänger
mit laufltn , tiefen , geraden u . gebogenen Hohltourcu , voller runder
Knarre , Hohlklingel , KlingelroUen , Klingeln und tiefen Flöten sind
zu verkaufen bei 1 . Enkirch , Oraruen strotze 35 , Garieuh . 2 St .

100 .60
94 .40
99 .75
93 .
92 .40
92 .40
93 .
99 .50

230 .
208 .
255 .
124 .30
196 .
104 .50
108 .70

„ ,
» » 90 »

bchweiz .Eidg . 89Fr
Griech . G .- A .v . OO »

* » kl . »
» » v . 87 »

Holland . Obi . »
Ital . Rente , cpt . Lire

169 .40
80 .95
76 .25
20 .45
80 .92
80 .67

169 .26

Argent . v . 1887 Pes
» » 88 innere A
» ' 38 Süss . £

Chilen . Gld .-Anl . *
Chin . Staats -Anl . £

» » » A
» » » £

Un .Egypt .- A .cpl . Fr .
Priv . Egypt .-An . »
Mexik . St .- Anl . A

» » 2040r »
» » 4O8r »

Mex .E .- Ob .Tehnt . »
» eens , inn . ult . »

Ansbaoh - Gunz . ti .7
Augsburger » 7
Braunschw . Th . 20
FinländisoheTh .10
Freiburger Fr . 15
Gemyi Le . 150
Mailander Fr . 45

» » 10
Meininger fl. 7
NeuehAteler Fr . 10
Oesterr . v . 64 H. 100
» Credit » 58 » 100

Pappenheimer fl. 7

Ung . Staats ö . fl.100
Venetianer Le . 30

p . Dtz . 20 . 50
16 .40
21 . 40
16 .90

10 .40

15962

143Ä
8760
87 .20

145 .40 .
95 .60
81 .40

108 60
13680

44 .40
115220

» äuss . Schuld £
Rum . amort . Rte . A ,

» » kl . »
• » y . 1890 »
* » innere Lei
* » äuss . »
» » v . 1894 X

Russ . Obi . v . 1880 »
» »Eisb .A .I - n »
» Inn . A . v . 87 »
» St .-R,v .94Rbl .

Serb . amor . G .-R . A
Spanier cpt . pS -» ult . »

* kl . »
Türk . cons . Obi . A

* » Lit .B . »
» » » C . Fr .
» » » D . »

Ung . Gld .-Rt . cpt . A .
» ult . »
» 1012 »

3 . .
4 . .
4 . .
5 . ,

Zf .
* 4 .
4 . .
47 «
5 . .
6 . .
4 . .
6 . .
5 . .
4 . .
4 . .
4 >/8
4 . .
4 .
4 . .
6 . .
3 . .
6 . .
4 . .
3 . .
5 . .
4 . .
6 . .
6 . .
5 . .
3 , ■

Zf .
4 . .
37 -
4 . .
37 «
4 . .
37 «
4 . .
4 . .
4 . .
37 «
37 «
4 . .
4 . .
37 «
37 .
37 »
4. .
37 «
37 -
3 ‘/i
37 »
37 «
3 . .
4 . .
37 -
4 . .
37 -
37 -
37 »
37 «
4 . .

Atlant . & Pac . 1937 |
Brunaw . & W . 1938
Calif .Pac . LM . 1912
Calif . u . Oreg . I . M .
do . (JoaqVaU ) 1900
Chie .BurI .Nbr .1927
» Milw - St . Paull910
» » » » 1921
» » » » 1989
Chic .Rock . Isl . 1988
Denv .& RioGr . 1935

» » » » 1936
GeorgiaCentr . 1937
Illinois Centr . 1953
Louis » . & Nsh . 1921

» » » 1980
NorthPac .I .M . 1921

do . Prior .L . 1997
do . Gen . » 2047

Oreg . - Cal .l . M . 1927 '

Oreg . Rw -Nav . 1946
Missouri Cons . 1920
South PcCal . 1905/6 -
Wst -N - Y - Ph . 1937

» . Gen .M .&C .

Lanooasse
50 ,

Ecke des

Kranzplatz,

4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
1 . .

Pfalz . Maxbahn
» Nordbahn

Südd . Eisenb . - Ges .
Ver . Arad . Csa . ö . W .
Lemberg - Czern . ult .
Oest .-Ung . St .-B . »

» Südbahn »
» Nordwest »
» » Lit . B »

Prag - Dux . Pr .- A . »
Raab - Oedenb . »

Gotthard -Bahn ult .
Jura - Simpl . Pr .- A .

» St .- A . gar .
Schweiz . Central

» Nordost
Verein . Schweizb .
Ital . Mittelmeer

» Meridionales
Westsiciiianer
Luxemb . Pr .- Henri

\

4 . . Schuhet .Ver . Fulda 142 .
4 . . Siem . Glasindustr . 252 .
4 . Spinn . Hüttenbm . 93 .50
4 . . Verlagsanstalt D . 150 .
4 . . Verl . u . Dr . Köln . 90 .20
4 . . » » Strassb . 114 . 10
4. . Wessel , Prz . u . Stg . 104 .80
4 . . Westd . Jute - Spinn . 97
4 . . Zellstoff (b . Waldh . 260 .
4 . . Zellstoff » . Dresden 101 .90
Zf . IlerKwerka - Aetien .
4 . . Bochum .Gussstahl . 268 .
4 . . Concordia , Bgb .- G . 316 .50
4 . . Cour )Bergw .-A .- G . —
4. . Gehenkirch . ult . 199 .
4 . . Harpener Bergbau 202 .50
4 . . Hibern .- Bergw .- G . 219 .05
4 . . Hugo b . Buer i . W . —
4. . Kaliw . Aschers ’eb . 156 .
4 . . » Westeregeln

Massen , Bgb .- G es .
224 .

4 . . 168
4 . . Oest . Alpine Mont . 275 .80
4 . . Iliebeck . Montan 207 .50
4 . . Ver .Kön . ALanrah . 254 .75

Zf . B^ rior . - OhliyHtionen .
5 . . Albrecht Gold A
4 . . » Silber fl . _
4 . . B3hni .Nord . Gld . fi . 99 .40
4 . . » West Slb . » 97 .80
4 . . » » Gold Jt
4 . . Elisabeth Stpfl . » 99 .80
4 . . » stir . » 100 .
4 . . Franz -Josef Slb . fl .
4 . . Gal .C .-Ldw . 1890 »
4. . Oest .Localb . Gld . A _
5 . . » Nordwest » 107 .50
5 . . » Lit . A , Silb . fl . 107 .80
5 . . » > ß » » _
5 . . » Süd .Lomb .Gd . 100 .70
4 . . » » » »A 94 .70
3 . . » » » »Fr _
Z » » » 1871 » » _
b . . » Ung . Stsb . G . fl . 107 .90
4 . . » » » » A 99 .95
3 . . » » 1-8 Em . Fr
3 . . » » 9 » » 85 .65
3 . . » » v . 1885 » 84 .30
3 . . » » Erg .-N . » 86 .25
5 . . Prag .-Dux . Gold A 103 .80
3 . . » » » > 78 .20
3 . . Raab - Oedb . » » 76 .30
4 . . Rudolf Silber fl . 98 .
4 . . Rud . (Salzkgtb .) A 99 .25
5 . . Ung . Galizische fl . —

2,4 . Ital . gar . E .- B . Lire 58 .
2,4 . » » 500r 58 .
4 . . » Mittelmeer » 95 .50
2,4 . Livorneser » 61 .10
4 . . Toscan . Central » 98 .25
5 . . Wcstsic . v . 1879 » 99 .
D. . » v . 1880 » 93 .50
37 » Jura , Bern , Luz . » 96 .50
37 - Gottbardbahn Fr . 95 80

4 . . Ung . Gld .-Rt . 202 A
47 » » Eis .- Al . Gld . »
47 » » » » Silb . fl .
4 . . » St .-Rte . Kr .
47 '. » Idt .- AIi » .88 A
4 . . » Grundentl . fl .

za .
37 -
3 " ,

» üitdl . hbiigiütanen . 4 . .
Wiesbaden 3fr

> 1887 »
94 . 10 Zf .

4
Zf . Han k - Actien . 4
4 . . Dtsche Reichsbank 160 .20 4 . .4 . . Frankfurter Bank 203 .50 4 .4 . . Amsterdamer Bank 4 .4 . . Badische Bank 124 50 4
4 . . Beil . Handelsg . ult . 169 .30 4 . .4 . . Dnrmst . Bank » 143 20 4 . .4 . . Deutsche Bank » 208 .60 4 . .4 . . D . Genoss .- Bauk » 11560 4 . .4 . . » Vereinsbank 122 .20 4 . .4 . . Discont .- Conim . » 193 60 4 . .4 . . Dresdner Bank » 163 40 4 . .4 . . Frankf . Hyp .-Bk . 179 . 4 . .
4 . . » Hyp .- Cr .-Ver . 130 .
4 . . Mitteid . Creditb . 114 60 4 . .4 . . Nat .-Bk . f . Dtschl . 146 .50 4 . .4 . . ßürnb . Vereinsbk . 219 .50 4 . .4 . . Pfälzische Bank 140 . 4 . .
4 . . Pr . Bod .- Cred .-Bk . 189 .50 4 . .4 . . Rhein . Creditbank 142 .90 4 . .4 . . » Hyp .- Bank 163 . 4 . .
4 . . Schaaf !haus . B .- V. 144 . 4 . .4 . . Südd . Bank Alannh . 114 . 4 . .4 . . Südd . Bod .- Cr .-Bk . 156 50 4 . .4 . . Württ . Vereinsbk . 147 . 4 . .
4 . . Oesterr .- Ung . Bank 152420 ' 4 . .4 . . Oesterr . Länderbk . 118 . 4 . .4 . . » Creditanst . 235 .60 4 . .
4 . . Ungar . Creditbk . 4 . .
4 . . » Esk . u .W .-B . _ 4 . .
4 . . Unionbk . in Wien _ 4 . .
4 . . W ien ei ' Bk .- Verein 137 . 4 . .4 . . Allg . Els . Bkges . 104 50 4 . .4 . . D . Eit . u . Wehs .- Bk . 131 .20 5 . .
4 . . Mein . Hypoth .-Bk . 130 . 4 . .
4 . Banque Ottomane 114 .30 O. .

1 Z.L ÄLineie bahn - Actieii . 4 . .
4 . . Ludwigsh .-Bexb . 242 .20 4 . .
4 . . Lübeck -Buchen . 161 . 10 4 . .
4 . . Marienb .-Mlawka — 4 . .
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K

ß SjCHELLENBERG ,

Kunstmaterialien - Magazin
Fabrikation und Maren - Versand kunstgewerblicher Damen - Hand - Arbeiten

Kerbschnitt .Brand - Arbeiten

Meine neuen , durchaus illustrirten

* * * Preislisten * * •

sind am 1 . Oktober erschienen .

Special - Geschäft

für

Dilettanten - Arbeiten .

Special - Geschäft

für

Kinder Beschäftigungen .

* * * * Goldgasse 4 . <

Specialität :

Malbedarfs - Artikel & Gegenstände zum Bemalen

14813
SB

15964der Bucliliiindlnng von

Heinrich Staadt , Bahnhofstrasse 6 .

c

Moden - Magazin H . B . Lange ,

Wiesbaden Wilhelmstrasse 16 .Wilhelmstrasse 16 .

Patente

Hermanns & Froitzheim ,

Webergasse 12 u . 14 .

■H cd

Reste und Coupons für Kleider zu jedem

annehmbaren Preise .

Warenzeichen ,
Musterschutz ,

Patentprozesse ,
Gutachten besorgen

Unentbehrlich

für

jeden Herrn .

* Photographie - Albums *

^ 5
H . &W . PATAKY
Frankfurta/M . Kaisers !r .1

} Centrale : Berlin N .W . ßi

j Gegründet1882 . \ ( F ° 2438

Ca . 4 — 500 Cyristbäumc zu verkaufen .
Ph . * nt Besier , Bürstadt .

" - e
to &

16333

grosse Auswahl bei

C . Schellenberg , Goldgasse 4 .
14892

Erster grosser Weihnachts - Ausverkauf
zu staunend billigen Preisen .

» Das interessant u . fchönstlaf .
MSptelf . junau alt istdas W jft .

^ ^ IgieZahrh »arrtsiiiet
Sedentzspiel an die letz!en I

100 Jahre . V
Ergötzlich ll. lehrreich. I

vjTOxtXs 3X8u ber.durch:'? ^ ^ I
Ä 4 . tienI,Elleiiboaeng 12.

Str
gleichzeitig

w
Halswärmer .

■■ Sociale u . politische Ein -
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( Preis 2 Mk .) .

Diese anregende , bei freimiithigstcr Kritik unserer Zu¬
stande echt patriotische Schrift ist stets vorräthig in

Prima Rindfleisch p . Pfv . S4 Pf « ,

„ Kalbfteisd ) „ „ 60 „
empfiehlt

Johann Mayerhofer , Hermalinstraße 17 .
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( 45 . Fortsetzung .) ( Nachdruck verboten .)

Hastende Aebe .

Roman von Zwickel ^ esueur .

„ Jung — ja , das glaube ich auch . Meiner Ansicht
« ach war er sogar eher ein Knabe , als ein erwachsener
Mann . "

„ Worauf begründen Sic diese Annahme ? "

„ Mein Gott , das läßt sich schwer sagen — auf die
Umrisse , die Haltung des Körpers und — ja , das kann ich
beinahe mit Bestimmtheit behaupten — auf die völlige
Barilosigkeit . Aber , Herr Richter,

'
wenn ich auch diese

flüchtige Erscheinung deutlich vor mir sehe , sobald ich die
Augen schließe , so bin ich doch nicht im Stande , sie mit
Worten zu fixiren . Es ist mehr ein Eindruck , als ein
Bild — und doch sehe ich ihn vor mir — mir scheint ,
daß ich ihn sehe — "

Während Herr von Villenoisc diese letzten Worte laut
ausrief , beugte er den Oberkörper nach vorwärts .

Dalgrand glaubte zu bemerken — aber er war dessen
nicht ganz sicher — daß Sabine leicht zurückfuhr .

„ Wir haben in der Richtung , aus der , wie mir an -
nehmen , der Schuß abgegeben wurde , bereits Nachforschungen
anstellen lassen,

"
fuhr der Richter fort , „ aber leider kennen

wir nicht genau die Stelle , und wenn Sie die Güte haben
wollten , sie uns eingehend zu beschreiben — wenigstens so
genau , wie Ihr Gedächtniß — "

» Ich könnte sie Ihnen fast bis auf einen Meter an -
dentcn , und wenn ich im Stande wäre , hinzugehen , so
könnte ich Ihnen , glaube ich , sogar das Gestrüpp bezeichnen ,
aus dem auf mich gefeuert wurde . Wenn Sie vom Schlosse
Weggehen — "

Er gab nun eine eingehende Beschreibung des Weges , der
dunklen Allee und endlich des Punktes , wo „ Gipsy "

gescheut hatte .
„ Ilebrigeus ist hier mein Freund Dalgrand , der die

Stelle , von der ich spreche , kennt und der Sie hinführen wird, "

fügte er hinzu . „ Du siehst sie von hier aus , Robert , nicht
wahr ? ES ist die Spitze des „ Chaos, " dort , wo die letzten
Blöcke der Abrutschung angehalten haben . "

Der Richter drehte sich zu dem Bauherrn um , der be¬
jahend mit dem Kopfe nickte .

„ Und noch Eins, "
fuhr Vincent , dem etwas entfiel ,

fort . „ Mein guter Mann führte seine Sprünge noch etwas
höher ans — von einem zum andern jener beiden Felsen
— Du weißt — über die Du , wie ich Dir einmal im Scherz
vorschlug , Deine erste Äluminiumbrücke schlagen solltest . "

„ Ah , sehr wohl , jetzt kenne ich mich ganz gut aus,
"

sagte Dalgrand .

„ Dann ist der Mann also auf die Felsen hinauf -
gesticgen, "

warf der Richter ein . „ Warum that er das ?
Welchen Weg wollte er ans dem Gipfel einschlagen ? "

„ Gar keinen . Es blieb ihm nichts übrig , als auf der
anderen Seite einen etwas weniger steilen Fußweg wieder
hinabzugchen . Aber er brachte sich für einen Augenblick
außerhalb des Bereiches der Verfolgung , denn um ihn ein¬
zuholen , hätte man ebenso leichtfüßig springen müssen , wie
ct , oder einen sehr großen Umweg machen .

"

„ Befindet sich nicht auf dem obere » Theile des Hügels
ine Höhlung ? "

fragte der Richter .

„ Ja , ein schmales , tiefes Loch , das wir den „ Tcufels -
brunnen " nennen .

"

Bei diesem Namen sah Robert deutlich , wie die Hand ,
auf der der Kopf Sabinens ruhte , zitterte .

„ Ich habe bereits daran gedacht , dieses Loch durchsuchen
zu lassen, " bemerkte der Richter .

Frau Marfan wechselte ihre Stellung , nahm eine Hand
in die andere , aber als das nervöse Zittern trotz ihrer sicht¬
baren Anstrengung fortdauerte , erhob sie sich , machte ein
paar Schritte im Zimmer und schien bald darauf eifrig be¬
schäftigt zu sein , die Chrysanthemen eines Straußes anders
zu ordnen . Robert wagte nicht , ihr mit den Augen zu
folgen . Er fühlte , daß er ganz blaß wurde und fürchtete
derart , sich durch seine Blicke zu verrathen , daß er ebenfalls
den Kopf in die Hand vergrub . Aber gleich darauf wies
er den unerhörten Verdacht von sich , der ihn eben wie ein
Blitz durchzuckt hatte .

„ Sie fürchtete sich , daß man dieses Loch durchsuchen
könne , weil sie vielleicht einmal irgend einen Brief , eines
jener nichtigen eompromittirenden Dinge hineingcworfen
hat , die alle Frauen unter dem Tand ihres Schrankes auf -
bewaren und nur im äußersten Nothfalle wegwerfen . Bin
ich einen Augenblick wahnsinnig gewesen ? Was habe ich
mir denn da eingebildet

" ?
Er vermochte endlich seine Aufregung zu beherrschen

und hörte nun , wie Vincent erklärte , daß die Nach -
suchungen im „ Teufclsbrunuen "

zu keinem Ergcbniß führen
würden .

„ Die Felsen verengen sich etwa fünf bis sechs Meter
über der Oeffnung derart , daß ein Mann nicht hindurch
kann . Hoffen Sie vielleicht , den Revolver darin zu finden ?
Nun , wenn der Mörder ihn hineingeworfen hat , so kennt er
zweifellos die Gegend und dieses Loch . Es wäre eine aus¬
gezeichnete Idee von ihm gewesen .

"

„ Haben Sie -die Kugel gesehen , die Sie beinahe getödtet
hat , Herr von Villenoise ? "

fragte der Richter .
„ Nein, " antwortete Vincent . „ Der Arzt hat mir gesagt ,

daß sie ein sehr geringes Kaliber besitzt .
"

„ Hier ist sie, "
sagte der Richter .

Herr von Villenoise ergriff sie mtt etwas bewegter
Miene , dann wog er sie in der hohlen Hand und brach
znletzt in Lachen aus .

„ Aber das ist ja nicht ernst zu nehmen,
" rief er , „ die

Kugel kommt ja aus eiucm Kinderspielzeug . Wenn man
bedenkt , daß dieses winzige Stückchen Blei — ans Ehre , cs
ist beschämend . "

Da der Richter schwieg , fragte nun Vincent seinerseits :

„ Was halten Sie davon ? "

„ Ich denke , daß diese Kugel ans einem jener kleinen
Revolver kommt , die gewisse Weltmänner gerne in der
Tasche tragen , die aber besonders bei excentrischen Frauen
beliebt sind , für die solch

'
gefährliches Spielzeug einen gewissen

Reiz besitzt . "

Diesmal richtete Robert unwillkürlich den Blick auf
Sabine . Wenn er seine eigene Bewegung vorausgesehen
hätte , würde er nie gewagt haben , sie auszuführen . Sein
Blick besagte gar zu viel .

Er begegnete dem Frau Marfans, ! die kühn ihre
schwarzen Pupillen auf ihn richtete . Als sie sich ertappt

sah , wandte sie ihn nicht ab , sondern sprach im Gegentheil
den Erfinder direkt an .

„ Ja , es ist wahr,
"

sagte sie , mr die letzten Worte
des Richters anknüpfend , „ ich kenne diese kleinen Revolver ,
ich habe selbst einen gehabt — ein reizendes Ding , der Griff
war ans Perlmutter mit meinem goldenen Monogramm
darauf ."

Der Untersuchungsrichter drehte sich lebhaft um und

betrachtete diese Frau .
Sie war ganz ruhig , trat an das Bett und hielt dem

Richter die Hand hin .

„ Gestatten Siel "

Vincent reichte ihr die Kugel .

„ Hier , liebe Freundin — ja wohl , mit derartigen
Heinen Projektilen haben Sie so hübsche Schüsse abgegeben .

"

„ Die gnädige Frau ist also eine gute Pistolenschützin ? "

fragte der Untersuchungsrichter .

„ Gewiß , so ziemlich,
" antwortete sie mit ' Cinem leichten

stolzen Auflachen .

„ Es wäre sehr gütig von Ihnen , gnädige Frau , wenn
Sie mir erlaubcu wollten , Ihren Revolver holen zu lassen,

"

sagte der Richter . „ Wir könnten sehen , ob es wirklich eine

solche Waffe ist . "

„ O , ich habe ihn nicht mehr, " antwortete sie . „ Diese
männlichen Uebungen mißfielen Herrn von Villenoise und

so habe ich sie aufgegeben , sogar die Versuchung dazu .
"

„ Das ist wahr . Ich habe mich deswegen mit Ihnen

genug herumgekriegt,
"

sagte Vincent lächelnd .
Bei diesen Worten des Kranken machte der Richter

wirklich ein verblüfftes Gesicht ; dann beeilte er sich , dem

Verhöre rasch eine andere Wendung zu geben , denn er

fürchtete , den Argwohn sehen zu lassen , der
'

ihn eben

gestreift hatte .
Er hatte eine eingehende Untersuchung angestellt und

war jetzt vollkommen überzeugt , daß im Leben Frau Marfans ,
die ihrer einzigen Liebe vollständig ergeben war , keine

Julrigue , ja nicht einmal eine Koketterie bestand , die Herrn
von Villenoise unbekannt war . Anderseits bot dieser das

Beispiel einer bei einem so jungen Manne ganz seltenen Treue .
Sein Vermögen mußte ja die Frauen anlocken , wie das

Licht die Schmetterlinge anlockt ; außerdem war er ein schöner
Mann , geschaffen zu gefallen und gefallen zu wollen .

Trotzdem es die Pflicht und der Beruf der Richter war ,
mißtrauisch zu sein , gerieth er ein wenig in Verlegenheit ,
als er an den ungeheuerlichen Gedanken dachte , mit dem

er eben diesen zarten Roman verdunkelt hatte . Uebrigens

beschämte ihn die Ungeheuerlichkeit seiner Annahme weniger
als ihre Unwahrscheinlichkeit . Auf welche thörichte Spur

hätte er sich beinahe verirrt ! Er suchte daher seine Dumm¬

heit in seinen Augen rasch wieder gutzumachen , indem er

fortan gegen Frau Marfan den Ton eines echten Welt¬
mannes anschlug .

Kaum hatte er drei oder vier solche liebenswürdige
Phrasen von Stapel gelassen , so zog sich Sabine von Neuem

hinter ihn zurück ; aber sie that es mit einer jähen Be¬

wegung , wie Jemand , der am Ende seiner Kraft angelangt
ist , der nicht mehr weiter kann , der , wenn er nicht recht¬

zeitig den Schauplatz verläßt , unter dem Gewichte seiner
Nolle zu Boden sinken muß .

( Fortsetzung folgt .)

Jedem Jungen
sollte unter den Weihnachtstisch gelegt werden :

Spielmann , Sagen und Geschichten

aus dem Nassauer Lande
,

hübsch gebunden Preis 1 . 60 .

„ Beste Einführung in den Sagenschatz der Heimath . “

Verlag der

Buchhandlung Heinrich Staadt
,

Bahnhofstrasse 6 . 16430

Hochwillkommene

Weilmaclits - Geschenke für Damen
sind meine

Scheeren in Etuis .
Ifeh empfehle solche in reichster Auswahl nur bester

Qualität ( keine s . g . Galanteriewaare ) in billigster bis
hochfeinster Ausführung

von Hk . 1 . 50 bis Mir . 35 . — .
Ferner meine Specialität

ächt engl . Nadel - Etuis
in geschmackvoller Zusammenstellung 15965

von 1 Mit . bis Mit . 35 . — per Stück .

Cf . Eberhardt ,
Stahl waarcn - Fabrik ,

Grosslicrzogi . Luxemburg . Hoflieferant .
Telephon 462 . Langgasse 40 .

DllS DltzgkIW WWlIO 34
wird demnächst sich ganz anstösen und beabsichtigt der Unterzeichncte ,
feint frtuuutlidiiH Vorritlhe , Modelte , Werkzeuge re . zu
außergewöhnlich billigen Preisen zu verkaufen . 12675

JP . A . JLeiiner .

Seiden - Haus M . Marchand
.

Langpässe 23 .

w * Bis Weihnachten

Verkauf
ganz enorm billig . |

______ ________ ________________ 157151

S

_ 5 =
° = s -
2

streng reell , billig , sorgfältig . An - und Verkauf v. Er - § •

siudungen .______________________________ ( C1659 ) F 175 «

Aepsel .
Alle feineren Sorten Tafel « « . Wirthschafts -Aepfel geben

in jedem Quantum ab 13383
Gehr . Hattemer , Obstladen ,

Friedrichstraße 47 .

Berlin , Leipzigerstr . 91

J . Schanz K Bette i n teil age s to ffe
für TViiciinerinnen . Hrnnke n , Kinder von Mit . 1 . 50
bis Mit . 5 . — per Meter , sowie sämmtliche Artikel zur
Krankenpflege empfiehlt 3920

Drogerie Ohr . Tauber ,
I * irchgasse <», Telephon 317 .

Garantirt reiner
bans Villa Pomona , Jdsteinerstraße . Von 2 Pfund an Lieferung
ins Haus . Bestellung per Postkarte .
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« Tagblatt - Ausgabe . »

• An Sonntagen erfolgt die 2htsgabe des •

W „ Wierbadener tTagblatt
” im Verlag fanggaffe 27 V

j
nur bis 9 II br vormittags .

Marktstrasse Il.
- '

WU

V
. Grosse Ausstellung

und

Verkaufsmarkt
von

edlen Gesangskanarien , Papageien ,

sonstigen Sing - und Ziervögeln ,

Vogelschutzgegenständen , Käfigen ,

Aquarien , Sämereien ,

Schmetterlings - Sammlungen ,

ausgestopften Thieren u . Vögeln etc .

des

Vooelschütz- Verein u . Mei -M Wiesbaden
. (älteste Vereinigung in Wiesbaden )

in den

Ladenräumen des Herrn Apotheker Siebert ,

Marktstrasse V ,
neben dem Konigl . Schloss ,

am

9 . , 10 . u . II . Dezember 1899 ,

von Morgens 9 bis Abends 9 Uhr ,
verbunden mit

Prämiirnng und Verloosnng.

Die bedeutendsten hiesigen und auswärtigen Züchter , sowie
solide Wiesbadener Geschäftsleute haben bereits angemeldet .
Die Namen werden am ersten Ausstellungstage bekannt gegeben .

Die allerbeste ( welegenlneit

billig und gut einzukaufen .

Eintrittspreis am 9 . Dezember 50 Pf . ,
am 10 . und 11 . Dezember 30 Pf . , Kinder
zahlen die Hälfte . F359

Der Vorstand .
J . Welker , Helenenstrasse 27 .

E . von den Steinen & Cie ,
Wald bei Solingen , N . 192 .

Stahlwaarenfabrik und Versandgeschäft .

Nur Mk . 1 .50 kostet dieses

feine Taschenmesser
Xe . 401 ,

mit 2 Klingen und Korkzieher

aus bestem Stahl ,
Neusilber - Rahmen und feine

Perlmuttschaalen .
- Etuis 25 Pf .

Gegen Nachnahme .

Umsonst
Pracht - Catalog

über Stahl waaren ,
Waffen , Werkzeuge ,

Hauehaltgeräthe , opt .
Waaren , Lederwaaren ,

Pfeifan , Musikinstrumente ,
leid - und Silborwaaren ,

Uhren etc . F106

Bad haus zum Kranz
,

Imnggasse 50 , Ecke liranzplatz .

Thermal - Bäder ä 60 Pf . ,
ganz neu eingerichtet . 15493

MöbHrte Zimmer I . Etage .

»

»

»

16158n

C
.

W
. Deuster

,
Oranienstrasse 13Orani en strasse 13

Nur noch 4 ^ /2 Mark

( 0 . 1632 ) F191

15 — , 16 — , 18 . — , 20 . — .

30 Winterlodenjoppen von Mk . 4 . — bis Mk . 12 . — .

Nur noch 97 « Mark
keine 12 bis 20 Mark, kosten meine

deutsch-amerikanischen Guitarre -
Zithern „ Columbia “ , ca. 52 <tm lang
mit ö Accorden - 5 Bässen, 41 Saiten u.
sämtlichem Zubehör in ganz herrlich
schöner Ausführung . Diese Instru¬
mente haben fast den schönen Ton der
bekannten t ’oncert - ob. Schlagzither ,
aber den großen Borzug sofort von
jedem nach Notenblättern , u. gratis bei¬
gelegter Schule, gespielt werden zu
Hfrmeii. HarTenzithern wie Abbildung
NW Säule und Harfenkopf , außer¬
gewöhnlichschöneInstrumente , ttVgMk *
Porto 80 Pfge . Versandt gegen Nach¬
nahme , 4 Wochen zur Probe . Katalog
sämtl. Musikinstrumente gratis u. franko.

Herfeld & Compagnie , MusilinstrumenteufaLrik , Neuenrade , Wests.

Die anderweitig angeborenen bedeutend kleineren u. deshalb MI-
ligerou u, roinflerwertigep Columbia -Zithern von 8 Mk. kosten bei
,uir nur 7 Ad .

' Man achte deshalb genau auf die angegebene Grösse .

müssen in dieser Zeit unbedingt geräumt werden , um demnächst eintreffenden grösseren Sendungen .
Platz zu machen und verkaufe ich nachfolgende Waaren zu so erstaunlich billigen Preisen ,
dass Niemand dieses günstige Angebot unberücksichtigt lassen sollte !

So lange der Vorrath reicht :
Circa 30 — 35 Herbst - und Winter - Paletots in allen Grössen , per Stück Mk . 10 . — , 12 .— ,

»
kosten unsere 2-chörigen . Fanfare » " Concert . Zug . Harmonikas ,35 cm hoch mit 10 Tasten , 2 Registern , 2 Bässe» . 2 AHallera , t
dreiteiligen Doppelblllgen , starken Eckenschonern, besten Stimmen ,
allerneuesten , unzerbrechlichen gesetzlichgeschützten Spiralfedern
für die Tasten , Bässeund Luftklappen , offener mit Nickelstabumlegter
Nickelclaviatur , stiirkstein Ton und Seldtterlernschulc . Dasselbe In -

T Zitter - Apparat , SKÄÄ ?1

Einrichtung in unübertroffener , guter Attbsührung und Zitter¬
tau . ähnlich wie bei einer italienischen Drehorgel blor 5 Mk .
3 . ch«rige Lnstrumente mit 3 echten Registern kosten bloS 6 Mk .,4 -chSrige j echte Register 7Va Mk . , 6 -chiirige 6 echte Register ll >/2 Mk . , S-reihige mit 4 Bässen le

Tasten Sife Mk. , mit 21 Tasten 10 Mk . Mit bester Wlockenbcgleitung so Pfg . extra . Diese Jn -
strumente sind von unserer Concurrenz in ihrer soliden Autzfiihrung und dem schonen Ton bisher nicht
übertroffen worden, man kaufe deshalb nicht die theueren Instrumente von solchen Firme » , die
nicht so billig zu liefern in der Lage stnd . Unsere Instrumente zu 4V, Mk . kosten bei ander »
vor wie nach 5 Mk., solche die von der Concurrenz zu 4,25 und 4,50 Mk . angebeten werden , such
minderwerthigere . Kein Risiko , wir zahlen sofort Geld zurück , wenn dieses
nicht der Wahrheit entspricht . Jeder Versuch wird den Käufer davon über¬
zeugen . Versandt gegen Nachnahme, Porto so Pfg , Katalog gratis und franko . Man besteLe nur bei

Herfeld & Compagnie , Neuenrade (Westfalen )
Thatsächlich Gründer der Harmouikafabrikatio » am hiesigen Platze .

1000 IRcInhtmttrt “ cnn in 9° nä Deutschland Jemand unsere Fanfaren -1VVV vfWIJUWng , Harmonikas mit den neuesten und unzerbrechliche » ge¬
setzlich geschützten Spiralfeder » für die Bässe und Luftklappe » liefern darf .

15 . — , 16 .— , 18 — , 20 . — , 22 . — , 25 . — .

20 Herbst - und Win ter - Jünglings - Havelocks per Stück Mk . 9 .— , 10 .— ,
11 — , 13 . 50 , 15 .— .

15 — 20 Herbst - und Winter - Knaben - Paletots und Pelerinen - Mantel

per Stück Mk . 6 . — , 7 . — , 8 .— , 9 . — , 10 .— , 12 .— .

40 complete Winter - Anzüge in allen Grössen , per Stück Mk . 10 . — , 12 .— ,

Umsonst erhält jeder Besteller 10 9loten *

blätter . Anderweitig onßcbotenc kleinere Silbern kosten

bei uns nur 7 Mk «, etwas einfachere statt 7 nur dik »

Kein Risiko , Geld zurück , wenn

solcher nicht aus Wahrheit beruht .

Nur noch 6 Mark
kosten unsere eleg. soliden und
hochfeinpoliert . Concert -Actord -
Zither » »Lohengrin - , ca . 51 cm
lang , mit 6 Manualen , 25 Saiten ,

sgg Notenhalter , Schlüssel, Ring ,
rag Stimmvorrichtung , Kasten und
jS Selbfterlernschule , unübertroffen
*3 in ihrem wundervollen Ton und in

1 Stunde erlernbar . Wir machen besonders daraus aufmerksam ,
dass die von einer andern Firma zu 6 Mk . ohne Größenan -
gabe angebotenen Zithern nur ca. 43 cm lang , also bedeutend
minderwertiger wie mtsere grossen Ztthern sind, die bei
andern noch 6 >/i bis 8 Mk . rosten. Prächtige ii manuaUge
Zithern kosten bei uns nur 10»/s Mk. und 12 mannalige nur
13Vä Mk . Versandt gegen Nachnahme, Porto 80 Pf . Katalog
gratis . Jeder staunt über diese Prachtinstrumcnte . Stein
Risiko , kvent . sofort Geld zurück , wenn solchenicht gut ausfallen .

Man bestelle deshalb nur bei der leistungsfähigen Jnstru -
mentenfabrik von

Hgrfeid & Lmp . ,

. . . GeIehe * !! ladit Ditte -

kannte Firma C . W . Heilster allen Denjenigen , die bei wirklich guter

Wraare billig und reell bedient sein wollen .

Ein grosser Weihnachts - Ausverkauf
findet von heute ab bis zum 24 . Dezember statt .

oooö © © öoc © c © doo © öoccooa !

iu Wtc - badert ,
Wilhelmstratzr 52 ( früher Taunuspraste ) .

cuthlltteud eine - roste Rnratfl gcSicgeiwr , fach - Q
männifch aurgewahtier Gescheutbücher — Jugend -
schrtftcn — und Biidervüchcr zu 16268

ist soeben erschienen und wird gratis und franco versandt .

Moritz und Münze !

» 8
8 besondere Festfreude

Reichste Auswahl 1

bereiten meine rühmlichst bekannten ,

SBS * * überaus billigen
Operngläser — Ferngläser — Thermo¬
meter — Barometer — goldene Brillen —
Fincenez — Stiellorgnetten — Lupen —

Stereoskope — Compasse — Reisszeuge
etc . etc , 16062

R . Petitpierre ,
• cademisch ausgebildeter Fachmann ,

Optisches Geschäft I. Ranges ,

Wiesbaden , Häfnergasse 5 ,
zwischen "

Webergasse und Bärenstrasse . G
O

G
G

ST
So
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sowie

16165
'

Kiedricher

zu haben im 16164

Hiad . Kerber , Nicolasstrasse 28
Niederlagen : V . Hi Uz . Bheinstrasse 79 , 16147

Ausverkauf Cleve a/Niederrheiu . London Champagne

Robert Scheibler ’
s

V1N

Oamen - Wäsche

'
h » Conlürenfabper Stück Mk,1 . 5O u . 31 k . 2 .

Serie II

Mosel - Cognac
5 Mk . 5 .

( M - No . F 4092 ) F

per Paar Mk . 2 .

16300

No . 1
No . 2
No . 3
No . 4 2 40 .

1 .80 .
1 .80 .

1 . 20 Mk .

1 - 40 „

No . 5 . . . L
No . 6 Literfl . ä

Erbacher

Jeudorfer

Hatte nlieimer

Oestricher

J ohne Glas , Specialität ;

p . Flasche 75 Pf . ohne Glas .

Carl Hertz « Wilhelmstr . 18 . Spec - Filiale der

No . 575 . 47 . Jahrgang 9 . Dezember 1899 . Gelte 7 .

weiss u . roth per J “' las ehe Jvl . 1 .20 .

Proben , glas weise , oonv fass .

feiner angenehmer Tischwein , selbst¬
gekeltert , a BO Pf . per Flasche

Giinseleber - Pastete » ,
Hasen - Pasteten ,

Trüffel - Pasteten ,
große Anstvahl in ff . Ftcischansschnitt « ♦ Geleewaaren

( Bra 1214g >
F105

*/i Flasche Mk . 6 . — ,
*/s Flasche Mk . 3 .20 .

Niederlage bei :
> l > iensibaeh , Wiesbaden , Rheinstrasse 82 .

Niederlage : August Engel , Wiesbaden .
Telephon No . 620 . F123

Feinste Tafel - Liquenre ,
ff . BaniNe , Drangen , Cacao , Nutz , Karthäuser ( Chatreux
Lmitation ) und Krüutermagen -Liqucnr (sehr aromatisch ) ver¬
sendet tu Hockseiner Qualität je 3 Liter - Flaschen incl . Packung
franco unter Nachnahme zu Mark 6 .50 die F 55

Liqneur -Fabrik von N . Hess Wwe . ,
Schotte « (Hessen ) .

Bei gröberen Aufträgen Rabatt .

< * ebr . Süss Nachfolger ,
9 . Langgasse 9 , gegenüber der Schützenhofstrasse .

■deutscher SJedicinal - Cogiiac
mit Zimmtsäure • Kiisalz , ärztlich empfohlen
gegen Keuchhusten , Tuberkulose u . Darmkrankheiten .

Telephon 125 . J . Scliaab , Grabenstr . 3 , Röderstr . 19 .
Mandeln werden jederzeit gemahlen . Alle » frei ins Hau ? .

No . 7 Literfl . 5 „ 1 .60 .

Cognac IZ
in */i ,

’/t , V« Flaschen
der Firma

Erste Taunus - Cognac - Brennerei
Fritz Scheller Söhne , Homburg .

Preisgekrönt , anerkannt feinste Marke .

Delikatessen - n . Koch - Geschäft
Hermann JLesemeister .

1 . Moritzstraße 1 .

10 Ps . Nürnberger Lebkuchen , grobe Auswahl , Pack . 10 Pf .
40 „ Christbaum - Confect , reich verziert , p . P ' d . von 40 Pf . an .
40 „ Langnesse BiSc ., Alberts , Patience ec. , Kosmos Pfd . 40 Pf .

1 „ p . St . dicke bunte Christbaumlicht ., Carton , 40 St ., 35 Pf .
6 „ u . 8 Pf . Drang . , Citron ., Walln . Pfd . 25 , Datt . u . Feigen .

70 „ Haselnnhk ., Maud . o . Stücke u . Schalen , Pfd . 1,00 u . 1,10 .
40 „ Rosinen , Sultan . 50 u . 60 Pf ., Citronat , Orangeat 70 Pf .
18 , Fit . Confectmehl 20 u . 22 Pf ., beste gem . Rafstnade Pfd .

in anerkannt vorzügL Qualitäten direct zu beziehen .

Verkaufsstellen unter günstigen Bedingungen .

Gelegenheitskauf .

Ein Posten

halblein . Betttücher
,

kräftige Qualität ,

per Stück Mk . 3 . 50 .

toffe
Zurückgesefzte Stoffe

o spottbillig !

aus original - Hergestellt
UtAMPACNEKAf/EINENDESHauses < IN DESSEN SUCCURSALB

aus schwerem Cretonne , extra gross , mit

Spitzen garnirt ,

Ein Posten

Damen - Beinkleider
aus la Madapolam , mit breiter Stickerei garnirt ,

Franzos . Cognac :

Fine Champ . ä Mk . 6 .00 ,
Petite Champ . h , 5 .00 .
Fin bois . . ä „ 4 .00 .
Bon bois . . h, „ 3 .00 .

Samos - Cognac ,
ohne Zuckerzu -satz ,

ViFl . Mk . 4 ,
‘/a Fl . Mk . 2 .20 .

Serie I .

Damen - Hemden

Julius Heymann,

Ausstattuiigs - Gesdiäft
,

Langgasse 32 . Telephon 737 .

Damen - Hemden
aus gutem Madapolam , mit Handbogen und

handgestickter Passe ,

per Stück Mk . 2 . — , Mk . 2 . 50

u . Mk . 3 . - .

Ein Posten

Damen - Nachthemden
aus la Renforce , mit Stickerei garnirt ,

per Stück Mk . 3 . 50 .
" Mli

Der beste Sauiiätswcin istApotheker Hofer ’« „ roth - goldener "

Malaga - Tranben - Wein ,
chemisch untersucht und von ärztlichen Autoritäten al « bestes
Stärkungsmittel für Kinder , Frauen , Meconvalescenten ,
nlte Heute rc . empfohlen , auch köstlicher Dessertwein , Preis
per */i Orig .- Flasche Mk . 2 .20 , per ' /- Flasche Mk . 1 .20 . Zu
haben nur in Apotheken ; in Wiesbaden : in Br . lade ’ .
Hof - Apotheke . ________________ _________________ F292

dtustet
. an Private

freil

vMIICHPULVER
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Schlafröcke !

Paletots und Mäntel ,

Elegante Winterwesten

Rosenthal & David
,38

.
Wilhelmstrasse 38

Englisches Magazin

15958

Feinste Marke :

öf

gr

F 48Kochbriinneii .

Schnurrbart !

Waaren !

welche

Ki

iur

<Mein entspricht vollkommen

sind

rtinv 4 HP ., in gutem Zustande , vertäust .
WUvluvlvl » Taunusstraße 2 , 1. 15496

Ein Pfund Palmin a 65 Pfg . — 5/* Pfttttd Butter , (C . 1618 ) F 175

Leberthran

Dänische

Dänische

Dänische

Dänische

d <
fü

Eeder - Joppen ( Flanellfutter ) .

Eeder - Westen ( Flanellfutter ) .

Eeder - Pelzröcke .

Eeder - Betttücher .

B
ü
st

Ki
Be
Kl «

WeiteMs - \

i Gescheute
,

1
tz.

' 1

Wiesbaden .
s . Croldgasse 5 <

hohler Zähne beseitigt sicher sofort wMroppi

Goldwaaren u . Juwelen

sehr billig !

Kranke erhalten kostenlos Methode zur sicheren
* TVfl Heilung . ( C . 1305 ) F155

Specialist ( ohne Approb .) Mardenkötter , Berlin N . 24 .

Seite » . 9 . Dezemver 1899 .

Jagd - Pelerinen

Jagd - Joppen ,

Jagd - Mäntel ,

Jagd - Westen ,

Jagd - Stiefel

dauernd ihren Werth

behalten und dabei

schön und nützlich

sind , erregen stets die

Tafelgeräthe ynd Bestecke

jeder Art ,
nützliche , passende und schöne

Weihnachts -
, Gelegenheits -

,
Hochzeits - und Pathen -

Geschenke ,
in eleganten Etuis I

D . II . P . 92246 .
' Vollkommenste Säuglingsernährung . Absolut frei

von schädlichen Krankheitserregern . Trinkfertig in

Portionsflaschen .

„
Grösste Freude “

Man verlange

Scherers

Joseph Riegler ,

Maassgeschäft für vornehme Herren - Kleider , Erfolg in kurzer Zeit haben Sie bei

Magerkeit .
Broschüre gratis und franco durch :

Hlaffenbach & Co . , Leipzig K „ Hygien . Institut .
Wirkung garantirt . Blühendes Aussehen . F164

Echte

ilber

Junge Hafer - Maft - Giiiije SM S
an , Enten 60 Pf . die Mastonstalt I » . Erwied , Stören (Ostvr .) .

Seherer ’
s Cognac ,

weil minderwerthige Nachahmungen , des grösseren
Nutzens wegen , oft angeboten werden . 16173

Cognac - Brennerei Georg Scherer & Co . ,
Langen , Bez . Darmstadt , Main - Neckar - Bahn .

( 1OO Th . Thran , 0 . 3 Jod - Eisen ) .
Der beste und wirksamste Leberthran . Geschmack besonders
fein . Leicht und ohne Widerwillen zu nehmen . Diesjährige
Füllung besonders schön . Viele ärztliche Atteste und Dank¬
sagungen . Dauer der Kur von September bis Mai . Original¬
flaschen in grauen Kästen ä 2 und 4 Mk . Letztere Grosse für
längeren Gebrauch profitlicher . Man fordere stets Leberthran
von Apotheker Lahusen , Bremen . Nur so allein ächt .
Nähere Auskunft gern vom Fabrikanten . Stets frisch vorräthig
in allen Apotheken von Wiesbaden und Umgebung .

Versäumen
Sie nicht

-nsch»b „D.R.P.“ orakiSp. « rzlid. z.
Verl. Lehrr. Buch statt M. 7.50 nur .. . , , „ m60 Ps. Berschlogenro Psg. mehr. (Maga . 4169 )

R. Oiohmane . Kontani M. 16. F114

. in grosser Auswahl zu billigen Preisen .

Zurückgesetzte Stücke ganz unter Preis ! !

Hausjoppen ,

Havelocks ,

den Anforderungen des D . Arzneibuches und
wird wegen seines milden Geschmackes von den
Kindern gern genommen .

Empfehle solchen sowohl in Flaschen , als
auch ausgewogen billigst . 15556

Apotheker A . Herling *
, Drogerie ,

Grosse Bergstrasse 13 .

Bügelstäyle , geschmiedete , habt » Hcleiienstraße 30 , Vcklad .

Empfehle wieder meinen beliebten , weit und breit bekannten
I . aliusen ’s Jod - Eisen -

COGNAC
ärztlich empfohlen ,

gilt unter Deutschen Cognacs als feinste Marke ,
übertrifft bei Preisgleichheit unstreitig französischen
Cognac .
Garantie beim Einkauf da Preise auf den Etiquetten .
Flasche Mk . 1 . 90 , 2 . 50 , 8 . - , 3 . 50 , 4 . - , 5 . - .

Cognac , zuckerfrei , Flasche Mk . 3 .— .
Vorzüglich gut für Zuckerkranke und Genesende ,

Man verlange ausdrücklich

Gratis erhält beim Kaufe von

PALMIN
jede Hausfrau und Köchin unsere berühmten Kochrezepte .

Palmin ist garantirt reine Pslanzcnbuttrr , für Magenleidende das zuträalichste Speisefett .

und kauft man

wie bekannt

gut und billig bei :

Albert J . Heidecker
25 . Taunusstrasse 25 .

Fabrik - Lager .

Engros . Export . Detail .

Specialität :

von

H . J . Peters & Cie . ML
,

Köln
,

empfiehlt 4863
in Einsehen von Mk . 1 .00 bis 4 . 00

Jacob Minor9
Sehwalbacherstrasse , Ecke Mauritiusstrasse .

Allein - Vertrieb für Wiesbaden u . Umgebung :

Molkerei Gg . Fischer
Walramstr . 31 , Telephon 323 .

Filiale : Kircligasse 30 . 15676

Lieferung frei ins Haus .

Xahnwatte “ (20 % Carvacrolwatte ) a Fl . 50 Pf . nur ächt

in den Progerien - Otto Siebert , Marktstr . 9 ,

Sanitas , Mauritiusstr . 3 . Moebus , Tamiusstr . 35 ,

C . Brodt , Albrechtstr . IG , C . Portzehl . Rhein -

Strasse 55 , Backe & Esklouy , gegenüber dem

erlangt man schnell a .
sicherdurchmein

Fixolin
gef. geschütztwie folgende
Anerkennung beweist. Zu
beziehenin Dose» zu Mk.
1-50 u. Mk. 2.50, (Porto
20 Pfg. bei Nachnahme
20 Pfg. mehr) gegen Vor¬

einsendung oder Nachnahme von Vavf Koch,kosm. chem. Laboratorium Gclsenkir .41/3
Preislisten über Neuheiten gratis u. franko.

Freiwillige Anerkennung .
Echtriughauseu, 8. 10. 99

Fixoliil vorzüglich gewirkt. Senden Sie mir
umgehend noch 1 Dose. H. N. kC ! 670 ) F 191



Samstag , den 9 . Dezember . 47 . Jahrgang . 1899

Puppen - ^ agen

16385

9

Für den Fassen - Verkauf
aussergewöhnlich schone grosse Wagen

zu Mk . 2 . 25 , 3 . — , 3 . 50 , 4 . — , 4 . 50 . 5 . — , 5 . 50 , etc .

Hochelegante Neuheiten
,

auch extragrosse Sorten bis 40 Mk . per Stück offerire al *

Specialität .

Kaufhaus Caspar Führer
,

48 . Kirchgasse 48 .

Telephon 309 .

Vogelkäfige-

,
Blumentische- etc

. Ausstellung
Ich mache verehrliches Publikum ergebeust darauf aufmerksam , daß ich in der

Kauarieuvögel - AusstelLuug des „ Kanarieu - Club "
hier am Samstag , den 9 . ,

Sonntag , den 10 . , und Montag , den 11 . Dezember , im Laden des Herrn
Siebert , Marktstraße 9 , neben dem Königlichen Schlosse :

Wo . 573 . Morgen - Ausgabe .

Aur einen Tag !

WMdk - WMW
im Auftrag

der Vietor — Kniistanstalt .

Montag , 11 . Dez . , Vormittags 9 ' /s und
Nachmittags 2 */s Uhr anfangend , versteigere
ich im Lokale Taunusstrasse 13 wegen bevor¬
stehendem Umzuge :

Eine grosse Anzahl
^

Gebrauchs - u . Deko¬
rations - Gegenstände in verschiedenartigster
kunstgewerblicher Ausführung , wie )jfl | (k |

*
(k | (h | |

; Schnitzereien
, Brand - Arbeiten

’

| Stickereien
, Nadel - Malereien

,

Lederarbeiten u . s . w . und zwar : Zier -

mobel ( Hocker , Tische , Truhen , Bänke ,Schilde , Kasten , Rahmen , Stühle etc . ) ,
Büsten , Figuren , Säulen , Teppiche ,
Decken , Läufer , Kissen , Notenständer ,
Arbeitskorbe , Papierkorbe,Schatullen
Mappen , Schmuckkasten , Handschuh¬
kasten , Toilettekasten , Photographie -
rahinen , ein - u . mehrtheilige Ofenschirme ,
Paravents , Kaminsehirine,Salontritte ,
Zierstander , Schlüsselkorbe , Staub -
tnchkorbe , Servirbretter , Tabletts ,
Spruchtafeln , Etageren , Bücher¬
gestelle , Humpenbretter , Zierdecken ,
Leinenstickereien und viele andere , zu
Geschenken geeignete Gegenstände

öffentlich meistbietend , gegen Barzahlung .

_
Ich mache darauf aufmerksam , dass der weitaus

grösste Theil der zum Ausgebot kommenden Sachen

eigene Aielier » Arbeiten
der Vietor ’ schen Anstalt sind , somit alle Garantien
für künstlerische und solide Ausführung bieten . 16376

Wilh
. Helfrich

,

Kunst - Auctionator und Taxator .

Mssge Montag , 11 . Dezember ! !
E « U ■ Vorm . 911 » u . Nachm . 2 ' /a Uhr .

Eine reiche Auswahl geschmackvoller n . preiswerther Bogel -

bauer n . Bogelbaner - Ständer , auch für Exoten , Papageibauer
n . Ständer , Blumentische , Blumenständer , Blumen - EtagSren
in Natur - Eichenholz , Palmenständer , selbstthätige Ainrmer -

Fontainen re .

ausgestellt habe und lade zum Besuche der Ausstellung höflichst ein .

Jeder Käufer obiger Gegenstände erhält das entrichtete Eintritts¬
geld znrnckerstattet .

Mein Personal ist stets anwesend und zu jeder Auskunft stets gerne bereit .

Flinte - Malt
, MMn - Win ,

Walkmühlstratze 13 , Emserstrahe 51 ,
empfehlen die Arbeiten ihrer Zöglinge nnd Arbeiter :

Körbe jeder Art und Größe , Bürstenwaaren , als
Besen , Schrubber , Abseifebürsten , Wurzelbürsten , Anschmierer ,
Kleider - und Wichsbürsten rc . rc . , ferner iEuftinattcu ,
Klopfer , Strohseile rc . rc .

Rohrsitze werden schnell u . billig neu geflochten ,
Korbrepnrature » gleich und gut ausgeführt .

Auf Wunsch werden die Sachen abgeholt und wieder
zurückgebracht . F398

Praktische Geschenke !

Schreibtisch - Ständer

für Briefpapier , Couverts , Postkarten
etc . etc . 14890

C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

Einige Hundert Lanuen - Ltaugen 1 ., 2 . und 3 . (Stoffe
smd billig zu haben . Näh . im Tagbl .-Verlag . 16479

Ulk Tauunsftraste 13 ,
OM

, Ecke Geisbergstratze .

Special - Magazin für eompLete Knchen - Cinrichtnngen . ^ i

U - ckf nie dagewesen !
für 80 Pfennige franko 1 solches Messer

denn Jeder , der sich so ein Messer schickenläßt , ist verpflichtet , auch noch andere Ar titel nochzubestellen,wod .-rch man doch keinen Borteil hat . — Aeder , der oben an gezeigtes Messer sieht, ist Käufer . Bersaud grge»
» oreinfeiibung oder Nachnahme (bei Nachnahme 20 Pfg . mehr ). Reich illustr . Katalog über alle Stahlwaaren ,
HauSbaltungsgegeustäude , Uhren rc. gratis nnd fr anko .

Pa ^l Koch , Abtheilung StaLlwaaren , Gelsenkirchen 88

Schlittschuhe
,

Specialität : Sport - Schlittschuhe ,
empfiehlt in grosser Auswahl zu billigsten Preisen 16481

Telephon 241 . M . Frorath
, Kirchgasse 10 .

Eisenwaarenhandlung , — Haus - und Küchengeräthe - Magazin .

mit 1 starke» Itahl .
Klingen , IKviTzieher
fein Inflirtem Metall -
Heft, Mibe ga ?on.

Umsonst !
liefert Nientaud eia
Messer,auchdie nicht.
die oft so in deu Zei-

(O. 1761 ) F

Medion

für Herren
,

Damen und Kinder
während des Ausverkaufs

zu herabgesetzten Preisen

empfiehlt 16461

Csi -rl
Ecke Ellenbogen ^ und Neugasse .
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Fortsetzung des Ausverkaufs

wegen Aufgabe des Lagers Kl
. Bergstrasse 11,1 .

Am Lager befinden sieh :

Teppiche ,
Gardinen

,
Portieren

,
Tischdecken

, Bettvorlagen ,

Linoleumvorleger ,
Läuferstoffe

,
Schlafdecken , Steppdecken ,

Cocosmatten
, Ziegenfelle , Angorafelle ,

Möbelstoffe
,

Wandschoner
,

Fusskissen etc .

Das Geschäftslokal ist vom 1 . Januar ab bereits veriniethet .

Julius Moses
, Kl . Bnrgstrasse 11,1 . M ,

Gelegen lieitskanf !

Flein leinene Bielefeldes * Taschentücher
V3T nur ganz soliden Qualitäten Wlj 16111 ■

per */ « Dutzend ä Mk . 2 .— , Mk . 2 .50 , Mk . 3 .— .

Rein leinene Batist - Taschentücher
per */ « Dutzend ä Mk . 3 .— , Mk . 3 .50 , Mk . 4 .— , Mk . 4 .50 .

| Das Sticken von Monogramms ä 25 Pf . I
I erfolgt in sorgfältiger geschmackvoller Ausführung .

Julius Heymann ,

Langgasse 32 . Ausstattungs - Geschäft , im Hotel Adler .

Schutzmarke

• W

NU

Es kommt sehr kraus au

mit rna » Sie Ihre Schuhe einfetten .
Sollen dieselbe » wirklich wasserdicht und

dauerhaft lein , so verwenden Sie ausschließlich

Gentner
’

s Schuhfett
( Thran fett )

in rotljen Dosen . Achten Sie aber ycnau auf die
Schutzmarke Kaminfeger . F56

Zu den meisten Geschäften zu haben .
Fabrikanti

Carl Gentner in Göppingen .

SEIDEN - BAZAR 8
.

MATHIAS
LG . laiiggasse LG

Heute

Reste

Verkauf enorm billig
I6477 |

K

W‘ :

i -

älhalla

* * Theater . » °

Mente Samstag ' :

Wiederbeginn der Vorstellungen .

Julia Haren , Robert und Bertram ,
Hüven » dreeeirte AITcn , 3 Syrenen etc . etc .

Grosser Erfolg .

Atelier für elegante

Damen - Costüme
Luisenstrasse 22 , 1 . Etage .

Lustig & Assmann
Ladies Tailors .

157141

16321so gut wie neu , ist billig zu verkaufen .

Jean Mei necke ,
Möbelaeschäft ,

Schwaibacherftraße 32 , Ecke Wellritzstraße .

Gelegenheitskauf .

Eine Garnitur , Sopha und 4 Sessel mit Seidenbezug ,

Der

Kmrirn - u . NWWtz - Vmill WiesdOcn
hält seine

Regenschirme in allen Preislagen (von
5 Mk . an ) empfiehlt in grösster Auswahl

Hans Hoffmann
,

Wilhelm - u . Taiinusstrassen - Ecke

( Neubau Hotel Block ) .
; • 16456 ? «

.* 4t ? * * * * * * * 4p * * * *
wwWWwWvwäwwWv

Solide

Damen - n
.
Herr«

und Verkaufsmarkt , Verb . « tit Präuliiruug

garantirt selbstgezogeuer , edler Gesaugs »

Kauarieu erster Züchter Wiesbadens ,

vom 16 . bis 24 . Dezember 1899
in dem schönen Lokal der Restaurants znm „ Pfau " , Ecke
Faulbrunncn - und Schwalbacherstraße , ab .

Der Verein hält es für seine Pflicht , nur gut « selbstgezogene
Kanarienhähne zu offeriren und bietet sich dem verehrten Publikum
die beste Gelegenheit znm Einkauf für Weihnachtsgeschenke .

Gekaufte Vögel werden auf Wunsch bis znm Feste ansbcwahrt .
Mit der Bitte an die verehrten Einwohner Wiesbadens un -

gütigst nnterstützen zu wollen , ladet znm Besuche höfl . ein
Der Borstand . R . » oppclsteln , tzäfnergasse 5 .

Eintrittspreis 20 Pf .

^ 7% Telephon 851 .

Dur noch 6 '
!z mark

kostenunsere elegan.
teil hochfein polirien
Concert -Accord -
Zithere mit 35

Seiten,6 ® a:iualen,
Ring , Schlüssel,

Roteuhalter ,
Stimm «onii6tuiig

und Kosten, öl cm.
lang . Dieselben sind unübertroffen in ihrer wundervolle,
weichen u . lieblichen Klangwirkung und kann jeder nach
der gratis beigefügteu Schule innerhalb einer Stunde
die Prachtvollste Hausmusik erlernen , die schönstenChoräle ,
Lieder u . Tanze spielen, »manuullx » Zsthern kosten nur
2,80 Mk . Versandt gegen Nachnahme. Umtauschgestattet,
Borto so Psg . Sämmtlichc Musikinstrumente zu staunend
billigen Preisen . Katalog gratis und sranko. Man kause
keine unsolide gearbeiteten Zither », sondern bestelle nur
bei der äktesten Reueurader Mufikinftrumenteusabrik von

Hermann Sewering & Co . ,
Neuenrade i . Wests . F119

Möbel ,

als compicie Bcileu , schranke ,
Sophas , Divan , Verlicow , Spiegel rc .
aut Theilzablung . ElleubogeugasseS .
Rio . Lcudle , Bettengeschäft .

Gold -

,
Silberpaaren

Kein Laden . — Grosses Lager .

und Uhren verkaufe durch Ersparniss hoher

Ladenmiethe zu äusserst billigen Preisen .

Fritz Lehmann
,

Goidarbeiter ,

Langgasse 3,1 Stiege , an d . Marktstrasse .

Kauf u . Tausch von altem Geld n . Silber .



No . 575 . 47 . Jahrgang . Wiesbad - ner Tagblatt ( Morgen - Ausgabe ) , rverlag : Lauggaffe 27 . » . Tezemder 18L »S . Leite LL .

900000OOOOO OOOOO OOOOO OOOOO

Allgemeiner Dentsdier Versidierungs - Vereiii o
( Juristische Person .) STUTTGART . ( Staatsoberaufsicht .) ß

Gesammtreserven über 15 Millionen Mark . X
x Der Stuttgarter Verein gewährt zu den billigsten Prämien und günstigsten x
V Bedingungen die für alle Lebens - und Berufsverhältnisse hochwichtige Q

§ Haftpflicht - Versicherung . H
ß Bei dem Stuttgarter Verein sind zur Zeit mehr als 220000 Haftpflicht - *

Versicherungen in Kraft . Aller Gewinn kommt den Versicherten zu gut . Die v
O Dividende beträgt seit Jahren 20 Prozent . O

Q In gleicher Weise empfiehlt der Stuttgarter Verein seine ß
0 Unfall -

, Kranken - lnvaliditäts -
, Lebens -

, Militärdienst - 0
y und ß
0 Brautaussteiier - Versicheriiiig . o
Q Prospecte und Versicherungs -Bedingungen kosten - und portofrei durch : ß
ß Snbdirection Frankfurt a . M ., Henn . Reiffenstein , Neue Krame 25 . *

E . R . Windschild , General - Agent , Wiesbaden , Nikolasstrasse 30 , II . V

v Wegen Uebernahme einer Vertretung wende man sich an die vorstehende Q
ß Snbdirection . F 56 A

OOO O OO OOOOOO OOOOO OOOOO OOOOO

Zieh - Harmonika mit Spiral - Zitter - Apparat .
Aufsehen erregende Neuheit . Preis nur 5 Mk .

»
Diese Trompeteu - Fanfaren - Harmonika , 35 cm Koch, hat einen ganz großartig kräftigen 2chörigen

modulatioiisfähigen Orgelton . Mittelst des neuen Zitterapparates , welcher mit Spiralfederung versehen ist und
infolgebcffen einen herrlichen und lieblichen Zitterten hcrvoi bringt , kann man die Musik beliebig zum Tremolieren
oder Zittern bringen , ähnlich wie bei italienischen Drehorgeln . Dieses Instrument zeichnet sich , ganz gleich ob
Zitterapparat in oder außer Thätigkeit , durch feine sehr leichte Stimmenausprache und überraschend schöne
Klangfarbe ans . Außerdem ist dieses Instrument versehen mit 48 breiten Stimmen , 10 Tasten , garantiert
unzerbrechlichen Spiral -Tastenfedern , unzerbrechlichen Baß - und Lufiklappensedern , extra guten Doppelbälqen
2 Coulrabässeii , 3 Registern ( wie Abbildung ) , offener Nickel - Claviatiir mit Nickelstab umlegt , hochfeinen
Nickelbeschlägen und Verzierungen , Metall - Balgschntzecken . Durch Masseunmsatz können wir dieses großartige
Instrument nebst neuester Selbsterleruschule für 5 Mark liefern . Keine Concurrenz im ganzen deutschen Reiche

„
- ■

„ ist im Stande , diese Harmonika mit unserm Spiral - Zitter - Avparat zu liefern . 3chörige Instrumente mit 3 ächten
Registern kosten nur 8 Mark , 4 » örige , 4 ächte Register VJi Mark , 6chörige 6 ächte Register ll ‘/i Mark , 2 reihiqe mit 4 Bässen
19 Tasten 91/ » Mark , mit 21 Tasten 10 Mark . Neuartiger Glockenspiel 30 Pf . extra . Tromveteii -Fanfaren - Härrnonika , Größe
35 cm ohne Zitter - Apparat , aber in hochfeinster Ausführung , man höre und ftnune/ | nur noch 4 ' /- Mark . Kaufen Sie also nicht von
solchen Firmen , die wegen ihres kleinen Umsatzes nicht so billig liefern können . Anderweitig angebotcue Instrumente zu 4,25 sind
mtuderwerthigere . Kern Risiko , wir zahlen Geld zurück , wenn dieses nicht der Wahrheit entspricht . Kaufen Sie keine Hai Monika mit
Zitter - Apparat , an welcher der Letzteren nicht mit unserer Spriralsederung versehen ist , da diese nicht den schönen Zitterton hervor -
driugen . Man kaufe auch keine fortwährende Tremolo « , die sich gar nicht durch Registcizug abstelleu lassen . Unser Zitterapparat ist der
beste und weil mit Spiralfedernng and ) von stärkster Wirkung . Verpackung umsonst . Nachnahme Porto 80 Pf . Versand gegen Nach¬
nahme . Preisliste gratis und franco . Man bestelle nur bei der F191

ältesten und grössten Neuenrader Harmonika - Fabrik

von Severing & Co . , Neuenrade i . W .

Mineralwasser - Fabrik ,
gute Kundschaft , mit allem Inventar preiswerth sofort zu verkaufen .
Gest . Offerten unter V . W » < 58 au den Tagbl .- Verlag .

Eine gutg . Wäscherei Verhältniffe halber auf 1 . Januar oder
später zu verkaufen . Näh , im Tagbl .- Verlag . 16488

Kanarienvögel , fach präiniirt , zu verk .
Pregber , Wcllritzstraße 15 .

Harzer Roller b z. verk Morisstr . 36 ^ i . d . Wirths » . 15216
Kauarienhähne , g . <s „ St . v . 5 Mk . an Hermaunstr . 18,M
Gelegeuheitskanf . Zwei H - Paletots ( mittlere Fig . )

zu verkaufen Häfueraaffe 5 , 2 . 15478
Ein ganz neuer Anzug für gesetzte Figur für 15 Mark

zu verkaufen . Näh , im Tagbl .-Verlag . 16429

Zwei neue HmcupclzcBB
Schöner , wenig gebr . Gehpelz bill . zu verk . Sedanplatz 7 , 3

~

Em noch neues Hrockhaus ' Eonversations - Lexikon
billig zu verkaufen . Näh , im Tagbl .- Verlag . 16370

B . v . Brehms Thierleb . zu vk. Schillervlatz 3 , H . r . Spengler .

Für Friseure .
Neuer Champooing - Apparat , complet , preiswerth zu

verkaufen . Näh , im Tagbl .- Verlag ._________ _______________
1636b

Gebrauchte
Zauber - Apparate , spiritistische Schreibtafel , Geisteruhr ,
Zanbertisch u . s. w . billig zu verkaufen . Näh . im Tagbl .- Verl .
Anzus . von 7 — 10 Uhr Abends , Sonntag den ganzen Tag . 16487

Ein fast neues russisches Billard lehr billig zu verkaufen .

______________________ Gasthaus zum Engel , Erbeuheim .
Pafleube Weihnachts - Geschenke .

Füllhorn ( reich verziert ) , große Bowle , Bierservice ( großer
Humpen und 6 kleine ) , Opernglas , Alles Gewinne , 2 eingelegte
Schmuckkasten , großer Brouze - Hunipcu ( antik ) , Kameltascheu - Sopha
mit 2 Sesseln billig zu verkaufen Niehlftraße 4 , 1 St . r . 16406

Gelegenheitskauf .
Ein wenig gespielter

Vechstein - Fliigel
habe ich im Auftrag billig zu verkaufen . 16485

Franz Schellen ber « -,
Kirchgaffe 33 ._________

Sehr schönes Piano billig zu verk . Biebrich , Adolvtzstr . 10

Eine schl gute MiM - Geige

Geschäfts - Eröffnung .

21 . Oranienstrasse 21 , Part

Fhotogr .
Atelier (J

.
(Instar Roth

.

Vergrösserungen nach eigenem Verfahren .

Ausführung in schwarz , Aquarell, Oel , Pastell . — Aufnahmen jeden Genres auf allen modernen Papieren .

Kinderaufnahmen .
Tadellose Ausführung bei billigen Preisen .

Weihnachts - Aufträge bis zum 18 . d . M . finden prompte Erledigung .

Wiesbaden , den 10 . Dezember 1899 .

Hochachtungsvoll

C . Gustav Roth .

SRpnhfTfrfllt ’hf extra stark , gefüttert , p . Paar 1 u . 1.20 Mk . ,
OtlivflsUsUtsk . , augek . Rob . Fischer , Mauer « . 12 . 16486

Hängezuglampen von 5 bis 50 Mk .,

, , mit Lichtarmen v . 25 bis 48 Mk .,
Wandarme von 2 .50 Mk . an ,
Wand - Machtlampen von 50 Pf . an ,

Ampeln von 3 . 50 bis 30 Mk . ,

Sanlenlampen mit Spitzenschirmen ca . 25 Mk .,
Tischlampen mit Onyxfuss von 12 Mk . an ,

„ „ Majolikakörper v . 4 .50 — 15 Mk .,

„ „ galvan . Gusskörper v . 4 — 18 Mk .,

„ „ Gussfuss und Zapfenvase
2 bis 10 Mk .

alle Lampen in solider Ausführung
von besten Brennern in 14 , 16 u . 20 “ *

empfiehlt 16455

Ludwig Holfeld
,

Glas -
, Porzellan - und Lampen - Handlung ,

Bahnhofstrasse 16 .

Silbersclchcn ÄX f- cr Psd . 1 Mk . ,
Karpfen 90 , Zander 80 , Soles 1 . 50 , LimandeS 90 Pf . ,
Siothznngeu 70 , Meeräschen 60 , Cavliau 70 , Schell¬
fische 40 — 45 , Seemuscheln 60 , Bratbücklinge 10 Pf . p .
Stuck , Sprotten 90 Pf . , Flundern 30 — 40 Pf . re . empf .

J . Stolpe , « ravenstraße 6 .

Zu verkaufen
8 elegante Nußv . - Betten mit hohe » Muschelaufsätzen ,
1 Hochs . Polst . - Garnitur ( Sopha u . 4 Sessel ) , 1 Ottomane ,
1 Berticow , 1 Kommode , 1 Eßtisch , an beiden Seite « z .
Ansz . ) , versch . Spiegel , 4 rothe Plüm . ut . Kissen ,
1 E lavier , 1 « . Tisch Wellritzstraße 8 , Part . r . 12253

Treibjagd

-u-

Mainzer Wild - und Geflügel - Halle
,

Telephon 726 . 35 37 . Nerostratze 35/37 . Telephon 726 .
Pf * Jtth . Emil feiri . *fS |

Hasenbraten , gespickt , . . 3 .50
Hasenkeule „ . . 1 .50
Hasenzicmer _ . . 1 .80
Rehkeule „ . . 6 .50
Rehrücken „ . . 9 .—
Rchbng „ . . 2 .—

Mast - Gänse
zu billigstem Tagespreise .

Truthähne ..... 7 .—
Enten ....... 2 .50
Perlhühner ..... 2 .50
Hähne , junge große , . . 1 .60
Tauben ....... 1 . —
Capauuen ...... 2 .50
Französische Poularden . 5 .50
Feinste Fncassce - Hüdner . 2 . —

Nachweislich rentable » Sutter * und Eiergeschäft zu ver¬
kaufen . Zur Ucbrruahme p . sof . oder 1 . Jan . sind 10 — 12,000 Mk .
erforderlich . Rcfleclauten , welche über diese » Capital verfügen , erh .
Auskunft auf Ansr . sub V . P . aas g , d . Tagbl . - Berlag . 16193

Ei » Cigarren - u . Schrcivw . - GeschLst auf 1 . Jan . l & A
bist , zu verk . Off , u . v . r» « s an de » Tagbl .-Verlag . 16482

Ä -llig abzngcdeit em Leonberger Hund , 1 ' /» Jahre . Ratz .
Heinrichsberg 3 .

z» verkaufe » . Nachzufragen im Tagbl .-Verlag .______________ 16472

Zither , neu , billig zu verkaufen Schulberg 11 , 1 ._______ 16470

mr * Ei » Lmhrna - Teppich , fo gut wie neu , 3 Mtr . lang ,
2,20 breit , preiswerth zu verkaufen Kapellenstlaßc 18 , 1 .

Wegen Wegzug
ein schönes Beit sofort billig zu verkaufen Äawitraße 28 .______

Billiger Einkauf
für Brautleute und Private .

Vollstäitdige polirtr Mnschelbcttcn vou 95 Mk . an , lackirte von
50 Mk . an , Deckbetten von 15 , Kiffen von 4 , Matratzen von 5 ,
Sprungrahmen vou 16 , Divans von 40 , SophaS von 35 , Aus -
stattung von 150 bi » 600 Rkk., Kleider - und Küchcnschränkc ,
VerticowS , Tische , Stühle u . billige Spiegel , neue uud gebrauchte
Garuitnren Heletteiistraße 1 , Eckladen . 16311

Eine Garnitur Pluschmövel ( neu ), ein Kamettascheu -
sopha ( neu ) , sowie ei » gebrauchtes Mahagoni - Sopha , auf -
gcpolstert und neu überzogen , billig zu verkaufen bei 15681

__ ___________________
»“ ■ Weis Tapezirer , Moritzstraße 6 .

Großer Bordeanx - Plmch - Livan , sehr pass , für Wartezimmer ,
Entree rc . , für 100 Mk . Mrchelsberg 9 , 2 St . b . Rötherdt . 16122

Gebe » Garnitur ( 2 Sessel , Sopha ) 85 Mk ., Nnßbanm -
Ausziehtisch 20 Mk ., Waschtisch 8 Mk ., gr . Teppich 20 Mk ., versch .
Kommoden 16 u . 20 Mk ., großer Glasschrank für Wirthschnft
30 Mk . Helencustraße 1 , Ecklade » . __________

16405
Schönes Sopha viü . zu vk . Hermannstr , 13 , 2 Tr . l .
Gebrauchte Backenscffel zu verkaufen bet

___________ Adolph Schmidt , Tapezirer , Rheiustraße 43 .
Eine antike Kommode z» ve >k. Kirchgaffe 54 , 2 . 16290
Ein zweith . lackirter « teiderschrank uud ein dcsgl . Küchen -

schrauk billig zu verkausen Morchstrage 31 . 16250
1 - u . 2 -th . Kt .- Swr ., 1 K . u B . b . z. vk. Metzgerg . 24 . 16347
Moderne Kücheneiurichiung billig zu verk . Moritzstr . 34 , H .

dda/tatt vollständiger Auftösung des Haus .
ö * ” standes sind noch einige Waschtische , Küchcn -

tische , Zimmerlifche , Nachtjchiänkchen , Hänge - n . Stehlampen , schöne
Mcsserputzmaschine , fast neu , Stühle , Bügeleisen , Reale , Wafchfervlce ,
Wäsche , Porzellan , Messer , Gabeln rc . rc . billigst zu verkaufen
Friedrichstraße 47 , 3 Tr . rechts , von 10 bis 4 Uhr .________________

Billig zu verkaufen r Eine Spezerei -Ladeneinrichtung , eine
Ladentchrank , 1 Stehpult , 1 Drehstuhl , 1 Erkergestell , 1 Patent -
Kinder - Schreibpnlt Jalmstraße 17 , Gartenhaus Part .

Ein gcdraiichtes Stchschreihpult ,
120 X 90 Clm . , zu verk . Näh . Webergaffe 39 , im Eckladen . 15448

Eine saft neue Hand - u . Kuß - Singer - Rähmaschiue , zwei
fast uciie Papageikäfige billig zu verk . Nah . Goldgasse tO . 15990

N . Nävuraich . ( Singer ) , a . F „ b . z. vk. Karlftr . 33 , 2 l . 15861
Ein neuer leichter Metzgerwage » preiswürdig zu verkaufen .

«1, Ihbfcld , BockeNhtiM .
Ein Kinder - Sportwagen billig zu verk . Frankiurterjir . 14 .

Opcl - Fayrrad , Kapelteustlaße 4 , 2 r ?
Herrn - Rad , Halbreuurr , preisw . zu verk . Markt 12 , 2 r .
Ein prima Kahrra » b . zu verk . Riehlstraße 4 , 1 r . 16407

,,tu u . gebraucht , f . Gas , Benzin , Petrol .
V -JwUlWv , u . Dampf rc . , Arbeitsmaschinen aller

Art , Acetylen - u . Luftgas -Anlageu . Günstige ZahlungSbed .
.4 . Oolli « , Frankfurt a . M . 9 . , Kaiserstraße 60 . F 106

Ein Trauoportir - Herd zu verkaufen Hochftätte 13 . 16080
Meiner Lfcn billig zu verkaufen Siiilstraße 26 .____________
Werkzeuge für Schlosser oder Mechaniker t Drehbänke ,

Bohrmaschinen , Ventilator , 2 -pf . Gasmotor und sonstiges Schlosser -
werkzeug zii verkaufen . Nah . Helenenstraße 14 , Vdh . 1 Tr . 16336

Adzugeve « : Holzthor mit Thür , 3,7 m hoch , m breit ,
Erkerfenster mit Rahmen und Rollladen , 3 m hoch , 1 m breit .
Näh . Bahnhofstraße 5 , 1 . 13855

« » , - - » » « . » . Schornstein - Rohre
von Eisenblech ,

mit oder ohne drehbare Kappen ,
iind billig zu vcrkaujctt Emserstraße 55,1 . 16155
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Einige Hundert gebrauchte Holzkistchen für kleinere
Postcollis billig zu verknuse » Webergasse 3 , Eoud . 16489

All großes Keckbauer md ein Wgeidlurer
z » verkaufe » . Nachzufrage » im Tagbl .-Verlag . 16473

Nachhhpothck oder Rcstkanfgeld zu kaufe » gesucht . Je
„ ach Gute mit ober ohne Nachlaß . Offerten unter V . V . 438
em den Tagbl .- Verlag .

■

81 « = w . Verkauf v . Antiquitäten , alt . Münzen . Oel -
« emälden , Kupferstichen , PorzcUaines , Perlen , Edelsteinen
dei4 . l lir . « lüeltlicii . 2 . Nerostr , 2 , Wiesbaden . 10184

Die Vesten Preise zahlt Frau UraciniHinu . Metzger -
« <»ffe 24 , f . getr . Herren - u . Damm -Kleider , Gold - u . Silbersachen ,
Möbel . Betten . Waff, , Justrum ., Uuisorn !. rc . Bell , k. i . H . 1-5213

MMWM ** » Ladenreal oder Schrank zu kaufen gesucht .
Heleneustraße 27 , Gemüfeladeu .________________

| U* 50 Stück lveiffe Literfiaschen werde » zu kaufe » ges .
Adressen unter V . 8 . » SI an den Tagbl .- Verlag .______________

Flaschen und Krüge tauft
L . Kranz . Rö » ,erl >e »g 29 , 4 St . l .

Immobilie « xu oerlra « fe «

Eine hochherrschaftl . hocheomsortable Billa z . Sllleinbew . ,
eventl . auch für zwei vornehme Farnil . ansreich . , in
guter feiner n . bequemer Lage , mit wunderbar schönen ,
prachtv . ansgestatt . großen Räumen , das ganze Haus
Parquet , Doppelfenster m . Spiegelglas , Eentral - ,
Ofen - n . Gasheizung , Gas u . eleftr . Licht re . re . , aus
erster Hand vom Erb . preisw . zu verk . Gef . Off . u .
r . V . 433 a . d . Tagbl . -Berl . 16403

Rheinstr . 89 , Eckhaus i» . Weinkeller , 36 Mtr . Front , s. Läd . fleeign .,
günstig zu vk. Näh . b . Eigenth . Schmidt , Emserstr . 71 , 1 . 3335

Ein rentabl . Land - u . Etagenhaus in guter bequemer
Lage deö Kurviert . , 3 Et . ä 6 Z . , K . , Bad , Balkon ,
schönes Frontsp . - ( Fremden - ) Z >, hübsch . Gärtch . re . ,
aus erster Hand vom Erb . sehr preisw . zu verk . —
Rentirt 6 % d . Kaufpr . od . 10 °/» d . eigene, » Aulagekap .
— Gef . Off . u . T . » . 13 « a . d . Tagbl . -Verl . 16401

Billa zn verkaufen
an der Wiesbadener Allee in Mosbach , gleich oberhalb der
Dampsstraßeubahn -Haltestelle „ Schloßpark "

, ist für zwei Familien
ober auch zum Älleuibewolmeu geeignet , hat Gas - und Wasser¬
leitung und ist durchaus der Gegenwart entsprechend eingerichtet .
Offerten unter K . II . » 5 « an de » Tagbl .- Verlag .

Ein hübsches kl . Haus in guter Lage d . südl . Stadtth . ,
3 - stöck . m . Frontsp . , Part . 4Z . , 2Et . ä FZ . , Frontsp .
2 Z . « . K . , schönes Gärtch . hinter d . Hause re . ,
Familienverh . h . sehr preisw . zu verk . — Genehmigte
Pläne z . Einrichtg . eines Ladens vorft . , auch kl . Werk -
stättenbau noch möglich . — Gef . Off . u . n . 434
a . d . Tagbl . - Verl . 16402

3 » neuem Stadtlheil in Marburg ein Grundstück
♦ z» verkaufen , auf welchem mit großem Erfolge

eine Bäckerei betrieben werden kann . Dringendes Bediirfniß .
Eventuell wird Hypotheke ober Grundbesitz in Zahlung genommen .
Offerten unter U . V . 433 an den Tagbl .- Verlag .

Ei », rentabl . neueres Hans a » schöner breiter Hauptstr . ,
4 6t . ä 5 Z . , K . , Bad , Balkon , Kohleuaufz . , GaS u .
elektr . Licht , Bor - u . Hinterg «, kl . Anbau für Bür . re . ,
aus erster Hand von » Erb . sehr preisw . ( für die feld -
gerichtl . Taxe ) zu verk . Gef . Off . u . s . v . 435 a .
d . Tagbl . - Berl . 16400

Haus zu verkaufen
lRoonstraße 14 ) zur Taxe , 38,000 Mk ., ganz vermiethet . Auskunft

denn Eigeuthiimer < ’. J . « neck , Stachen .

Zu verkaufen
kleine iienerbaute Billen an » Rhein , in Biebrich , an der

Rheiugaustraße , Rheiuseite , nächst des Herzoglichen Schlosses , in
Prachtvoller Lage , nahe dem Traject Biebrich — Mainz , an der
schönen schattigen , nach Schierstein führenden Straße , herrliche
Aussicht nach dein Rhein , mit gärtnerischen Anlagen . Günstigste
Bedingungen . Verkaufspreise : 31,000 - 35,000 Mk .

Friedr . Groh & Ci «- . . Bauunternehmer ,
Kastel a . Rh .

Einen Morgen Acker Mainzerstraße s .
verkaufen . Offert , n . I * . T . 910 a . b . Tagbl .-Verlag . 14933

( 1 - oldrrerlrrljr

Caziitalie « f « veileihr » .

Hypotheken - Capitalien
in guter Stadtlage .zu 4 ' /- % Zinsen , 60 •/ <> der feldgerichtlichen

Taxe , auf 10 Jahre unkündbar , ausz » leihen .
G . Heidmann .

20,000 Mk . werden » 5 °/° auf zweite Hhpothek auSge -
liehen . Meyer Sulzberger , Reugaffe 3 . 16492

Bau - Capitalieu .
20 — 30,000 Mk . auf 1 . ober 2 . prima Hypoth . vom Selbstdarleiher

erhältlich . Offerten unter K . 4V 450 an den Taqdl .- Verlag .
44,000 Mk . auf erste prima Hhpothek , eventuell auch

auf gute 2 . , ganz oder gctlieilt , auszuleihen . 16340
r . <« . Hück , Bahuhosstratze 20 .

OA t¥ | 3f auf gute 2 . Hypothek auszul . 16313
MU 9 Cinz , Manergasse 12 .

100,000 Mk . , auch gcthcilt , ä 4 "/« °/o auf nur 1 . Hhpoth .
anszuleihen . Meyer Sulzberger , Reugaffe 3 . 16491

Eopitolie « f « leihen gefacht .

50 - 09,000 Mk . gcg . prim «» 1 . Hhpoth . zu 4 ' /« ' ° auf
Hochs , herrschastl . Etage »»h . in feiner Lage ges . ( Taxe
110,000 » H . , Brauvvers . « 7,900 Mk . , MiethSerträgnist
0800 Mk . ) . Gef . Off . « . 4 . 0 . 38 » a . d . Tagbl . - Berl . 16138

30,000 , sowie 45 - vis 50,000 alS erste Hypothek , 18,000
als zweite Hhpothek ans prima Objecte per 1 . Januar gesucht .
Offerten unter 1» . T . » 39 an den Tagbl .-Verlag . 14819

40 — 50,000 Mk . geg . prima 2 . Hhpoth . nach d . Landesb .
auf vorzügl . GeschästSh . in allererster Lage Wiesv .
ges . Gef . Off . u . z . « . ss » a . d . Tagbl . -Berl . 16139

35 — 40,000 Mk . zweite Hypothek , n . b . Landesb . ( pr . Object ),
per 1 . Jan . ober Febr . gef . Näh . im Tagbl .- Verlag . 16339

32,000 , 20,000 uub 11,000 Mk . auf 1 . Hypothek , sowie
20,000 Mk . auf gute 2 . Hypothek nach der Landesbank zu
5 •/ « zu leihen gesucht . 15871

M . Eiuz , Manergasse 12 .

30 — 50,000 Mk . auf printa 1 . Hhpoth . ges . vo », sehr
vermög . Manne . Gef . Off . u . » . o . ass n . d .
Trgvl . - Berl . 16137

12,000 Mk . 1 . Hypothek auf ein Neubau in der Nähe Wiesbaden «
sofort gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 15440

Suche als Privatmann 10 - 12,000 Mk . erste Hhpothek
auf Grnndbestl -, ( Geinarkuug Sviesbadcu ) . Offerten
unter o . V . 480 ai » den Tagbl . - Bertag . 16338

Gegen 1. Hypoth . suche 2 x 9 — 10,000 Mk . -« 4J/ < °/ °, sod . 40,000 ,
25,000 , 22 .000 , 20,000 , 18,000 , 14,000 , 10,000 u . 5 - 6000 Mk .
ä 5 °/o . Ausz . u . Näh . kostenfrei d . L . Winkler , Michelsberg 32 a .

25 — 30,000 Mk . anf gnte 1 . Hhpoth . zu 4 ' 1» °/ ° ( Ture
52,000 Mk . ) von sehr vermög . Manne ges . Gef . Off .
u . o . i aas a . d . Tagbl . - Verl . 16190

25,000 —30,000 Mk . aus gute Nachhhpothek zu 5 ”/o gesucht .
Offerten unter » ® . » 53 befördert der Tagbl .- Verlag . 15662

20 - 25,000 Mk . , auch bis 30,000 Mk . , geg . sehr gnte
2 . Hhpoth . auf vorzügl . Geschäftstz . in » Mitkelp . d .
Stadt ges . (tief . Offerte »» »tut . C . o . 3N9 a »» den
Tagvl . -Berlag . 16136

2 - Hhpothkke , anf prima Object
4 , per 1 . Januar 1900 gesucht . Gefl .

Offerte » unter W . 44 « an den Tagbl .-Verlag .
( 0,000 Mk . auf gute 2 . Hhp . ( nach der Hälfte d . Taxe )

gesucht . Gest . Offerten unter ® . U . 419 an den Tagbl .- Verl .
100,000 Mk . 2 . Hypoth . ( bie Hälfte der Taxe ), 30,000 Mk . 1 „

25,000 Mk . 2 ., 10,000 Mk . 2 . auf gl . ober später gesucht
burch straft , Zimmerinanustraße 9 , i .

W Stiche für hiesige prima Objecte

Z CapiLalierr in jeder Höhe
von 5000 bi ? 150,000 Mk . C . Wagner , Hartingstr . 5 .

12 — 1500 Mark zu 6 % werben von einem Beamten in sicherer
Stellung ( Hausbesitzer ) auf ein Jahr zu leihen gesucht. Offerten
unter R . L . 41a a » den Tagbl .-Verlag .

hHH A < * Stelle sucht , verlange Misere „ Allgemeine
Vakanzenliste "

. F 81

_____________
w . Himel ». Verlag , Mannheit » .

Ich nehme die Aussage gegen Frl . Ma » hiermit zurück .
IFh . Sterbe ) .

Die Köchin Nerobergftrahe ,

, welche z . Z . Taunnsstrafte 4 ,
2 . Stock , vorsprach , wird ersucht , ^ ich baldigst
dort zu nielden . ________________________

Privat -Mittagstisch sucht junger Mann vom 1 . Januar ab .
Offerten mit Preis unter II . 5V . 459 au den Tagbl .- Verlag .

Die Säle werden zur Abhaltung von Bällen ,
Hochzeiten , Festlichkeiten und Versamm¬

lungen vermiethet .

Näheres bei dem Restaurateur W . Meininghans ,
Friedrichstrasse 27 , Erdgeschoss . F418

Für Megeüiehhaber
ist die Bahn einige Tage frei . 15502

-
__________________ Deutscher Hof .

Junge geb . Ausl , ( mitsik . , spracht .) wünscht st » » de » weise
Brschäst . zur Gesellsch . bei disting . Dante ober Herrn . Gefl . Offerten
unter J . <« 141 an den Tagbl .- Verlag .

Clavicrkiiilstlrr
Damen - Costüme Mode tadellos augef .

Webergasse 41 . Billige Preise ._________________________ 15200
Schneiderin emps . s. i. u . a . d . Hanse . Albrechtstr . 3 , 3 St .
Anfertigung gutsitzender Herren - n . Damen - Hentden ,

sowie Wäsche jeder Slrt Hcleucustraste 12 , 2 .____________
Ueberz . - Monogr . ( Ausz , Stick .) Bertramstr . 21 , 3 l . 15578

SWnhrA ! Sämmrl . Putzarbeiten w . geschmackvoll , schnell
«VlULLV♦ u . billig ansgef . Dotzheimerstr . 18 , P . 15500

Modiftitt sucht Shmbeu in und außer den »
W ^ Wr Lanie . Näh . Walramstraße 33 , Part .__E . Vers . Büglern » i . n . einige Kunden . N . Goldgaffe 15 , L
Büglerin sitchi noch Kunden . Frankenstraße 23 , Hth . 1 St . f

Ondulation a la Marcel Paris . ,
Kaiur - HaarweHung '.

Bestellung bitte Friedrichstrasse 31 . 1 .
Onduleur W . Blockhaus , Damen - Friseur .

Für ganze Krankenpfl . u . Nachtw . empfiehlt sich
Schw . .Warte , Reugaffe 9 . _____________

Ein Kind Häfnergaffe 1^ 3,
^

1500 Mk . zur Verbreitung eine « gesetzl. geschützten Handels¬
artikels gegen Sicherheit und hohe Zinsen v . j . strebsamen Geschästs -
mann gesucht . Rückgabe » ach Uebereinknnft . Gefl . Offerten unter
X . U . 959 an de » Tagbl .- Verlag . 15850

Mk "
Selbstständiger Geschäftomani » sucht 300 Mark zu

leihen gegen doppelte Sicherheit . Rückz . n . Zinsen nach lieber «
eiukunft . Offerten erbeten unter A . S . » hanplpostlagernb .

700 Mark
S werden gegen gute Bürgschaft und Verzinsung sogleich anf - 1
H znnehmen gesucht . Gefl . Offerten unter V . w . 460 an I

g den Tagbl .- Verlag erbeten .

EEHMMMM — ■ ^ ■ wmuwium.iuii .miiMiauw MDMMWM
Unscrm Ehren -Präsident

Ja hol » Huppert
zum heutigen Geburtstage die herzl . Glückwünsche

_______
Verein der ansäss . K . Wiesbaden .

Reelles Heirathsgesuch .
Bermögendcr Kaufnlann an « guter Familie , 34 I . alt ,

ev ., vor » angenehmem Aeust . , gutem Ruf u . Charaeter ,
welcher per April 1900 in Wiesbaden ein größeres hochrentables

Sabrikationsgeschäft eröffnet , sucht die Bekanntschaft einer jung ,
ame mit Vermöge, , betr . späterer Heirath . Bessere

Verkäuferin nicht ansgeschlossnt . Nur ernstgemeinte Off . mit
Angabe Ser Verhältnisse , wenn mögl mit Photogr . , werden
berücksichtigt . Strengste 'Verschwiegenheit zugesichert und
verlangt . Verrnittlung verbeten . Off . u . Ub . 4554
bef . itiidolf Wosm - . Coblenz . ( Cobl . 4554 ) Fl 13

Eine Dame ,

Wittwe , Mitte 30er , elegante Erscheinung ,
sucht die Bekanntschaft eines alte » vornehmen
reichen Herrn zwecks Heirath zn machen .
Offerten nuter P . U . 411 an de » Tagbl - Vert .

verloren (Cirfiiubrii

Aus dem Wege Friedrichstr ., Luisenpl . , Rheinstr .
bis zur Poft 360 Mark au Papierscheinen

verloren . Der redliche Finder wird gebeten , dastelbe gegen gute
Belohnung im Marienhaus , Friedrichstraße , abzuaeben .

Goldenes ziehbares Kctte »»-Armvaud »ertöte » . Dasselbe
ist mit Hufeisen und kleine » weißen Perle » besetzt . Abzngeben gegen
gute Belohnung in der Weinstube , Zum Johannisberg

" Lattg -
gaffe 5 . 16292

Verloren ans dem Perron des Tamiusbahnhofes eine I
1 kleine Broche mit drei blaue »» Steine »» in Klee - j
■ vlattforn ». Abzuaeben gegen gute Belohnung Humboldt - 1
| straße 12 . 16264 |

Am 7 . , Vormittags , würde auf dem Andreasmarkt

ein WM Kriiiiiml - Mllff otilortn .

Adresse im Tagbl .- Verlag . Belohnung .
____________

16471

Verloren ein SchlWelbund .
Gefl . abzugeben Nößlerstraße 14 . 16483

Heilte Nacht 4 Uhr entschlief sanft und plötzlich nach längerem , mit

größter Geduld ertragenem Leiden meine geliebte Frau , unsere gute Mutter ,

Schwiegermutter und (
"

rrßmutter ,

Frau Emma Gottschalck ,

geb . Kruder ,

im 60 . Lebensjahre . Dies zeigen tiefbetrübt au

Paul Gottschalck , Oberst z . D . ,

Stephanie Gottschalck ^

Elisabeth Wüller - Gottschalckz
Aba Gottschalck ,

Adam Miiü - r - Gottschalck
und ; n »ei Enkel .

Wiesbaden und Gltville , den 8 . Dezember 1899 .

Die Beerdigung findet Montag , den 11 . d . M . , Nachmittags 3 Uhr ,

von der Leichenhalle aus statt .
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Wohlwollen , meinen damit ein fdjtoertoiegeni

Vermischtes .
* Dir Q5<r <t | id )te von dem Fenersalamauder . Ich be »

übe , so lesen wir in dem soeben erschienenen Buche : Das 21 Ite
stürzt ! Sociale und politische Ein - nnd Ausblicke an der Wende
des Jahrhunderts von Schulte vom Brühl tBamderg , Handels -
Druckerei ) , Prs . 2 MH , neben vielem andern Viehzeug , das mich in
seinem Thun öfter zum Ziehen von Varallelen zwischen ihm und
der menschlichen Gesellschaft reizt , auch einen stattlichen Feuer -
salanlnnder , den mein Töchterchen einst im Westerwalde mit eigenen
Händen fing und für den ich deswegen eine gewisse Pietät habe .
Neulich beobachtete ich wieder einmal , wie er sich häutete . Mit einer
stauuenswerlhen Sicherheit und Gelassenheit streifte er die alte ,
unbraiichbar gewordene Haut nach hinten ab und kroch vorn gleich¬
sam verjüngt daraus hervor . 2118 die Prozedur bis zu beit
Hinterbeinen vor sich gegangen war , wandte er sich herum
und vriiste mit seinen großen Augen den Thatbestand .
Dann öffnete er mit der Bedachlsamkeit , die ihn auszeichnet , das
Maul und biß sich in den Schwanz . Aber seinen Jrrthum alsbald
erfennenb , harrte er in Geduld , bis die Häutung gänzlich vor fich
gegangen war nnd die alte Haut wie ein dicker schleimiger Klumpen
hinter ihm lag . Nunmehr verzehrte er das mit auffälligem Be¬
hagen . — Weshalb ich diese Geschichte , die Manchem vielleicht un¬
appetitlich erscheint , erzähle ? Einfach deshalb , weil mich der eine

Häulniigsprozeß an den anderen , au den der Menschheit , erinnert .
Auch sie ist fortwährend bestrebt , den alten Adam auSznziehen .
aber leider geht bei ihr die Häutung nicht so glatt von statten , wie
bei meinem Salamander ; überall bleiben noch die alten Hautfetzen
sitzen , die erst nach und nach , oft unter Jucken und Schmerzen , ab -
geschenert werdet , muffen . Und die abgestreiften Hautfetzen
sind überdies nicht nutzbringend mehr zu konsnmireu , bilden
kein schmackhaftes Gericht und würden wahrscheinlich Leib -
schnierzeu verursachen . Ja , der Feuersalamauder ist ungleich beffer
daran . Unserem Volke aber sind noch so viele alte Hantsetzeu an¬
der Zeit feiner politischen Zerrissenheit und aus der gefanunteil
vorelterlichen Zünstelei geblieben , daß es sich nicht als einheitliche
Masse darstellt , sondern als ein Chaos der widerftreiiendsten
Interessen , Empfindungen und Bethätigungen . PartikularismuS ,
Sonderbündelei überall , wohin man sieht , im Erwerbs - und im
politischen Leben , das mit etwa einem Dutzend Parteien und
Parteichen biete Zerrissenheit so recht bofumeiitirt . Und jede
Partei spielt sich auf , als habe sie allein die Vaterlandsliebe ge¬
pachtet , die eine in Gestalt von „ Königstreue "

, die andere als „Liebe

znrn Volk " . Jede aber ficht fich das Vaterland durch eine ander -
gefärbte Brille au , und biejenigen , die es mit unbewaffneten Airgen
so betrachten — betrachten können — wie es ist,die sind zu zählen .

zur Beherrschung einer hochentwickelten Kunst nöthig ist . Wir
tehen bei musikalisch begabten Frauen wohl Fleiß genug , um in
der Jugend tüchtig Klavier oder Geige spielen oder fingen zu
lernen — beim bei biefen Studien kann man sehr gut in sich
hineinleben ; aber um sich die schwierige niusikalische Theorie in
ihrem ganzen Umfange anzneignen , müßten sie sich mit großer
Energie von ihrem Gefühlsleben frei machen , nach außen wenden
können — und das ist die Schwierigkeit . Thatfiichlich tritt der
Unterschied in den nnifikalifchen Leistungen beider Geschlechter erst
so auffallend hervor , scitdeui es eine wissenschaftlich zu be¬
handelnde Theorie der musikalifchen Komposition giebt . In
den Anfängen musikalischer Kunst kann trotz aller Ver¬
schiedenheit der Abstand nicht gar so groß gewesen sein . Das
alte Testament überliefert uns einen Vers des Mirjamschen Sieges¬
gesanges , allerdings nur einen , während vom Moses über das
gleiche Ereignis ; 19 Verse berichtet werden , — wieder ein Beispiel
von der so vielfach zu beobachtenden Parteilichkeit der Tradition ,
welche zur Folge hat , daß so wenig ansehnliche Leistungen von
Frauen in der Weltlitieratur zu siuden sind . Während wir bei
den Griechen , den spanischen Arabern Sängerinnen , die ihre eigenen
Lieder sangen , in ziemlicher Anzahl finden,

'
wurden die Frauen von

der Musikübung gänzlich ausgeschlossen in den Jahrhunderten der
Vorarbeit , wo in den Klöstern und Siugschulen der eigentliche Grund
für alle späteren Errungenschaften gelegt

'
wurde . Das ganzeMittelalter

scheint an Frauenstimmen keinen Gefallen gehabt zu haben . Während
sich der Mann frühzeitig zum Bernssmnsiker entwickeln kann ,
bleibt die Fran bei ihrer musikalischen Beschäftigung vorwiegend
Dilettantin . Es ist für die Frauen und ihre musikalische Ent¬
wicklung im hohen Grade bedeutungsvoll , daß sie jetzt , wo sie an -
fangen , sich dieser Kunst mit ernstlichem Interesse zuzuweuden , eine
großartige Musik -Litteratur vorfinden . Ganz naturgemäß muß ihr
künstlerischer Drang zunächst dahin gehen , die Werke all dieser
genialen Meister zu verstehen und sich anzueignen . Es muß lang¬
sam Material herbeigetrageu werden , jene Sammlung von Kräften
muß ftattgefunben hüben , deren Gesammtheit bann auf einmal in
einer genialen Persönlichkeit vereinigterscheint . Auch ist eine specicll
weibliche Trabition unerläßlich . 2tur in ihrer eigenen Sphäre kann
sic wahrhaft groß werben , Werke aus Frauenhanb sollen auch
Dokumente ber Fran enthalten ; sie sollen biejenigen Dinge unb
Wahrheiten enthalten , die der Mann nicht sieht und erlebt . Wäre
es nicht denkbar , daß eine Periode musikalischer Fein - und Klein¬
kunst folgte , in der die Frauen Hervorragendes leisten könnten ?
Der reiche Beifall , den die Vortragende erntete , hatte sich ganz
spontan schon bei einigen der markantesten Sätze eingestellt . Aus
Mainz war eine große Anzahl Lehrerinnen Ijerübergetommeit , um
Fräulein Frendenberg , die kürzlich dort im Lehrerinnen -Vereiu ge¬
sprochen hatte , auch hier zu hören . - r .

Anlagen ans bieicm
Frauenbewegung nicht

. . .. „            udes Bedenken gegen die
geistige Befähigung der Fran überhaupt geltend gemacht zu haben .
Die musikalische Begabung ist aber etwas durchaus Spezielles . Vier
Erdtheile haben , wenigstens nach unteren heutigen Begriffen , in der
Musik so gut wie nichts geleistet , nur in einem ganz kleinen Theile
ber Welt hat sie sich zu hoher Blüthe entwickelt . Das auffallende
Zuriicksteheu der Frau ist nicht das einzig Merkwürdige auf diesem
Gebiet . Allerdings scheint die Musik vorzugsweise eine Kunst des
Mannes zu sein , unb zwar deshalb , weil der Mann in vieler Hinsicht
die stärkere Persönlichkeit ist . Musik aber ist die Kunst , welche den
unmittelbarsten Ausdruck der Persönlichkeit bedeutet . Nach Schopen¬
hauer ist sie unmittelbar ausströmender Lebenswille . Da nun dieser im
Mann ausgeprägter hervortritt , so scheint er auch von Hause aus zur
Musik stärker disponirt . Auch bei den Singvögeln ist das Männchen
ber musikalisch produktive Theil . lkeberhaupt gewinnen wir zur Beaut -
wortung unserer Frage , wenn wir uns auf das Gebiet der Natur¬
wissenschaft begeben . Es wird uns verständlich , warum das
Weibchen , während das Männchen in der Werbezeit alle seine
musikalischen Künste aufbietet , zurückstehen muß . Es muß in der
Zeit des höchsten Kraftanspruchs vielmehr ans Sammlung bedacht
sein und kann fein Wesen nicht so gewissermaßen draußen hernrn -
streuen , wie er , der die Wälder und Auen mit seinen Stimmungen
erfüllt . Kehren wir nun zum Menschen zurück , so sehen wir die¬
selben einfachen Grundzüge wiederkehren . Auch das Seelenleben
ber Fran wird gegen die

'
Zeit der höchsten Steigerung der Lebens¬

kräfte , gegen die Zeit der Reife hin , charakterisirt durch eine
Neigung zur Innerlichkeit , zur Eingezogenheit . Diese Jahre
bes Lenzes sind nun aber auch gerade die des Lernens . Hier
müßte bas große Wissen , bie große Technik erworben werden , die

handelten Ausführungen der Rednerin zu folgen , rechnen wir stets
zu den auserlesenen geistigen Genüssen . Fräulein Frendenberg
hatte sich diesmal ein Thema gewählt , das ganz besonders dazu
angelegt schien , weitere Kreise zu fesseln und zum selbständigen
Weiterdenken anzureaen . „Die geringe Produktivität
her Frau in der Musik .

" Woher stammt sie ? wie läßt sie
fich erklären ? ist sie eine nur relative ober eine absolute ? Wie
kommt es , daß die Frau , die doch nmsizirt , singt und spielt
wie ber Mann , so wenig schöpferische Anlagen auf diesem
Gebiet offenbart ? Die , welche ber ~

Die Fra « nnd die Mnstk .

Der Abtheilung Wiesbaden des Vereins „Frauenbildung -
Frauenstubium

" war es biefer Tage wieder einmal gegönnt , in ihrer
Mitte ihr hochgeschätztes Mitglied Fräulein Jka Freudenberg -
München als Vortragende begrüßen zu können . Den klar durchdachten
und im Detail mit außerordentlicher Feinheit und Feinfühligkeit be -

Overprimaner ertheilt gründ ! . Rachhülse . Offerten unter
V . » « , an den Tagbl .-Verlag . 15918

JV Diplomiere Lehrerin erth . Englisch u . Französisch .
Zeh » Jahre im Ausland . Jahnstraße 80 , 1 r ._________________

Ein junger gebildeter Ausländer ,
ber längere Zeit in Paris ftubirt hat , such : Stuuben zu geben in
der französischen , russischen und polnischen Sprache . Gefl . Offerten
unter S . Hl . TaunuSftraße 40 , 2 ._______________________________

giebt Eouversationssiundenzu mäßigem
Preise . Röderftraße 28 , Part .

Französische Convcrsationsstunden
giebt eine Französin . Kinder u . junge Damen bevorzugt . Offerten
unter J . J . 7 » 5 an den Tagbl .- Verlag .______________________

Italienischer Unterricht .
Junger Herr , Jtal ., sucht noch and . Stunden . Geisbergstr . 26 .
Gründlichen Clavier - Unterrichl ertheilt 155t >5

Herrn . Hennig ' , Albrechtstraßc 48 , Part .
Elavier - Unterr . gruubl . b . v . Frl . Schmidt , etiftftr . 9 , P . 15508

Lremden - Prnsions

Dambachthal 6 , 1 . Etage ,
2 — 3 möblirte Zimmer , auch Küche -Benutzung , billig zu verm . 7301

Dambachthal 9 ohne Pension , auch für
bauernd , billig zu vermieihen . 6447

Billa Margaretha , Gartcnstraße 10,1
Pension . Vollständig neu eingerichtet .

Elegant und behaglich eingerichtete Zimmer , eventuell zwei ganze
Etagen mit unb ohne Pension zu vermiethen . Norbdeutsche Küche .
Elektrischer Licht . Bäder .

Peusion Offcut , Grüutveg 4 ,
nahe Kurhaus , gut möbl . Zimmer mit ober ohne Pension , auch für
fich abgeschlossene ungestörte möbl . Wohnung mit ober ohne Küche .
Elektrisches Licht .

Röderallee 39 ,
dicht an der Tannnsstraße ,

möblirte Zimmer , auch Küche , preiSwerth zn vermieihen für
Tage , Wochen und Monate .

Ritter
’
s Privathotel — Pension

Eine Wohnung von 3 Zimmern zum 1 . April 1900 gesucht .
Off , mit Preisangabe unter r » . W , 155 an den Tagbl .- Verlag .

Freundl . möblirte » Ziuimer von austaud . Dome ans längere
Zeit gesucht . Ges . Off , unter A . V. . -loa an bett Tagbl .-Verlag .

Zu miethen gesucht
eine gangbare Wirthschast von jungen strebsamen Eheleuten
in Wiesbabeu . Off , unter H . S « . postl . Rüdeslleim ( Rh ) .

Guter bequemer mittelgroßer ( Ka . 10701 ) F 113

Weinkeller
zu miethen gesucht . Offerten unter K . M . 3 ? 38 an

liudoir Messe , Wiesbaden .

Dar

Familieu - Wohnttugett

möblirte « Zi

Schillerplatz 1 — Telephon No . 708 ,

empfiehlt fich den Mietheru zur kosteufreie »

Beschaffung von

NiUr « , Häuser etc .

Einstöckiges Wohnhaus , bestehend attS 3 Zimmern , Küche ,
Mansarde , gr . Speicher , Stallung , Sofort zu vermiethen .

Gärtnerei Vopel , Waldstraße .

Gefchaftslokale etc .

Michelsberg 3 ber von mir ca . 17 Jahre innegehabte Laben so¬
fort ober später preisweilh zu vermiethen . Näh . Singer .
Michelsberg 5 . 6975

In nett eröffneter Straffe ,

südlicher Stadttheil ,
in einem Eckhaus zu vermiethen . Näh . bei 7416

Hess , Jahnstraße 38 , Part .

Photographisches Atelier
in meinem Hause Taunurstr . 3 ( Hotel AUeesaal ) pr . 1 . Jan . 1900 ,

preiswert !) zu vermiethen . 2!äh . bei 7415
B . Hosenstein , TaunuSftraße 5 .

Wohnungen .

^ otzheimerstratze 12 e. kl. W ., e. Zint ., Küche , Keller , auf
1 . Januar zu vermiethen . 7443

Dotzhtimerstraffe 46a 3 Zimmer , Küche , Zubehör und
Balkon per 1 . April « . I . an ruhige Miether zu
vermiethen . Näheres 2 . Stock links . 7351

Kirchgasse 56 ein Zimmer u . Küche auf 1. Januar 1900 zu cm .
Wohnung von 4 Zimmer « , Küche , 2 Kellern u . 2Maniardeu ,

sowie Mitbenutzung bes Gartens auf gleich ober später zu Der «
miethen . Näheres Philippsbergstraße 17/19 , Part . I . 6776

Möblirte Wohnungen .

Alwinenstratze 2 , Ecke Bierstadterstr . , möbl . Wohnung
von 6 Zimmern und Küche zn vermiethen . 7249

Dambachthal 21 (3 Min . vom Kochbr .) gut möbl . Wohnung ,
2 Zimmer , Küche u . Zubehör , sofort zu verm . Ruh . Lag «. 7169

6721
( Südseite ) , 45 . Taunusstrasse 45 .

Vorzug ). Küche , elektr . Licht , Bäder , billige Preise .
Ein bis zwei elegant mövl . Zimmer an einen Herrn

» der Dam « danernd zu vermiethen Rötzlerstraffe 5 .
Damen und Herren ber guten Kreise finde «, freundliche

Aufnahme , evtl , baiietube « Heim . F56
Frl . fclicm , Weimar , Lisztstraße 15 .

Villa in frequenter Lage , Preis
40 - 60,000 Mk . zu miethen oder
kaufen gesucht . Offerten « nter

H . «> . 3t >3 an de « Tagbl . -Verlag .

SRlnlntnitrt von 8 Zimmern zu miethen gesucht , entweder
kleine Villa ober 1 . Etage . Gefl . Offerten

unter H . W . ■! .» « an beu Tagbl .-Verlag .

Herrschaftliche Wohnung
von 4 — 5 geräumigen Zimmern nebst Zubehör in der Adolphs -
allee ober Umgegend zum Januar gesucht . Anerbieten sofort unter
B . 25 . 361 an den Tagbl .-Verlag .

Elisabcthenstr . 8 SSÄ :
’S

Billa Paula , Gartenstr . 20 ,
schön möblirte Wohnung von 3 —4 Zimmern, . eventl . mit Küche , zu

vermiethen . Ruhige Lage , elektr . Licht und Bäder . 6795
Mattergaffe 3 5 möblirte Wohnung , zwei Zimmer und Küche ,

40 Mk . monatlich , zu vermiethen .

Zimmer u . Mansarde « . Schlafstelle « etc «

Bismarckring 43 ,

6848Bleichstraffe 14 , 3 St . L , gut möbl . Zimmer zil verm .
7217

Bleichstraffe 2 , 3 .           . . . . . ..
Bleichstraffe 7 , Part . , ein einfach möbl . Zim . sofort zu vm . 7191

Bleichstraffe 24 möbl . Maus .-Zimmer zu vermiethen .
Btücherstraffe 7 , 2 St ., möbl . Z . m . ov . ohne Pens , zn v . 7187
Dotzheimerstr . 10 , 1 , gut möbl . Z . m . e. u . zwei Betten . 7173

Dotzheimerstr . 26 , $ „ ?, feVi «
Krankenstratze 2 k. mehr . Arb . Logis m . o . ohne Kost erh . 7394
Fraukeustratze 17 , 3 , möbl . Zimmer an ein Frl . sofort z» vm .
^ rankenstr . 19 , Bdh . P ., erh . Arbeiter sch. Log . p . W . 1 .50 M .
Frankenstraffe 23 , Vdh . 2 , möbl . Zimmer mit 1 ober 2 Betten ,

per Woche 3 Mk ., zn vermiethen . ■ 7146
<̂ ricdrichstraffe 21 , 2 , ein elegant möbl . Zimmer mit ober

ohne Pension zu vermieihen .
Friedrichstraffe 43 , 2 ! ., gut möbl . Zimmer zu verm . 7300
Geisbergstraffr 18 , 1 I., schon möbl . Zim . billig zu verm . 7302

Goethestraffe 24 ,
" " "

Häsnergaffe 3 , 2 , erh . aust . f . M . K . u . L . , 9 Mk . p . W . 7289

Häsuergasse 10 , 1 r ., fein möbl . 3 . an b . Herrn a . l . Jan . 7354

Hartingstraffe 4 , 2 . Etage , schön möbl . Zimmer , 10 — 12 Mk . mit
Kaffee monatlich , zn vermiethen . 7429

Hellmuudstraffe 15 , 2 , möbl . Z . in . u . ohne Pens , zu vm . 7411

Hcllmundstraffe 18 , 2 , erh . junger Monn Kost u . Logis . 7133

Helluiundstratze 51 , 3 St ., hübsch möbl . Zimmer an anständigen
Herrn zu vermiethen . . 6986 .

Hellmundstr . 52 , V ., P ., erh . zwei r . Arb . K . u . Log . sch. u . b .
Q 1, gr . schön möbl . Z . ( von ruhiger

tUvl llitlllllfll * ö , Familie ) an sol . Herrn zu Derrn .
Herma unftr . 12 , 1 , möbl . Z . m . P . (W . 8 , 9 u . 10 Mk .) . 6985
Hermannstr » 12 , 2 , sch. möbl . Zim . m . g . Pens . ( W . 9 ) . 7420

Herrngartenftr . 19 ,
Hirschgraben 28 , 2 St . r ., einfach möblirte - Zimmer zu verm .
Kaiscr - Ariedrich - Ring 30 möbl . Zimmer sofort zu Denn . 6737

Harlftraffe 2 , 1 . Et . , möblirte « Zimmer zu vermiethen . 6640

Karlstr . 20 , 2 . Et . , gut möbl . Wohn - u . Schlasz . an b . Hrn . 7087

Karlstraff « 35 , 2 L , gut möbl . Zimmer a . e. b . Herrn zu Derrn .
Karlstratze 36 , Part ., möbl . Zini . an e. Herrn zu Derrn . 6961

Kirchgasft 13 , 2 . Etage ,
3 bis 4 sehr schöne unb gut möbl . Zimmer zu vermiethen

( auch einzeln ) . <393

Kirchgasse 19 , 1 . Stock , mehrere schon möblirte Zimmer zu ver -

mietheu nur 1 . Januar . Wh . bei Krieg , im Laden . 7414

Kirchgaffe 30 , 3 t ., erhält sauberer junger Mann Schlafstelle .
Kirchgasse 56 , Hitz . Part . , möbl . Zimmer zu vermiethen .
Langgaffe 19 , 3 , möbl . Z . mit 2 Betten u . Mittagst . sof . zu v .
Luisenstraffe 17 , 3 . St . l . , ist elegant möbl . Balkouzim .

an sol . Herrn verm . Preiö monatl . 30 Mk . 7417

Luisenstraffe 31 , 3 . St ., em ich. möbl . Zimnier zu verm . 7310

Luisenstraffe 37 schön möblirte Zimmer zu vermiethen . 7u83

Mainzerstratze 44 möbl . Zimmer mit oder ohne Pension aus
gleich zu venu leihen . 7089

Marktstratze 14 , 3 St . I . , ein möbl . Zimmer zu Demi . 6425
Marktstraff « 20 neu möbl . Zimmer zu vermiethen . 5976

99 1 St ., gegenüber d . König !. Schlöffe ,
Hfl * ♦ schön möbl . Zimmer b . zu Demi .

Mauergafl « 3 5 gut möbl . Zimmer zn vermiethen .
Mauergaffe 10,1 , möbl . Zimmer m . v . Pension zn om . 6740
Michelsberg 12 ein möbl . Zimmer an ein Fräulein zu v . 7406

9 Billa Radloff , in uiimittel -
Ti -V "

QQ,r6 UpC ■ , barer Nähe des Kurhauses ,
2 gut modt . Zim ., zuj . oder einzeln , z . 1. Januar zu vm . 7395

LstFdelheidstratze 76 schön möbl . Zimmer für 15 Mk . monatlich
zu vermiethen . llkäh . Laden . 7418

Sllbrechtstratze 21 , 1 . Et ., gut möbl . Wohn - unb Schlafzimmer
mit sep . Eingang , 1 oder 2 Betten , sofort zu vermiethen . 6980

Albrechtstraffe 31 schon möbl . Zimmer zu vermiethen . 6421
Alvrechtftratze 37 , V . 1 ., erh . ein reinl . Arb . Kost und Logi » .' 1 , Part ., ein schön möbl . Zimmer zu vm . 7246

l. Et . , schon möblirte » Zimmer zu Derrn . 7213
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Weibliche Kerlouen , die Stellung hüben

Friedr . Schnhmau « .
Albert Rosenow .

Rach der 1 . Abtheilmig findet die größere Pause statt .
Anfang 7 Uhr . Ende 9 ‘/t Uhr .

Mittel .

Leitung : Concertmeister Herr Hermann Jrmer .

♦ ) Hier geht L -Untergang dem Aufgang voraus .

Sljrritcr (fourcrtr
.

i

Tages - PcWttKaltlmyen

Arbritsnlarkt

MWMMlMWMM

i ! ird | lid | c Anreigen

Melier Keridftr

6 .
7 .

Ludwig Widmann .
Haus Sturm .
Gusti Kollendt .

Oboe - Solo : Herr Schwartze .
Clarinette -Solo : Herr Seidel .

Ouvertüre zu „ Oberon “
. . .

Kleine Serenade ......

Thomas .
Fahrbach .
Chabrier .
Chopin .
Verdi .
Stock .
Gounod .
Zeller .

. Weber .
. All '

r . Grünfeld .
. Wagner .

Auf - und Liniergaug für Könne (®) und Mond ( C ) .
(Durchgang der Laune durch Lüden nach müteleuropäiicher Zeit .,

S$SF " Die „ Kirchlichen Anzeigen " befinden fich in der
Sondcrbeitage „ AnMiche Anzeigen des Wiesbadener
Tagblatt " , Seite 4 .

Wiesbadener Mnstläte , Lnisenstraße !>.
Ktanger ' s Aunfifalo « , Tannusstraße 6 .
Ztofliskesehaffe , Friedrichstraße 47 . Geöffnet täglich von 12 Uhr

Mittags bis 10 Uhr Abends , Sonn - und Fcieriags von 10 bis
1 Ubr und von 3 bis 9 ' / - Uhr . Eintritt frei .

(ftrmeinfitnu ü >rtskran » enliaffe . Kaffe : Luifenstraße 22 . Part .

Ein Hansdursche wird «esucht Tannusstroße 17 .
C ’itt erfahrener tüchtiger Kutscher gesucht Große Burg -

straüe 16 , Ecklnden . 16463
Ein nnverheiiatheter tüchtiger Knecht für dauernd
gesucht Lndwigstraße 15 . 16299

1 . Ouvertüre zu „ Der Kadi “
.

2 . Valse aux flambeaux , .
3 . Habanera .
4 . Scherzo op . 31 . . . .
5 . Ouvertüre zu „ Traviata “ .
6 . Flirtation ( Streich -Quartett )
7 . Fantasie aus „ Faust “

. .
8 , Obersteiger -Marsch . . .

Leere Zimmer , Wausarden . Kammer « .

Feldstratze 9/11 freundliche Mansarde an einzelne Person zum
1 . Januar zu veriniethen . 7433

Oranienstraste 8 eine Mansarde zu vermietlieu . 6923

Meteorologische Beobachtungen der Station
Wiesbaden .

m                        Pension AnglatS .
Braves Dienstmädchen sofort ges . Kirchgaffe 1. Korsetiengeschäft .

Kurhaus . Rnchniittags 4 Uhr : Coucert . Abends 8 Uhr : Concert .
Königfiche Schanfpiefe . Abends 7 Uhr : Maria Stuart .
Meiidenz - Hbeater . Abends 7 Uhr : Dorf und Stadt .
Malballa -Hljeater . Abends 8 Uhr : Vorßellnng .
Iteichshaffen - Theater . A » nds 8 Uhr : Vorstellung .
Marietetheater znm Aürgersaal . Abends 8 Uhr : Vorstellung .

Elisabeth , Königin von England
Maria Stuart , Königin von Schottland . .
Robert Dudley , Graf von Leicester . . . .
Georg Tuldot , Grat von Sbrewsbury . .
Wilheliu Cecil , Baron von Bnrleigh , Groß -

fchatznieister
Graf von Kent
Wilhelm Davffou , Staatssecretär . . . .
Amias Paulet , Ritter
Mortimer , fein Reffe .
Graf Anbespiue , französischer Gesandter . .
Giaf Bellievre , außerordeutlidier Botschafter

von Frankreich
Okelty , Moriinier ' s Freund
Melvil , Hairsdofuieister der Maria . . . .
Hanau Kennedy , Amine der Maria . . .
Margaretha Kurl .
Ein Offizier der Leibwache . . . . . .
Ein Page der Königin

Hermnnn tVeygandt . Eiscnwaai cnhaudlUllg ,
Ecke Michels berg mib Schwalbacherstraße .

Junger Laufbursche zur AnSbnlfe Wort gesucht .
, Daisn -Nadel -Berkaüf , Kirchgasse 62 .

Remisen , Stallungen , Scheunen . Keller etc .

Wciffcuburgstrahe 6 , zwei große helle Keller sofort zu ver -
niiethen . Näh . Part , links . 6676

Lersteigerung von den Eheleuten Georg Klein dahier gehörigen , in
Saunenberg belegenen Gebäuden , im Gerichtsgcbäude , Zimmer
No . 61 , Nachm 3 Uhr . (© . Tagbl . 510 , S . 6 .)

Versteigerung von Altmaterialien und abgängigen Fahrzeugen auk
dem Bauhöfe au der Mainzerstraße , Nachm . 3 Uhr . ( S . „ Amtliche
Anzeigen No . 8 "

, S . 2 .)
Eiureichung von Offerten auf die Abnahme der bei der städtiichcn

Schlachthaus -Verwaltung fich ergebenden Dnugstoffc für die Zeit
vom 1 . April 1900 bis 31 . März 1903 , iin Bureau der Schlacht¬
haus -Verwaltung , Nachm . 3l/e Uhr . (S . „ Amtliche Anzeige,r
No . 5 "

, S . 4 .)

itcrltciiicnimien

7250
7227
7321

 Et . , gut möblirt , Doppelfenster .
ev . mit Küche zu venu . Zu erfr . Kirchgaffe 51 , 2 . 7304

Gut möbtiite Mansarde zu vm . Näh . Lnffeitstr . 5 , Gth . 2 . 7218
Mädchen erb . Kost u . Logi » v . 1 Mk . ab . Näh . Tagdl .-Berl . 7447

Königliche Schauspiele .

Samstag , 9 . Dezember .
271 . Vorstellung . 17 . Vorstellung im Abonnement I » .

Maria Stuart .
Trauerspiel in 5 Akte » von Friedrich von Schiller .

Regie : Herr Kiichtz .
Personen :

8 . Tonbilder aus „ Die Walküre “ . .

Abends 8 Uhr :

Zweite Abthcilung : „ Leonarr " (spielt 2 Jahre später ) .
Iersone « ;

Der Fürst

ZSibefüräuzche « für Schüler höherer Schirle » (Piatterttraße 2 ) .
Nachmittags 2 ' / - Ubr : Gesellige Zusammenkunft .

Lhrittficher Iereln hunger Männer . Nachm . LUHr : Bibelkränzchen
für Schüler auf höheren schulen . Abends 9 Uhr : GebetSstuude .

Aklerthums - Derein . Abend « 6 Uhr : Vortrag .
Krieger - nud Mifilär - Aerein . Abend « 8V « lihr : Gefaugprobe .
Lnrii - Kefellschaft . 8 ' /-— 9 ' / - Uhr : BücherauSg . u . gef . Zufainmenk .
Lnrn - Kerein . Abends 9 lihr : BiichcranSg . u . gesell . Znfammenk .
Männer - Turnverein . 9 Uhr : BücherauSg . u . gesell . Unterhalt .
Evangelischer Männer - u . Mnglings -Merein . Abends 9 Uhr :

MiffioiiS -Mitlhciliiiigen . GebetSstuude . Blätteransgabc .
LoKaf - irapezirergehüfsen -Werein . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Oeselllchast Aidefio . Abends 9 Uhr : Probe .
Härtner - Derein Kcdera . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Männer - Hesangvercln Iulon . Abends 9 Uhr : Probe .
Mänt er - Hnartett Kitaria . Abend « 9V « Uhr : Probe .
Aürger - Schnhen - tzorps . Vereiitsabend iu der „ Kronenhalle " .
Verein der Mnrttemverger . Vereinsabend „Nestaurant Poths "

.

Mtzellritzftraffe 11 , Part . , srenudlich gut möblirte « Zimmer'* * 5’ mit Pension au besseren Herrn zu vermiethen . 7442
Weurttzstraffe 37 , 2 L, e >häli ei » Arbeiter ichöne ? Logis .
Westeudstraffe 10 , Hth « . 2 r ., f. ein a . j . M . sch. Log .
Zmmermauuste . 7 , 1 r ., k. j Manu g. Kofi u . Logis erh .
E . sch. möbl . Z . zu vm . Näh . Fanlbrnnncnstr . 13 , 1 .
Wohn - mib Lchlafztmmer , 1 . Et . , giii möblirt , Doppe

'

Gedieg Mädchen zu zwei Pers . ges . (20 M . Lohn ) Weberg . 56 , 1 r .
IV Gin Waschfrau findet Beschäftigung . Näh . Aarstraße 18 .
Waschfrau gesucht Elisabethenstraße 9 . F203
Mouatssrau ob . M . auf gleich gesucht Moritzstr . 38 , P . 16262
Eine saubere nnabhängige Mouatsfrau ges . Lnisenftraße 43 , 2 r .
Tüchtiges bessere « Morgenmädcheu gesucht Karlstraße 22 , 1 .

<414 - 5» einer cinz . Dame bei giiteniLoh » ein bcsicrcs
stAplb fttttfe austäudiges Mädchen für die Vormittags -

stnuden Stiftstraßc 3 , 1 , von 10 - 12 und 4 — 6 .

MF “ Geb . Dame
st raße 4 , 1 , von 10 — 12 u . 3 — 4 .

der in besten Kreisen Zutritt hat , zum Bertriev
eines « rftclasfigeu neuen Werte - gegen hohe Provision .
Gefällige Zuschriften erbeten unter 1, . t, . so
hauptpsstlagernd .

Cautronsfähige Einkassirer
per sofort gesucht . 16367

Hinter Comp . A . - G . , Marktstraßt 34 .

Morltzstrafie 44 , 1, möblirte Zimmer zu vermietheir . 6801
Vierostraff « 39 eins . möbl . Zimmer pr . Woche 3 Mk . z. v . 7175
Oranie »,straffe 3 , Part ., Logis mit Kost zu vermicthe » .
OranieUftraffe 4 , 2 L, nabe Rheiustr ., möbl . Zimmer zu v . 5977
Oranten straffe 6 , 2 , qnt möbl . Zimmer auf fof . zu verm . 6887

Phtlippsbergftr . 25 großes Zimmer mit zwei
Beiten billig zu vermietdei !. Näh . daselbst F - ontspitze r 7312

§H» heinstraffe 26 , Glh . 1 I . , gut möblirte « Salon - und Sctzlaf -
u » zimmer mit oder ohne Pension z>, vcrmieibe » . 729 "
Roonstraffe 15 , 2 . Et ., ist ein sch. möbl . Zim . sos . zu vm . 6733
Saalgafie 10 fein möbl . Zimmer zu veruiietben . 70 :K)
Schillerplatz 3 , H . r „ Spengler , g . möbl . Z . in . o . ohne Peiis .
Sedanstraffe 6 , P . , hübsch möbl . Zimmer mit sep . Eingang auf

15 . Dez . zu verm ., ev . mit Pens . Näh . Metzgerladen . 7317
Lcvaustraffe 6 , Metzgerei , erb . ein anft . jg . Mann K . u . L . 7099
Stetngafie 35 ist ein möblirte « Stübchen zu verum then . 7339
Walramstraffe 5 , 2 1. , erh . anständ . j Mann sch. Logis . 6917
Webcrgaffe 45 47 , 1 St ., einfach möbl . Zimmer mit Pension

preiswürdig zi , vermiciben . 7386
Webcrgaffe 49 , 2 St . , nabt dem Kochbruuueu , ein schön möbl .

Zimiuei billig zu oermi ' lheu .

Weibliche Mersstiren , die SteUnng strche « .

Tüchtige Berkänferin
der Stlfenide - tiub Goldwaarenvranche sucht sofort oder

1 . Januar Stellung . Aamilienanschluff erwünscht .
Offerten uuter z . v . « o an den Tagbl . - Berlag .

»ns besserer Familie sucht per
Hllultll 1. Januar 1900 Stelle in eitlem

DeUcateffen - Geschäft . Offerten unter » . Z . 4 « « find im
Tagbl .- Verlag abzugeben .

KSchiu sucht Alishülfe . Moritzstraße 11 , Vorderh . Mansarde .
<Hne beflere Kinderpstegerin , sehr gut empfohlen , sucht

Stelle . Zu erfragen
„ Pension Windsor " , Wilhelmstraffe 2 .

tüchtig iu seinem Haushalt ,
9 jy * II Ulf wünscht bei einz . Dame oder

kl . Familie Aufnahme per 1 . Jan . ohne Gehaltsnusprüche .
Offerten unter K . Z . 407 an den Tagbl .-Verlag .

Aushülfe ober dauernde Stelle sucht ein äli . erfahr . Hausmädchen
in feinem Hanfe . Off . unter s . W . 457 an den Tagbl .- Verl .

Seditg . Mädchen ( pr . zweijäbr . Atteste ) s. Stelle . 23tberg . 56 , 1 r .
Eine Fran sucht Monatsstelle . Adlerstraße 30 , Hth 1 r .
Uuobh j . Wiitwc s. tagsüber noch Beichäft . Schwalbacherstr . 55 , 3 .
E . Frau f. tagsüber Besch . ev . St . a Hansh . b. alt . Ehepaar ob .

« uz . Herrn . Off . unt . C . Z . 405 au den Tagbl .-Verlag erb .

Männliche Lersone » , die Sleünng finde » .

Intelligenter redegewandter
Herr gesucht .

48 .0
0 .8
4 .3

83

Allein - oder Hausmädchen zu sofortigem Ein¬
tritt ober zur RuShütfe gesucht « roste Burg -
straffe 13 , 2 . 16469

* • Manch , Möbelfabrik , Mainz .
® Schuhmacher ans Woche ob . Logis gesucht Mauergasff 16 , L .
I nnpnnnrfidl * ‘ respectable Persönlichkeit mir schöner
LoljuilUul IIDI , Handschrift , für ausw . Hotel gesucht ;

ferner tücht . flotter Restauiationskellner , jüngerer Koch ,
jüngerer kraft . Hotelhuushursclie , ein cautionsfäh . Büffetier ,
ein Zapfbursche durch <- rüaberg ’s Rhein . Stellen - Büreau ,
Goldgasse 21 , Laden . Telephon 434 .

Ein ehrlicher junger Mann , nicht älter wie 18 Jahre , al »
Hausburfche gefiiäu 16435

Per 1 . April 1900 wird eine tüchtige selbstständige erste Modistin ,
welche in einem seinen Geschäft thälig war , bei dauernder JahreS -
ltellung gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 14942

LeNrmädchen für Kleide , machen ges. HellmniidÜr . 8 , 1 . 15866
IffiPhinilPn Hotel und Herrschaftshaus , eine Köchin
nUulllllllDII oder Kochfrau zur Aushülfe , eine Küchen -

und Zimmei haushälterin für ausserhalb , Kaffeeköchin , Hotel¬
zimmern !ädchcn , fünf Alleinmädchen Hausmädchen , Küchen¬
mädchen bei hohem Lohn sucht <» ri,Hberg ’s Rhein . Stellen -
Büreau , Goldgasse 21 , Laden . Telephon 434 .

Ein tüchtiges braves Mädchen gesucht Niedlstraße 8 , P . 15741
Mädchen für bürgerlichen Haushalt fof . ges . Schwalbacherstr . 71 .

/ <£ • » <* junges braves Dienstmädchen gesucht
w — w » » • Schwaiba cherstraßr 22 , Part . 16289
Braves Mädchen gesucht Dotzheimerstraße 17. 16331

ÄuSmädchen gegen hohen Lobn gesucht Wellritzstraße 20 . 14641
' Ein tüchtiges kräftige « Mädchen für Küche u . Hausarbeit

sofort gesucht Friedrichstraße 23 , Part . 16346
Tüchtiges Mädchen zum 20 . Dezember gesucht Borköraße 2 , 1 .

Junges einfaches Mädchen gesucht , Eintritt fofort
oder 15 . Dezember , Kirchgasse 38 , 2 St .

Zunge « Mädchen wird sofort gesucht Fraukenstraße 21 , 1 r . 16368
Gesucht sofort ein Mädchen zu eineni Kinde Emserstraße 25 , 1 .

Ein anständiges Dienstmädchen gesucht Schwal -
WMM bad >c ist raße 37 , 2 .
Gesucht ein tüchtiges Kücheumädchen für 15 . Dezember .

Schumann ,
Schumann .
Mozart .

Höchste Temperatur C . 4 .5 . Niedrigste Temperatur C . — 1 .1 .
* 1 Dir « aromerrrangaden find auf 0 ° 6 . reducirt .

Kerichttgung . Die höchste Temperatur am 6 . 12 . 99 soll
heißen 5 . 9 statt 6 5 .

Wetterbericht des „ Wiesdade « er Tagdiatt "
.

Mitgetbeilt auf Grund der Berichte der deutschen Seewarte
in Hamburg .

(Nachdruckverboten.)
10 . Dezember : wenig veränderte Teniperatur , wolkig , strichweise

Niederschlag .

Sri . Santell .
FrL Willig .
Herr Leffler .
Herr Gros .

Herr Köchy .
Herr Zimniermatttt .
Herr Schwab .
Herr Rudolph .

* * *

Herr Reiß .

Herr Vallciitiit .
Herr Spieß .
Herr Neumann .
Fr ! Ulrich .
Frl Doppelbauer .
Herr Nohrmaun .
Frl . Dewitz .

Gesucht allerori « reip . Herten z Vctk . uns . Eigarren an Wirthe ,
Händl . 2C. Vergüt , b . M . 250 . — pr . Man . F 151

M . Jürgensen » Co . , Hamburg . C
Eine hiesige Weiugroßbanüluug sucht per 1. Januar u . I . einen

jüngeren Buchhalter .
Offerten mit G tzaltSansprüchen unter Chiffre I » . V . 433 an
den Taabl .- Vctlag erbeten .

Zwei tückt . Maschinenschlosser
könne « sofort eiutrcleu . F420

 Da mps -Straffeubahu Eltbillc -Schlaugeubad .
MF *

Tüchtig « (No . 33480 ) F34

Möbelschreiner

Kurhaus zu Wiesbaden .
Samstag , 9 . Dezember :

Abonnements - Concerte
des städtischen Kur - Orchesters , unter Leitung seines Kapell¬
meisters , des Königlichen Musikdirectors Herrn Louis Lüstnee

Nachmittags 4 Uhr :
1 . Wallonen - Marsch ......... Joh . Strauss .
2 . Ouvertüre zu „ Morgiane “ B . Scholz .
3 . Kind im Einschlummern aus „Kinder -

Präsident Graf von Felseck
Zda von Felseck . seine Nichte
Amalie von Rieden , ihre Verwandte und

Gesellschafterin Margarethe Ferid »
Baron Arthur von Bolgorn , ihr Verwandter Hermann Kuuz .
Leutnant von Werden , Kammerjuitker . . . Mox WicSke .
Reinhard ........... . Otto Kienschcrf .
Leonore ............. * * *
Bärbel Clara Krause .
Stephan Rcichenmeyer
Christoph Balder . .
Diener der Gräfin Georg Albri .
Dir Handlung spielt 2 Jahre später in der Residenz eines fltiueu

FÜrstentbumS .

*
*

* Leonore j • • Prasch - Greorndrrg , a . G .

Sheriff der Grafschaft . Französische und englische Herren . Page »
und Diener der Königin von England . Dienerin der Königin von

Schottlano . Trabanten .
* e * Mortimer . . . . Herr Kichord AHmaun ,

vom Staottheater in Düsseldorf , ul « Gast .
Nach dem 2 . und 3 . Akt findet eine längere Panse statt .

Anfang 7 Uhr Ende nach 10 ' / - Uhr . Einfache Preise .

Soiiutag , den 10 . Dezember . 17 . Vorstellung im Abonnement C .
Undine . Romantische Zauberoper in 4 Akten , nach Fouquö '1
Erzählung frei bearbeitet . Musik von Albert Lortzing . Zwiichrn -
akts - und Sästußniusik im 4 . Akt mit Verwerthung Lortzmg ' schcr
Motive der Oper „ Undine " von Josef Schlar . Anfang 7 Uhr .
Mittlere Preise .

_________________________________________________

Residenz - Theater .
Samstag , 9 . Dezember

Abonnentents - Billcts gültig gegen Nachzahlung auf Loge und
I . Sperrsitz a 1 Mk ., H . Sperrsitz ä 50 Pf . , Balkon & 25 Pf .

Letztes Gastspiel Auguste Prafch - Greveubreg , Ehrcnnutglied
des Hoftbeater « in Meiningen .

Dorf und Stadl .
Schauspiel in 2 Abthcilungen ( 5 Akten ) mit freier Benutzung der
Auerbach ' fchen Erzählung „ Die Frau Professorin " von Eh . Birch -

Pfeiffer .
Regie : Kan » Maunsst .

Erste Abtheilung : „ Da » jorl « " .
. Nersone « ?

Reinhard , rin Maler ......... Otto Kienscherf .
Stephan Reichenmeyer , Collaborator der furstl .

Bibliothek Friede . Schuhmaau .
Der Lindeuwinh .........Han » Manusst .
Lorle , seine Tochter * * *
Bärbel , seine Base Elara Krause .
Christoph Balder , ein junger Bauer . . . Albert Roseuow .
Martin , ein Knecht Richard Krone .
Ein Bauer Carl Richter .

Die Handlung spielt in einem Dorfe auf dem Schwarzwald .

Sonntag , den 10 . Dezember , Nachmittags ' /-4 Uhr ( halbe Preise ) :
Dev Heivathvmarstt . Schwank in 3 Akten von G . Okonkowsli .
Abends ‘,

'»8 Ubr ( Adon nements -Bille » gültig ohne Nachzahlung ) ;
Nerbotene Früchte . Lustspiel in 3 Akten , nach einem Zwischen¬
spiel des Cervantes , von E . Göll . Vorher : Unter blonde »
Krftien . Komödie in 1 Akt von Max Dreyer .

Mathalltt - Theater , Mauritiusstraße la .
Täglich große Spccialitätcn -Vorstelluiig . Anfang Abends 8 Uhr .

Svenen
4 . Vibrationen , Walzer
Ö. Arie aus „Titus “ . .

D! eichshallerr - Thea1er . Stiftstrabe 16 .
Täglich große Svecialitäleii -Vontellung . Anfang Abend » 8 Uhr .

yarietetJjenter nim ßärgerfaal , Emferstratze 40 ,
Täglich groge Specialitälen - Vorstelluiig . Anfang Abend « 8 Uhl .

7 . Dezember .
7 Uhr

Morgens .
2 Ubr
Nachm .

9 Uhr
Abend « .

Barometer * ) . . . . 47 .3 47 .3 49 .3
Thermometer (£ . . . . 13 3 .5 - 1 .1
Diinstspaniimig ( mm ) . 5 . 1 4 .7 32
Relat . Feuchtigkeit ( "/ ») , 96 80 74
Windrichtung . . . . O . £D$JIO . NE .
Niederschlagshöhe ( nun ) — — 12 .7

Deze -nber ''int Süden Anfang
Uhr M,n

Untergan «
Nhr » inj

Aufgang
Uhr » in.

Untergang
Ude » in

10 . || 12 20 8 17 4 23 II 12 36 N . 12 24 » .* )
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